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Osterfrevdrgkeil .
Don D. Friedrich Naumann , Mitglied des Reichstags .

(Ander . Nachdr. verboten .)
Mag man Ostern als das Fest des Frühlings oder als den

^ rinnerungstag der Auferstehung Jesu feiern , so ist es in beiden
»allen ein Gedenktag der Todesüberwindung . Der Tod ist ge¬

rochen, niedergeworfen , bestegt ! Alle alten Ostergesänge reden
Kampf zwischen Leben und Tod.

Es war ein wunderbarer Krieg,
Da Tod und Leben rungen ;
Das Leben, das behielt den Sieg
Und hat den Tod bezwungen!

Zu Ostern wird der Tod in einer anderen Stimmung be¬
sudelt , als wenn im Herbst der Tag „aller Seelen " zu den
» riedhöfen ruft und der Totensonntag uns von der allgemeinen
^ rrgänglichkeit predigt . Im Herbst heißt es : „alle Menschen"Müssen sterben, alles Fleisch vergeht wie Heu." Im Frühjahr
Uber wird gejubelt : „Tod, wo ist dein Stachel ; Hölle, wo ist"ein Sieg ?"

' Und beides brauchen wir sterblichen Menschen . Wir brau¬
chen die Herbsterkenntnis vom Hinsterben jedes einzelnen We-

vom Untergehen aller Schönheit, Kraft , Weisheit , Lust,^ üte , Schlechtigkeit , Fülle und Armut . Die Lehre vom allge¬
meinen Tode muß uns in Fleisch und Blr^t Lbergegangen sein ,"mit wir uns vor unserem eigenen Tode oder vor dem unserer
^ " klebenden nicht scheuen» als sei es etwas ganz Unnatürliches

ud Unerhörtes . Der Tod ist ein Naturvorgang ; selbst wenn er
?nge zögert und mit sich handeln läßt , so ist er schließlich doch
wes Morgens da . Wohl denen, die ihn dann sanft rufen°bnen, wie der heilige Franziskus : „Komm, Bruder Tod !"

Co nötig es aber ist , daß wir alle den Tod begriffen haben,b>le er um uns herum lagert , unsere Vorfahren schon verschlun-
hat und uns in einiger Zeit fressen will , ebenso nötig ist es,u« todesüberwindende Gedanken und Wahrheiten in unsere

eelen gepflanzt werden, damit nicht eine allgemeine Lebens-
udigkeit uns schon vor dem Tode schlaff und dürftig mache,»war für ganz kräftige junge Menschen mit frischem Blut -
Mlauf üheint es gar nicht erforderlich, ihnen erst noch todes-
berwinoende Gedanken beizubringen , da ihre eigene Lebens¬
saft von selber schon des Todes spottet und über alle Melan -

volie und Weltschmerz lacht . Wer aber weiß, ob nicht selbst
^ se Glücklichsten ihre stillen Stunden haben , in denen sie etwas
Nachdenken und etwas Glauben brauchen? Die Mehrzahl der

fi*
n^ en l^boch gehört gar nicht von Natur zu den Hellen und

fo* en Dodesfpöttern . Die Mehrzahl ist schwach , ängstlich , viel -
zerdrückt vom Kampfe ums Dasein . Sie lebt , weil sie sich

Ni»
kem Nichtleben fürchtet, aber ein Frühling ist ihr Leben

w
*° sind es , die Ausschau halten nach Ostergedanken

Lebendigkeitstrost.

Es ist nicht zufällig , daß das Ehristentum als Religion der
kleinen Leute in die Welt kam . Für die Großen und Starken
hatte dieser Glaube in seiner ersten schlichten Reinheit wenig
Anziehungskraft , denn es war der Glaube derer , die über den
Tod hinaus hoffen wollten . Erst später haben sich die Gewal¬
tigen der Erde eine Art Herrschaftschristentum zurecht gemacht ,
um damit die Demütigen in Gebundenheit zu erhalten . Das
aber hat mit deren ursprünglichen Glauben gar nichts zu tun .
Der ursprüngliche christliche Glaube ist eine Kraft des Lebens
über den Tod, eine Erhebung armer Seelen über ihre Kleinheit .
Den Sterbenden , den zum Tode Wandernden , wird zugerufen '
„er lebt und ihr sollt auch leben ! "

Er lebt ! Das ist die alte christliche Osterbotschaft in ihrer
eindringlichsten Form . Wie diese Botschaft einst zwischen Jeru¬
salem und Libanon entstand, kann weder von den Gläubigen
noch von den Ungläubigen ganz festgestellt werden. Daraul
aber kommt es auch gar nicht an, , denn was würde gewonnen
fein, selbst wenn es amtliche Protokolle des Vorganges gäbe?
Und was würde für die Menschheit im ganzen gewonnen sein ,
wenn ein unerklärlicher Einzelfall von Wiederkommen und
Wiederverschwinden eines Gestorbenen wirklich vorläge ? Mit
scharfem Hervorheben der geschichtlichen Tatsächlichkeit bringt
man noch lange keinen Osterglauben zu Tage , wie schon Lessing
gezeigt hat . Erst der Glaube an das über den Tod sieghafte
Leben macht aus den Geschichten von den Erscheinungen Jesu
ein Ostern. Dieser Glaube ist vor der Auferstehungsgeschichte ,
und ohne ihn würde sie vergessen sein .

Der Glaube an den Sieg des Lebens nimmt im Laufe der
Zeiten verschiedene Formen an . Zeitweise erscheint er als
Glaube an die eigene große und gesegnete Nachkommenschaft ,
wie es bei Abraham der Fall ist : „ ich will dich zum großen
Volke machen ". Abraham stirbt als Einzelmensch, aber er lebt
weiter als Familie , Stamm und Volk . Zeitweise aber verlangt
derselbe Glaube das Weiterleben der gestorbenen Einzelwesen
nach dem Tode, sei es in Form der „Auferstehung des Fleisches"
oder als „Fortleben der Seele nach dem Tode". Dann entsteht
vor den Augen der Glaubenden eine unendlich weite obere oder
untere Welt , in der sich alle jemals Gewesenen wiederfinden
von Adam bis zum Kindlein , das am Morgen des jüngsten
Tages geboren sein wird . Das alles aber wogt nur wie weißer
heller Morgennebel um die Gemüter herum . Keiner wagt , es
sich ganz auszudenken. Keiner mag es ganz missen , da in diesem
hellen Nebel ein starkes Teil Wahrheit ist : die Menschheit lebt
weiter und steht immer wieder vom Tode ans ! Was aus dem
Einzelmenschen wird , mag dunkel bleiben , er „ruht in Gott ",
wie es auf alten frommen Gräbern lautet . Ueber dem Einzel -
nrenschen aber lebt die Menschheit von Eltern zu Kindern und
Kindeskindern . Das ist der Frühling , der immer wieder
kommt , das ist das Fortleben nach dem Tode. Erst Völker, dis
dieses Fortleben nicht mehr wünschen , sind ganz verloren .
Ihnen kann nichts mehr helfen, denn alle unsere Arbeit ver¬
liert Sinn und Zweck , wenn sie nicht über den Tod hinaus
Wert hat .

Das Leben und der Lebensglaube kommen von Gott . Das
heißt : der Einzelmensch kann den großen Willen zum Leben nicht

aus sich allein schöpfen, denn er selber ist ja nur eine Hand voll
Wasser im allgemeinen Strom . An Festtagen wie Ostern erhebt
sich der Einzelne über seine Kleinheit und begreift sich als einen
Bestandteil einer heiligen großen Entwicklung. Das macht ihn
fromm, still und froh, so daß er feiern kann. Er rechnet mit
dem Tode, aber es bedrängt ihn nicht , denn das Kommende
kommt doch , das Werdende erscheint ; aus vielen Geschlechtern
von Menschen entstehen Volk und Menschheit, die alten heiligen
Wahrheiten stehen immer wieder auf . Gesegnetes, ftohes
Ostern !

Zur neuen türkischen Anleihe .
(Tel . Meldung .)

c- - Paris , 10. April . Ein französisch- türkisches Abkomme »
über die Emission der türkischen Anleihe und gewisse, der
türkischen Regierung gewährte finanzielle Erleichterungen»
sowie über die von der ottomanischen Regierung den fran¬
zösischen Gruppen zugestandenen Konzessionen wirtschaftlicher
Art , sind am 9 . April vom Ministerpräsidenten Doumergne
und dem hier weilenden türkischen Finanzminister Dschawid
Bey paraphiert worden. Dschawid Bey reist morgen nach
Konstantinopel , um das Abkommen dem Sultan zur Be¬
stätigung zu unterbreiten .

Ueber die abgeschlossenen Vereinbarungen wird in Be¬
stätigung früherer Nachrichten offiziös gemeldet, daß Frank¬
reich durch sein wirtschaftliches Abkommen die Konzessionen
nachstehender Eisenbahnen erhält :

1 . Die Eisenbahnlinie Samsun —Sivas —Kharput —Arg»
hana , 2. die Eisenbahnlinie Arghana —Bitlis —Van , welche
bei Arghana mit der der deutschen Anatolischen Eisenbahn -
Gesellschaft gehörigen Linie Arghana —Diarbekr zusammen-
trifft , 3. die Eisenbahnlinie Trapezunt —Erzerum . 4 . die
Eisenbahnlinie Erzerum—Erzinghan —Sivas , 5. die Linie
Samsun—Sivas nach Konstantinopel . Diese Eisenbahnlinien
sollen Vinnen sechs Jahren fertiggcstellt sein. Außerdem be¬
willigte die Pforte in Syrien die Konzession einer Eisenbahn¬
linie von Rayak nach Ramleh , bezüglich welcher man hofft,
daß die englische Regierung erforderlichenfalls einer Ver¬
bindung mit dem ägyptischen Eisenbahnnetz zustimmen werde.
Schließlich bewilligte die Pforte Konzessionen für die Häfen
von Jaffa , Haifa , von Asiatisch -Tripolis im Mittelmeer und
für die Häfen von Jneboli und Heraklea im Schwarzen Meer.

Als Zeitpunkt für die Ausgabe der türkischen Anleihe
wurde endgültig der 25. April festgesetzt. Der Emisstonskurs
ist auf 85 festgesetzt worden.

König Karl von Rumänien «der Albanien
und Bulgarien .

(Tel. Bericht.)
— Paris , 10. April . Der bekannte Cheftedaktenr des

"Matin "
, Lauzanne , berichtet über die ihm von dem König

Karl von Rumänien am 22 . März in Bukarest gewährte
Audienz, in der der König unter anderem sagte, er hege für
Albanien die Liebe eines Taufpaten für fein Patenkind . Dies
ei nur natürlich , denn zwischen beiden Ländern hätten immer

Osterläuten .
Von Karl Busse.

Ander . Nachdr . verb .
Ein heimliches Läuten — wer will es mir künden?
Es klingt über Gründen ,Es hat mich um Schlaf und Vergessen gebracht .
Lichtschimmernde Engel , nebelumfangen,Eie säten und sangen
Hoch über den Fluren in schweigender Nacht.
«Wir gehn über Tiefen und werfen geheime
Unsterbliche Keime

Hoffnung und Liebe aus heiliger Hand.
^ ir rufen und locken aus Tod und Verwesung
Zu Blühn und Genesung
Die schlafenden Schollen, das wartende Land .

"

«Wir rühren an Glocken, die tmuernd geschwiegen,
^ is dröhnend sich wiegenDie erzenen Stimmen in Jubel und Glück.
Uud die man der leuchtenden Flamme beraubte ,

dem Haupte
Kerzen die Flamme zurück!"

«Vermodernde Liebe in Grüften und Särgen ,kann sich nicht bergen :
» m Klopfenden Herzen ersteht sie aufs neu.» n Sehnsucht wird schöner, was einst ihr verloren ,

uch wiedergeboren,
prengt Riegel und Wände und bleibt euch getreu ."

heimliche Läuten ist klingendes Ahnen,
A . euch auf Bahnen

sterblicher Hoffnung, noch zage, empor. >

•“ft* bringen
sehnsüchtiger

Bald wird es zum Rufen , zum Brausen , zum Stürmen :
Von Türmen zu Türmen
Geht mächtig erdröhnend der Osterchor ."

„Der soll euch verkünden : Aus Staub und Gemoder
Bricht Flammengeloder ,
Und Osterdrang reinigt die menschliche Rot .
Bald blühn auch die Gräber , die Tiefen erwachen .
Lernt glauben und lachen !
Das Leben ist stärker als Trauer und Tod !"

Der gute Warne .
Roman von Georg Engel .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m. b. H . Leipzig .)
(24. Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

Marie wandelte die letzte Zeit wie im Traum umher und
schloß absichtlich die Augen vor allem, was ihr Gatte tat .

Sie schien nicht zu bemerken, daß er nach dem Frühstück im
„Gelben Faß " von ein paar gütigen Straßenjungen total be¬
rauscht nach Hause gebracht worden war , sie überhörte seine
wirren Fieberreden in der Nacht, ja , sie glaubte ihm sogar, daß
ihm das Armband , welches am nächsten Morgen aus seiner
Tasche gefallen war , von einem ehemaligen Standesgenossen
zum Verkauf übergeben worden sei .

Holstein hatte eine schlimme Nacht voll wirrer Träume
gehabt . Von seiner zweiten Gemahlin hatte er geträumt und
ihrem Tode. Da war doch etwas gewesen — ein Testament für
seinen Sohn — ein Nachtrag — dieser . . . dieser Lossau/der
krüpplige Diplomat hatte ihm doch einmal etwas erzählt von
einem -- Testaments -Nachtrag -

Er stürmte im Zimmer umher , riß alle Schreibtischschub -
sächer aus und wühlte in alten Briefen umher.

„Nein , nein, " stammelte er und faßte sich mit beiden Hän¬
den an die Schläfen, „ ich bin etwas schwach heute — die scharfe
Weinsitzung von vorgestern — ich —" verteidigte sich Holstein
ängstlich vor sich selber und raffte sich zusammen, aber seine
Gedanken flogen unaufhaltsam vorwärts , immer dem einen
Worte voraus , das er aufgefangen hatte : „Nachtrags-
Testament !"

Wenn er es hätte , wenn er es ans Tageslicht ziehen könnte!
Es mußte etwas Großes daran hängen . Aber was war das für
eine Schrift , und wo lag sie, wo — wo ?

Er stieß einen klagenden Nus aus und ließ seine Blicke
wild umherschweifen.

Plötzlich hob er das Haupt und tat einen tiefen unsicheren
Atemzug — es zuckte ihm förmlich in den Füßen , als sollte er
gleich davonstürzen, um einen Gedanken wahr zu machen , der
ihn wie ein Blitz getroffen hatte , aber er bezwang sich äußerlich'
und blieb wie angebannt sitzen .

Wie durch Zauber war in sein gereiztes Gehirn der Ge¬
danke gefahren, daß sich dort drüben auf der Insel in seinem
ehemaligen Schloß noch ganze Kisten mit Briefschaften des
Diplomaten , dieses verkrüppelten Schleichers, befinden müßten,
alle noch aus jener Zeit , da Lossau bei ihm auf dem Eiland
Quartier genommen hatte . Zwar war das Schloß in der
Zwischenzeit in den Besitz eines Gläubigers übergegangen . Aber
von diesem wieder war es in den letzten Tagen an den Kapitän ,
wieder an einen Holstein, verkauft worden. Welch Glück in
allem Unglück !

Wenn die Kisten sich vorfänden und das gesuchte Testament
ans Licht gezogen werden könnte!

Welche ungeahnten Vorteile sich daraus ziehen ließen, das
chwebte dem alten Baron vorläufig nur unbestimmt vor ; zum

mindesten mußte sein Sohn dann Deckung für das dem Herr«
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enge Beziehungen bestanden . Ganze Dörfer Albaniens seien
von Rumänen bewohnt. Sie seien die ersten gewesen , die in
Albanien mit lateinischen Lettern gedruckte Bücher eingeführt
hätten. Er glaube, daß das an Albanien versuchte Wert Europas
würdig fei und daß es, wenn es gelinge, der europäischen Zivi¬
lisation Ehre machen werde .

„Ich sagte," so fuhr der König fort, „meinem Neffen, als
sein Name zum ersten Male für den Thron Albaniens genannt
wurde , diese Aufgabe, wenn Du Dich ihr widmen willst, ist
groß und schön ; es gibt keine schönere für einen Fürsten . Ich
hoffe , datz Europa ihm nicht die Mittel verweigern wird, das
Unternehmen zu einem guten Ende zu führend Ich war über
den ihm überall bereiteten Empfang glücklich und ich glaube, er
verdient die Unterstützung Europas, denn er wird im Namen
Europas handeln ."

Weiter erklärte der König: „Ja , man mutz den Frieden
aufrecht erhalten. Ein neuer Krieg wäre schrecklich und mutz
ihn sich Europa um jeden Preis ersparen . Heutzutage sind es
nicht mehr die Souveräne , welche Kriege machen, die Böller
find», die manchmal Strömungen Hervorrufen , gegen welche die
Souveräne machtlos sind . Ich war Zeuge der unglücklichen An¬
strengungen , die der König der Bulgaren unternahm, um vordem
zweiten Kriege den Ausbruch von Feindseligkeiten zu verhin¬
dern . Ich hatte in Rumänien bisweilen ungeduldige Leiden¬
schaften zu beschwichtigen, um heftige Strömungen einzudämmen ,
Während des ersten Balkankrieges mangelte es nicht an Ver¬
suchen , die mir sagten : mobilisieren wir auf jeden Fall . Ich ant¬
wortete unabänderlich : nein. Wir werden nur dann mobilisie¬
ren , wenn wir nichts anders können und wenn sich der Krieg als
notwendig erweist . Wir hätten mehr an Gebiet gewinnen
können, aber wir hätten an Achtung in Europa verloren. Ich
glaube, sagen zu können, datz wir maßvoll und großmütig ge¬
wesen sind , denn wir sind beständig zu Gunsten der Besiegten
eingeschritten . Es hing nicht von mir ab, datz Bulgarien Adria-
nopel nicht erhielt, das es mit Waffengewalt genommen hatte.
Es hing nicht von mir ab , daß ihm nicht Kawalla zuerkannt
wurde , aber uns verdankt Bulgarien Portho Lagos, Lanthi,
die dortige Tabakgegend und wichtigen Zugang zum Aegäischen
Meer. Niemand bewundert die slawische Rasie mehr als ich,
niemand erkennt williger den unbezähmbaren Mut an, der für
sie kennzeichnend ist. Als im Jahre 1913 General Fitschew im
Namen des bulgarischen Eeneralstabs hierher kam , um zu un¬
terhandeln, sagte ich ihm : Ich bin Soldat und bewundere , was
Ihre Soldaten geleistet haben. Ich bin auch Politiker und
kann nicht bewundern , was Ihre Politiker getan haben . Ja ,
wenn Bulgarien die Stimme der Bernunft gehört , so hätte es
die schmerzlichen Stunden nicht gekannt ; dann hätte es den auf¬
richtigen Freund nicht verloren, den es an mir hatte."

Amtliche Nachrichten.
Sein « Königliche Hoheit der « rotzherzog haben Sich unter dem

W. März 1914 gnädigst bewogen gefunden, dem Rektor Franz Zieger
in Hockenheim bas Ritterkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem
80 . März 1914 gnädigst bewogen gefunden, dem Exprorektor der Uni¬
versität Heidelberg Geheimen Hofrat Profesior Dr . Rudolf Eottlieb
das Ritterkreuz erster Klasse mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem
1. April 1914 gnädigst bewogen gefunden, dem Hauptlehrer Jakob
Hosfmann an der Volksschule m Schwaibach das Verdienstkreuz vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Sein« Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Direktor der Mannheimer Versicherungsgesell¬
schaft, Richard Post in Mannheim die untertänigst nachgesuchte^ Er¬
laubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen König¬
lich Preußischen Roten Adlerorden , vierter Klasse zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden, dem Hotelbesitzer Adolf Hosfmann in Paris die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
de« ihm verliehenen Königlich Preußisch Kronenordens vierter
Klaffe zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unterm 99 . März
1914 gnädigst geruht , dem Privatdozenten Dr . Hermann WLtjen
an der Universität Heidelberg den Titel außerordentlicher Professor
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unterm 21 . März
1914 gnädigst geruht , den Oberbausekretär Johann Bender in Vil -
ltngen auf sein untertänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Alters

unter Anerkennung feiner langjährigen treuen Dienste in den Ruhe¬
stand zu versetzen .

Das Ministerium des Innern hat unterm 4 . April 1914 die
Revisionsassistenten Friedrich Holderer und Karl Schnebl« zu Revi¬
soren ernannt .

Mit Entschließung des Eroßh . Verwaltungshofs vom 16. März
1914 wurde Verwaltungssekretär Hermann Hilpert beim polizei¬
lichen Arbeitshaus Kislau an die Eroßh . Erziehungsanstalt Flehin -
gen und Verwaltungssekretär Fritz Leicht daselbst zum polizeilichen
Arbeitshaus Kislau versetzt .

Die Generaldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 27. De¬
zember 1913 den Bausekretär Fridolin Herrmann in Freiburg zur
Zentralverwaltung nach Karlsruhe versetzt .

Kadifche Chronik .
X Karlsruhe , 11 . April . Aufgrund der in der Zeit vom 25. Marz

bis 4 . April 1914 abgehaltenen Handelslehrereprüfung sind die nach¬
genannten Kandidaten für bestanden erklärt worden : Bege, Robert ,
von Karlsruhe , Benstnger, Julius , von Bodersweier , Glatt , Karl , von
Offenburg , Grupp , Karl , von Klein -Eislingen , Haibel » Franz , von
Bruchsal, Hund, Fritz, von Achern , Kaufmann , Artur , von Sand¬
haufen, Keller, Oskar , von Todtnau , Meier , Wilhelm , von Freiburg ,
Ruf , Bruno , von Ettlingen , Umhauer » Artur , von Karlsruhe .

# Karlsruhe , 11 . April . Das Gesetzes- und Verordnungsblatt
Sit. 15 enthält u . a . eine landesherrliche Verordnung über die Gebühren
der Eesundheitsbeamten für amtliche Verrichtungen. Der Absatz 23
des § 7 dieser Verordnung erhält folgende Fassung : Für die Unter¬
suchung in den Fällen des 8 36 der Verordnung des Ministeriums des
Innern über den Vollzug des Biehseuchengesetzes wird anstelle der
tatsächlich erwachsenen Kosten (Aufwandsentschädigung , Reisekosten
und Eeschäftsgebühren) von den beteiligten Viehhändlern ein Betrag
erhoben, welcher unter Zugrundelegung der in B 2 des Verzeichnisses
angegebenen Sätze, jedoch ohne die daselbst festgesetzt« Höchstgrenze ,
nach der Zahl der an einem Tag vorgenommenen Untersuchungen be¬
rechnet und auf die beteiligten Tierbesttzer verhältnismäßig umgelegt
wird . Diese Verordnung tritt sofort in Kraft .

+ KnieNngen b . Karlsruhe, 11. April. Bei Erabarbeiten
wurden 4 menschliche Schädel nebst anderen menschlichen Kno¬
chenresten gefunden . Man vermutet, datz die Knochenreste aus
der Zeit der Franzosenkriege herrllhren , in denen Knielingen
durch Melac abgebrannt wurde .

A Pforzheim, 11 . April. In der letzten Stadtratssitzung
teilte Oberbürgermeister Dr. Habermehl mit, daß die Grotzh .
Regierung auf die llebermittelung des ablehnenden Bürger-
ausschutzbeschlusses in der Frage der Errichtung eines Land¬
gerichts erwidert habe , sie sehe die Angelegenheit damit als
erledigt an .

X Mannheim , 11. April . Die Einwohnerzahl Mannheims betrug
nach den „Statistischen Monatsberichten " der Stadt Mannheim Ende
Februar 224 846 .

^ Ladenburg , 11. April . Am Dienstag fand unter Vorsitz des
Herrn Bürgermeisters Dr . Fritsch und in Anwesenheit des Ober¬
meisters der Bäckerinnung Mannheim , Herrn Schneider, die Wahl
der Vorstände für die neu gegründete Bäcker -Zwangsinnung Mann¬
heim-Land , Sitz Ladenburg , statt . Am Anschluß an die Versamm¬
lung fand im Gasthaus zum ,Achsen" ein Festessen statt .

& Ladenburg , 11 . April . Hier wurde in der Dienstagnachl
lm Gasthaus zum „Schiff " eingebrochen. Der oder die Täter
kamen durch ein Fenster in die Wirtschaft, nahmen dort den
Warenautomaten in den Saal , öffneten denselben mittels
Nachschlüssels und entnahmen den Betrag von etwa 30 Mark .
Neben dem Apparat lag ein großes Metzgermesser, das wahr¬
scheinlich zu einer eventuellen Verteidigung bereit gehalten
wurde . Außerdem wurden noch fünf Pfund Butter samt
Schüssel, sowie eine große Leberwurst und etwa 80 Zigarren
gestohlen . Die Wirtschaftskasse war auch erbrochen, enthielt
aber kein Geld ; der Dieb nahm einige Postwertzeichen , eine
Brieftasche und den Militärpatz des Wirtes mit. Den Patz fand
man zerrissen im Hofe . — In derselben Nacht wurde auch bei
Herrn Fabrikant K . Venz eingebrochen. Dort kam man vom
Garten in die Küche und nahm ein Paar Schuhe mit. Auch ein
Wagen des Karusselbefltzers Leefer war erbrochen. Verschiedene
in demselben befindliche Teile der Orgel wurden stark be¬
schädigt. Es sollen Anhaltspunkte vorhanden sein, die zur Er¬
greifung des Diebes führen können .

* Schriesheim (A. Mannheim) , 11. April . In der Nacht
vom Dienstag wurden hier in dem einem Mannheimer Herrn
gehörigen Garten etwa zehn Hühner gestohlen . Den Tätern
ist man auf der Spur . — Der hiesige Kriegerverein begeht im
Mai d . I . das Fest des vierzigjährigen Bestehens .

6 Heidelberg, 11 . April. Wie kürzlich schon gemeldet wurde,
wird hier die Erstellung einer festen Rheinbrücke bei Speyer von den
Verkehrsvereinen Heidelberg und Speyer eifrig propagiert . Die beiden
Vereine haben jetzt einen Aufruf zur Gründung eine» Vereins zur

Förderung des badifch-bayerifchen Verkehrs durch Erstellung eine«
festen Rheinbrücke bei Speyer erlassen. In dem Aufruf heißt es u.
„Bei unseren Bestrebungen gilt es weit mehr als die Herbeiführung
besserer lokaler Zugverbindungen zwischen den Städten Heidelberg um»
Speyer , es gilt , die wertvollen Hinterländer des badischen Kraich *

gaues , Neckattals und Odenwalds mit der Mittel - und Südpfal »
(durch die Verbesserung einer unzulänglichen Verkehrsverbindung ) i*
engere wirtschaftliche Fühlung zu bringen , es gilt , bedeutsame Der»
kehrsmöglichkeiten durch direkte Verbindung der Städte Metz -Saar »
brücken mit den großen nordbayerischen Städten Würzburg und Nürll»

berg ins Leben zu rufen . Die hervorragende strategische BÄeutung
einer derartigen neuen Verbindung zwischen Ost und West (Würzburg«
Landau - Metz) springt sofort in die Augen . Ein weiteres wertvolles
Rüstungslied würde hierdurch der nationalen Verteidigung 9«borttr .
Die Gründungsversammlung für den Verein ist auf Freitag » 17. Ap« >»
in Heidelberg anberaumt . .

bi . Heidelberg , 11 . April . (Priv .) Gestern -abend zwischm
8 und 9 Uhr geriet in der Nähe der „Kümmelspalterei" ei»
bbjähriger verheirateter Dienstmann namens Wolf nm
seinem Fahrrrad unter die elektrische Straßenbahn und Wurde
eine Strecke weit geschleift. Durch den Unfall zog er fW
schwere Verletzungen an Kops und Beinen zu, an denen «
bereits nach wenigen Minuten starb. Das Fahrrad ward
total zertrümmert . Wem die Schuld beizumessen ist, bedaU
noch der Aufklärung . ^

bi . Heidelberg , 11. April. (Priv .) Gestern früh wollte t»
der hiesigen Heilig-Eeistkirche während des Gottesdienstes et»

Geisteskranker sich ausziehen. Der Kranke wurde von dem fl***

wesenden Schutzmann an seinem Vorhaben gehindert und t» >
Krankenhaus zurückgebracht . J

( !) Weinheim, 11. April. Seit nahezu 14 Tagen ist
etwa 60jährige Ehefrau eines hiesigen Mühlenarbeiterr «***

schwunden. Bis jetzt hat man nicht die geringsten Anhalts*

punkte über den Verbleib der Frau. _
A Baden -Baden . 11. April . Eine gute Frequenz hatte gA » »

die Bergbahn ; viele Ausflügler nahmen die Gelegenheit des fchön^
Wetters wahr , um den Nachmittag auf dem Gipfel de» Merknrm»

zu verbringen . Der Fremdenverkehr war während des ganze« Tagt »,
ein ziemlich reger . , , .

) : ( Eengenbach , 11 . April. Auf dem hiesigen EüterbahnhM
verunglückte der Bremser Müller aus Haufach und zog stch ^
schwere Verletzungen zu, datz der Tod des Verunglückten eintrat,

+ Emmendingen , 11. April . Das Fahrige Söhnchen
Heizers Reinbold fiel in den Eewerbekanal und ertrank. I

3 Freiburg i . B ., 11. April . Die vom Bürgerausschuß ge*

nehmigte Stelle eines juristischen Hilfsarbeiters für den Ob«"

bürgermeister ist jetzt ausgeschrieben . Der neue Beamte füh«
den Titel „Stadlrechtsrat" mit einem Anfangsgehalt von 32W
Mark ; für später ist die etatmäßige Anstellung in Gehalts *

klasse I in Aussicht genommen .
) ( Billingen . 11. April . Die Kreisversammlung genehmigte

ihr vorgelegten Voranschlag. Die Gesamtausgaben belaufen sich
323 610 Mk. , denen Einnahmen in Höhe von 177 920 Mk. gegA
Überstehen , sodaß 145 690 Mk. durch Umlagen aufzubringen sind .
einem mnlagepflichtigen Steuerkapital von 417 550 630 Mk. bleu»

demnach der bisherige ' Steuersatz von 38 Psg . pro Tausend bestehet
: : Bonndorf , 11. April . Bei der Bllrgermeisterwahl xotaß

Bürgermeister Kaiser mit 231 von 246 Stimmen wiedergewählt .

: ! : Worndors (A . Metzkirch ) , 11. April . Der erst letzt«

Tage ausgerichtete Neubau des Landwirts Eg. Specker stürz"

infolge eines starken Wirbelsturmes vollständig zusammê
Etwa 8 Leute saßen im unteren Stock beim Mittagessen; 2 Kim
der wurden von dem Gebälk zugedeckt , krochen aber fast unv̂ v

letzt hervor . Die Zimmerleute hatten schon etwas früher Dl***

tagspause gemacht. ^
r& Konstanz , 11. April . Die Strafkammer verurteilte

Bäckerlehrling Frz . S . Roth von Mariazell , welcher das Uhlschs
Haus in Brand gesteckt hatte, zu 1 Jahr Gefängnis. >■>

Bavifche Jungliberale und der Beschluß der
Zentralvorstandsfitznng .

X Karlsruhe , 11. April . Der am 29. März in der Berli ^
Sitzung des Zentralvorstandrs der Nationalliberalen Partei gefoo"

Beschluß , Schritte einzuleiten zur Auflösung des altnattonalliberaU »

und des jungliberalen Reichsverbandes , ist aus begreiflichen Grua"E7
Gegenstand eingehender Erörterung in den jungliberalen Verein^
unseres Landes . Der Karlsruher und der Bruchsaler Verein ha«

^
sich bereits in der vergangenen Woche damit befaßt . Am Dienst«
treten die jungliberalrn Vereine in Mannheim und Konstanz

"

sammen.
Der Ausschuß des Jungliberalen Verein » Mannheim hat r *

«ende Entschließung gebracht : . .
„Der Ausschuß des Jungliberalen Vereins Mannheim hält i

Beschluß des Zentralvorstandes vom 29 . März in seinem Ziele ***** >

Pilz abgeschwindelte Geld hergeben und nebenbei noch einige
kleine Sümmchen extra mitfltetzen lassen.

„Uebrtgens auf das Geld kommt es mir natürlich gar nicht
an," murmelte der Alte pathetisch und steckte sichtlich gerührt die
Hand in die Brusttasche, „ich tue es als Vater. Er ist doch mein
Sohn , wenn auch ein undankbarer , aber doch immer mein
Sohn .

"

„Die Frau Baronin läßt zum Frühstück bitten," ertönte
hinter ihm eine wohllautende Stimme.

Der Baron wandte sich um und erkannte Herta, welche
seiner Gattin heute wieder bei allerlei häuslichen Geschäften
zur Hand ging.

Augenblicks verflogen alle feine Pläne , und er fuhr sich
kokett durch das wellige Haar.

„Gleich, gleich, mein liebes Kind, " lispelte er süß und schob
sich schäkernd an ihre Seite . „Hm, Sie haben heute ein so aller¬
liebstes Kleidchen an , Herta.

"
Einest Augenblick sah ihm das Mädchen erstaunt in das

gelbe Gesicht , dann aber brach sie in ein lustiges Gelächter aus.
„Daß der Herr Baron sich aber auch für alles interessieren !"
Der Alte schmatzte mit der Zunge und drängte sich mit dem

Rücken gegen die Tür, datz diese fest ins Schloß gedrückt wurde .
„Ich interessiere mich für alles Schöne, " wollte er leiden¬

schaftlich hervorbringen, aber er krächzte es heiser und miß¬
tönend , „und besonders für Sie , kleine Herta, Sie find ja
auch - "

Wieder traf ihn derselbe verwunderte Blick und hemmte
den schönen Strom seiner Rede .

Wortlos blieb er stehen und starrte das Mädchen mit ver¬
schwommenen Augen an.

„Warum liegt hier so viel Papier umher ? " fragte Herta
beklommen und begann sich nach den einzelnen Blättern zu

bücken. „Ich möchte sie wenigstens wieder auf den Schreibtisch
legen ."

Gewandt sammelte sie die einzelnen Briefe, und der Baron
stand hinter ihr und verfolgte gierig jede ihrer Bewegungen.
Eben richtete sie sich wieder auf, da legte der Alte zitternd seine
Hand auf ihre Schulter und zog hasttg das Armband aus der
Tasche .

„Wie gefällt's Ihnen ? " flüsterte er scheu und verwirrt.
Don Herta wich plötzlich alle Verlegenheit.
„Ach, " rief sie entzückt , „ ist das reizend ; wie wird sich die

Baronin freuen.
" Und dann streifte sie es ohne Zögern auf den

Arm und bog ihn bewundernd hin und her . „Weiß die Baronin
schon davon?"

Die Hand des vor ihr Stehenden krampfte sich auf ihrer
Schulter zusammen , während seine Lippen zu lächeln versuchten.

„Nicht die Baronin — für dich, mein schönes Kind ! "
flüsterte er in scheuer , aufrasender Eier und hob auch die andere
Hand empor, als wollte er sie umfangen, „ich schenke es dir,
weil ich dich - "

Mit einem Sprung wich Herta zurück. Ihr wurde plötzlich
eiskalt und wieder warm, aber ihr Blick heftete sich ungläubig
und voll Unschuld auf den Mann, der ihr mit seltsamem Grin¬
sen zu folgen suchte , und fast bittend rief sie :

„Nicht wahr, Herr Baron, das war doch alles bloß Scherz?"
Aber der Baron antwortete ihr nicht, denn die Tür hatte

sich plötzlich geöffnet , und Marie wurde sichtbar.
Diese warf einen einzigen schmerzlichen Blick auf den

herumliegenden Hausrat und sagte dann ruhig:
„Ich komme Euch abzuholen , weil meine kleine Botin sich

diesmal verplaudert hat."
Sie winkte und schritt dann den Beiden voran.
„Pst," flüsterte der Baron verstohlen , „das Armband gehört

natürlich meiner Frau, und alles war Scherz."

Ohne Aufmerksamkeit würgte er sein Frühstück herunt^
- ,

gönnte Marie die gewöhnlichen höflichen Phrasen und einpfW^
sich bald . ..4

Eine halbe Stunde später saß er bereits auf dem V0 '*

dampfer und fuhr in Wind und Regen nach der Insel . Als &
das grüne Eiland betrat, brach die Sonne aus dem -
Gewölk hervor , das grüne Strandgebüsch richtete sich Wied«

kräftig empor, spielend schüttelte der Wind die Tropfen von de
nassen Blättern , und der über das Land schweifende Sonnen
schein enthüllte in der Ferne die im leuchtenden Lichte blende***

weißen Häuser der kleinen Residenz .
'

(Fortsetzung folgt.)

Theater . Kunst und Wissenschaft .
A Baden -Baden , li . April . Der Baden -Badener

brachte gestern zum zweitenmal« Berdi » Requiem im großen ^
des Konversationshauses zur Aufführung ; wieder war der Besuch .
außerordentlich zahlreicher. Die Solisten , wie der Thor und ^
Orchester boten ohne Ausnahme vorzügliche Leistungen und dam ' v

^
harmonischen Zusammenwirken gestaltete sich die Gesamtauffuh^ E«
zu einer vorzüglichen. Das Publikum spendete allen Mitwirken
lebhaften Applaus .

— Berlin , 10 . April . (Tel .) Die Bllhnengenossenschast
der Kammersängerin Lilli Lehmann in Anbetracht ihrer ** Iöt

^
vollen Anteilnahme auch an den inodernstea Besttebungen
Organisation die Ehrenmitgliedschaft.

Humoristisches .
Nobel. Bankierstvchter : „Meinen Mann habe ich kennen ge»

unter Palmen !" — Herr : ,Ja , waren Sie in Afrika ?" — Ban»

tochter : „Js nix nöttg , wo mer das haben alles zu Haus !" . ^
* Ein gutes Gewissen . Er st er Stromer : Jba koivnv ^

Schutzmann: wollen wir hier in die Seitengasse verschwinden- ,
Zweiter Stromer : „Ick nich ! Ick Hab 'n gutes Gewisse« «
lc£ bin erst heute aus 'm .Gefängnis .entlassen worden l"
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Rücksicht auf die notwendige Geschlossenheit der Partei für erörterns¬
wert.

Er bedauert aber , daß der Beschluß gefaßt wurde » ohne die betei¬
ligten Organisationen vorher gehört zu haben .

Der Ausschuß erkennt das Bestreben der Antragsteller , mit dem
Beschlüße der Partei zu nützen , an , bezweifelt aber , ob der gewünschte
Erfolg auf diesem Wege erreicht werden kann. Insbesondere fehlt
noch die Garantie dafür , daß der Altnationalliberale Reichsverband
stck> auch tatsächlich auflösen würde .

Der Ausschuß betont , daß der Altnationalliberale Reichsverbanü
wit dem Jungliberalen Reichsverband keineswegs gleichgestellt wer¬
den kann. Er befürchtet, daß bei Durchführung des Beschlußes des
Zentralvorstandes die für unsere Partei notwendige und anerkannte
Jugendbewegung geschwächt und in ihrer WerLekraft geschädigt wird

Der Zentralvorstandsbeschluh hat auch in den Reihen unserer
Mitglieder , besonders durch die Art seines Zustandekommens, Be¬
unruhigung hervorgerufen . Demgegenüber können wir erklären , daß
uuch einer Feststellung des Borsitzenden des Landesverbandes der
Jungliberalen Vereine Badens eine etwaige Auflösung des Reichs¬
verbandes ohne Einfluß auf das Fortbestehen der badischen Organi¬
sationen sein wurde .

Rach einem Vortrag des ersten Vorsitzenden Oberpostassiftenten
Schlegel faßte der Jungliberale Verein Konstanz einstimmig fol-
Seride Entschließungen :
, »Der jungliberale Verein Konstanz bedauert lebhaft den Be¬
schluß des Zentralvorstandes vom 29 . März , den er nicht für ge-
^ Snet hält , den Frieden in der Partei zu sichern. Die Durchführung

Antrages bedeutet eine schwere Schädigung der jungliberalen
^ ewegung und auch der Gesamtpartei . Wir geben einmütig der
oestrmmten Erwartung Ausdruck, daß der jungliberale Reichsverband
kalten bleibt und fordern deßen Leitung zur energischen Durch -
myrung des aufgedrungenen Abwehrkampfes auf . An die liberalen
Mitglieder der nationalliberalen Partei Badens richten wir die
Nagende Bitte , ihren Einfluß im Sinne der Erhaltung des jung -
iveralen Reichsverbandes einsetzen zu wollen.Der Vorstand des Weinheimer Jungliberalen Vereins hat in

^ ner am Mittwoch abend abgehaltenen Sitzung zu dem Beschluß des'

Wu I?or*taTlbes ^ llung genommen. Der Vorstand hat sich in
W bci Erklärung des Landesverbandes angeschloßen, die
g^ ^ rsi

^
nde, Kammerstenograph Frey , zu diesem Beschlüsse ab-

* *= ■ Köln . 10 . April . Der Verein der Nationalliberalen
zagend hat eine Entschließung angenommen , in der erklärtu>trd , daß der Vorstand das Ansinnen, den Reichsverband der
uatronalliberalen Jugend aufzulösen, entschieden ab ge .m 9 «t t hat .

3u Wittum» 70. Geburtstag.
f* = Pforzheim , 11. April . Der 70. Geburtstag brachte

j-xttn Reichstagsabgeordneten Albert Wittum am Donners¬
tag morgen außerordentlich viele Beweise der Verehrung und
Mrtfreude . Mehrere hundert Elückwunschbriefe und Tele-
gtamme und zahlreiche Geschenke liefen ein . Auch der Groß-
^" Zog sandte ein längeres Glückwunschtelegramm, ebenso die
Minister Dr . Freiherr von Dusch und Dr . Freiherr von Lod-«an . sowie Ministerialdirektor Staatsrat Dr . Hübsch. Im
^aufe des Vormittags kamen verschiedene Abordnungen ; die
^ ationalliberale Landespartei Lberbrachte dem Reichstags¬
udgeordneten hie Glückwünsche unter Ueberreichung eines
Blumenarrangements durch eine Deputation , bestehend aus
J *? Präsidenten der 2 . Kammer , Stadtschulrat Rohrhurst -
verdelberg , Fabrikant ELHring-Freiburg und Oberrechnungs-
b« kuggel -Karlsruhe . Sprecher der Deputation war Rohr -

urst -Heidelberg. (Der Chef der Partei , Geh . Hofrat Reb-
utann, war durch Krankheit verhindert , an der Ueberbringunget Glückwünsche der Partei persönlich teilzunehmen .)

Zur Kehler Bürgermeisterwahl .
© Kehl , 11. April . Gegen die Kandidatur des Herrn

mmrnzamtmanns Dr . Weiß als Bürgermeister von Kehl
achen sich, wie die „Kehler Zeitung " meldet , neuerdings

^ arfe Gegenströmungen geltend . Sie richten sich weniger»Egen die Person des Herrn Dr . Weiß , als gegen das Ber -
der Kommission, der man zum Vorwurf macht , daß

dem Bürgerausschuß nicht zwei oder drei Kandidaten zur
uswahl vorgestellt habe, sondern daß sie der Gemeine

kon
^

- Einzigen Kandidaten gleichsam aufzwingen wolle. Auch
> u ein Kandidat , der sich nicht gemeldet, sondern an den
Ln!? üch von hier aus gewendet hatte , Grund zur Klage
Men über die Behandlung , die er von der Kommission er-
l Yren habe . Durch alle diese Dinge scheint die Wahl des^ Errn Dr . Weiß gefährdet zu sein .

Schweres Bootsunglück auf dem Rhei «.
v = Mannheim , 11. April . (Priv .-Tel .) Ein Achterboot
an»

dl ^uuheimer Ruderklubs , der gestern vormittag eine Ber .
^ ^üungsfahrt von Mannheim nach Schwanhof bei Heidelberg
vternehmen wollte , kennterte um v .ß Uhr wegen des starken
ellenganges kurz nach der Abfahrt unterhalb der Rheinbrücke.

, ,
°hrend sich die Mannschaft retten konnte, ist der das Steuer

^ hrende 25 Jahre alte Kaufmann Wilh . Egncr ertrunken.
gner war der älteste Sohn der Familie und Hauptstütze seiner

• - vtter , die Witwe ist . Man nimmt an , daß er von einem Herz¬schba8 getroffen wurde . Seine Leiche konnte noch nicht geländet
werden .

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 11 . Apttl .

Erst-? . Der Karfreitag verlief bei ziemlich günstiger Witterung , dem
üibe s entsprechend, ruhig . Die Gotteshäuser beider christ-
Cch-

a. Konfessionen waren durchweg von Gläubigen überfüllt ; in der
wohnten der Eroßherzog, die Großherzogin und Eroß -

Pob-
" Luise dem Gottesdienste an . Die aufziehenden Wachen und

!*
* « ■ Hoftheater , BariÄös , Kinos und ähnlich« Vergnügungs -

u>nl^ 7 t bekanntlich in der zweiten Hälfte der Karwoche geschlossen;
ben zn^

r
ster gestaltete sich der Ausflugs - und Sttaßenverkehr . In

bald Niederungen herrschte morgens früh dichter Nebel , der aber
E^ ^ ' chwand . DiE Temperatur blieb auch untettags frisch , so daß
. 'E^bahnwagen wieder geheizt werden mußten . — Heute kursieren

^ vnde - aus veben den verstärkten Kurszügen nicht weniger als 18
hberm ? "^ " uch allen Himmelsrichtungen . Auch für morgen und

^ üen . find eine ganze Reihe Sonderzüge vorgesehen.
^ »rlaii Eröffnung der Straßenbahnstrecke Durlach—

*
.8 bis zum Turmberg . Am gestrigen Charfreitag

betzes 8
^ " weiterer Teil unseres elektrischen Straßenbahn -

*rba„>? em öffentlichen Verkehr übergeben. Es ist die neu-
^ «rmb Durlach—Karlsburg bis an den Fuß des
der ***' neue Strecke biegt beim Wafferwerk von

in die Ettlinger Straße ein und läuft ein-
« ziemlicher Steigung durch die Schillerstraße, an

deren Ende (am Fuße des Turmbergs ) 5 Minuten Halt
gemacht wird . . Alsdann geht die Bahn auf die Erötzingei
Straße über , von dort auf die Weingartener Straße und
mündet bei der „Blume "

, woselbst eine Haltestelle errichtet
ist, in das alte Gleis beim Wasserwerk ein . Somit bildet
die neue Linie eine förmliche Rundbahn , indem sie das ganze
Viertel westlich des Turmbergs umfährt . Das in der Ge¬
schichte Durlachs recht wichtige Ereignis der Betriebseröffnung
ging in einer Weise vor sich , wie es einfacher und pomploser
wohl nicht gedacht werden konnte . Der erste Wagen (Nr . 90) ,
der vom Karlsruher Schlachthof um 5 .38 Uhr Sonn - und
Feiertags nach Durlach weggeht , langte etwa 5 .50 Uhr am
neuen Haltepunkt in der Schillerstraße an . Er brachte außer
dem Personal nicht einen einzigen Fahrgast . Auch sonst zeigt «
das Durlacher Publikum in der Frühe wenig Interests an
der neuen Verkehrseinrichtung trotz der Tageshelle ließ sich
fast kein Mensch blicken, um Zeuge des Einzugs der Elek¬
trischen zu sein . Später freilich hob sich das Interests und
die Frequenz auf der neuen Linie , besonders am Nachmittag
nach dem Turmberg , war eine recht lebhafte . Es liefen
Durchgangswagen vom Rheinhafen und vom Karlsruher Per¬
sonenbahnhof direkt bis zur Endstation und umgekehrt .

ha . Bahnpostwagen mit Mittelgang . Eine neue Art von Bahn¬
postwagen hat die Reichs-Postverwaltung zunächst versuchsweise ein¬
geführt . Die Wagen haben vor allem einen eisernen Wagenkasten
und die Eigentümlichkeit , daß ein Mittelgang vorgesehen ist . der vom
Zugführer benutzt werden kann. Wie alle Wagen für D-Züge sind
diese neuen Bahnpostwagen 17 Meter lang . Sie sind auch mit
Balgen - und Uebergangsvorrichtung versehen. Im soeben abge-
schlostenen Rechnungsjahr 1913/14 waren zunächst 5 derartige Wagen
vorgesehen. Einschließlich aller im letzten Rechnungsjahr angeschaff¬
ten Fahrzeuge verfügt die Reichspost jetzt über 2032 Bahnpost - und
258 Postbeiwagen . Die letzteren werden als Postpackwagen benutzt.
Von diesen 2290 Fahrzeugen im ganzen haben 442 eine Länge von
SH Metern, 1230 eine solche von SH bis 10 Metern, 453 eine von
12 Meiern und 165 eine von 17 Metern . Während in den D-Zügen
Wagen von 17 Metern Länge geführt werden , werden für die übrigen
schnellfahrenden Züge mindestens 12 Meter lange Bahnpostwagen
benutzt . Sie ruhen sämtlich auf Drehgestellen und sind sonst mit den
neuesten Einrichtungen versehen. Rur unter den Bahnpostwagen für
Personen - und Eilgüterzüge mit einer Länge von SH bis 10 Metern
befinden sich einige wenige , deren Bauart veraltet ist . Bei allen
Wagengattungen ist elektrische Beleuchtung die Regel . Zahlreiche
Fahrzeuge werden entweder ausschließlich oder unterwegs durch
Dampf erwärmt . Beim Arbeiten vor oder nach Beendigung der
Fahrt werden die Wagen mit Oefen geheizt.

# In unserem Schaufenster sind zurzett folgende neue
Bilder ausgehängt : Fischertypen aus Neufundland ; Fahrrad¬
rennen mit geschloffener Karosterie in Berlin ; das Asyl für
Aussätzige in Hawai ; vom internationalen Fußballwettkampf
Wien -Berlin .

ö Die Handelsschule der Stadt Karlsruhe eröffnet mit Beginn
des neuen Schuljahres (Ostern ds . Js .) Abendfachkurse . Diese sind
ln erster Linie für nicht mehr handelsschulpflichttge Damen und
Herren aus dem Kaufmannsstande besttmmt ; es werden jedoch auch
Angehörige anderer Berufskreise zugelasten. Den Teilnehmern soll
Gelegenheit geboten werden , gegen mäßiges Entgelt sich gründllche
Kenntnisse in den Unterrichtsfächern der Handelsschule zu erwerben
(Siehe Anzeige.)

Stat .A. Beschäftigungsgrad im Monat März 1914 »ach de» Nach¬
weisungen der Krankenkasten. Am 1 . April 1914 hatten 21 Kranken¬
kasten der Stadt Karlsruhe einen Bestand von 48 500 verficherungs»
pflichtige« hier beschäftigten Mitgliedern (darunter 16 013 weibliche)
aufzuweisen. Das sind gegenüber dem 1. März ds . Js . 1133 männliche
und 73 weibliche mehr und gegenüber dem 1 . Januar ds. Js . 1476
männliche und 111 weibliche mehr . — Der für 1. April festgestellte
Beschäftigungsgrad ist der höchste, der bisher au der Hand von
Krankenkastenziffern beobachtet wurde .

© Kirchlich -liberale Vereinigung . Am Mittwoch, 15. April ,
findet hier eine Bertrauensmänner -Bersammlung der kirchlich-
liberalen Vereinigung Badens statt , die sich mit der Vorberei¬
tung der Landesversammlung und mit den für die General «
synode in Aussicht genommenen Anträgen beschäftigen wird .

6 Ein Flieger über Karlsruhe. Heute früh 10 Minuten vor
9 Uhr kreuzte ein Flieger (Doppeldecker ) in prächtiger Fahrt in der
Richtung von Süden nach Norden unsere Stadt . Das Flugzeug , das
sich in einer Höhe von oo . 150—200 Meter hielt , hob sich sehr schön von
dem klaren blauen Himmel ab . Es trug auf beiden Seiten die Auf-
schttst „Pfalz "

. Ueber der Westsiadt wurde eine Briefpost abgeworfen ,
lleber den Namen des Fliegers , sowie den Abflugs - und Vesfimmungs-
nt des Flugzeuges war bis Redaktionsschluß nichts zu erfahren .

cf Sonn - und Feiertag -vormittags -Konzerte im Stadtgarten .
Oie Stadtgarten - Kommistion hat beschlosten , auch dieses Jahr , soweit
es die Witterung zuläßt , an jedem Vormittag der Sonn - und gesetz¬
lichen Feiertage in der Zett von H 12—Hl Uhr Freikonzerte im
Stadtgarten abzuhalten . Das erste Konzett findet , günstige Witte ,
rung vorausgesetzt, am Oster-Montag statt . Die Feuerwehrkapell »
unter der Leitung des Herrn Ober -Musikmeisters a . D . Liese wird
dabei folgende Stücke zum Dortrag bringen : „Die Ehre Gottes " von
Beethoven, Fest-Ouverture von Baumann , Fantasie aus der Oper
-Das Glöckchen des Eremiten " von Maillart , „Auf Badens Schwarz¬
waldhöhen"

, Lied von Liese , „Eine Konzert -Reise"
, Potpourri von

Thiele, „Durch Kampf zum Sieg "
, Marsch von Blon .

Id
.
Osterkonzerte im Stadtgarten . An beiden Osterfeiertagen

findet im Stadtgarten bei günsttger Witterung nachmittags 3 % Uhr
Je ein Festkonzert statt . Die Programme sind für beide Tage mit
großer Sorgfalt zusammengestellt worden . Im Falle ungünstiger
Witterung finden die Konzerte in der Festhalle statt . Herr Diedettch,der neue Violinsolist der Grenadierkapelle , wird an beiden Tagen ,falls die Konzette im Saale stattfinden , je ein Violinesolv vor¬
tragen . Am 1 . Feiertag zwei Sätze a . d . Molinkonzett D-moll von
Mendelssohn und am 2. Feiertag „Der Sohn der Haide"

, Idylle von
Keler-Dela . Im Lbttgen verweisen wtt auf die Annonce in der
heuttgen Nummer .

Sb Parademufik . Am Ostermontag bei Ablösung der Schloßwache
(12.20 Uhr ) spielt die Leib-Gren . Kapelle folgende Stücke : 1 . Ere-
Marsch von Thiele . 2 . Ouvertüre zu : „Die lustigen Weiber von
Windsor" von Nicolai , 3 . Frühlingslied von Eounod und 4 . Früh¬
lingsliedermarsch (Neu !) von Bernhagen .

[TJ Oster-Konzert aus dem Turmberg Durlach . Das Trompeter¬
korps des Feldartillcrie -Regiments Eroßherzog (1. Bad .) Rr . 14 gibt
am morgigen Ostersonntag auf dem Turmbcrg Durlach unter persön¬
licher Leitung des Herrn Musikmeisters Eranzau ein Konzert . Das
Programm enthält Opern - und Operettensätze. (Siehe Anzeige.)

© Im Kolostrum finden am Oster-Sonntag und -Montag je¬
weils zwei Vorstellungen , nachmittags 4 llhr und abends 8 Uhr , statt .
Der letzte Tag des gegenwärtigen Programms ili Mittwoch , 15.
April . Am Donnerstag , 16. April , beginnt das sensationelle Schluß-
Varietö -Programm der Saison 1913/14.

— Das Metropoltheater , Schillerstraße 22, ist in den Besitz des
Refidenztheaters Lbergegange« . Der Spielplan für die Osterfeiertage
enthält einige Perlen der Kinoknnst. Wir sehe« u . a . de« berühmten
Aviatiker Pegoud , die Original - Komiker Max Linder und Moritz
Prince , sowie, einige lehrreiche Naturaufnahmen , >

§ Mit schweren Schußverletzungen im Kopfe wurden am
Donnerstag , nachmittags 6% Uhr in bewußtlosem Zustands
der ledige Taglöhner Albert Höll und das ledige Dierrst-
mädchen Anna Dannenmaier , beide von Daxlande «, im Forch--
heimer Walde in der Nähe der Dvrmersheimer Sttaße auf¬
gefunden. Sie wurden mit dem Krankenauto ins städttsche
Krankenhaus verbracht, wo die Dannenmaier bald nach ihrer
Einlieferung verstarb . Höll schwebt in Lebensgefahr . Beids
wurden von ihren Angehörigen bezw . Arbeitgebern fett
7. d . Mts . vermißt .

§ Mrtshausschlägerei : In einer Wirtschaft der Hardkstratz«
schlug am Gründonnerstag abends 11 llhr ei« Taglöhner einem Mon¬
teur mit einem Bierglas auf den Kopf und verletzte ihn so erheblich,
daß er nach Anlegung eines Notverbandes ins städtische Krauteicha »»
verbracht werden mutzte .

8 Bei einer Rauferei lebensgefährlich verletzt. Durch
einen Schuß in den Unterleib wurde gester« früh 4.45 Ahr vor
einem Eafs in der Waldhornsttaße hier ein lediger Maschine» -
former ans Rüppurr während eines Stteites , der sich von dem
Eafs auf die Straße fortpflanzte , lebensgefährlich verletzt. Die
an dem Streit beteiligten Personen , nämlich ein Schloster , ein
Steinhauer , ein Reisender und zwei Taglöhner von hier , find
festgenommen.

8 Verhaftet wurde ein Taglöhner aus Weiugarte » « ege»
Sittlichkeitsverbrechens .

Zum Gedächtnis Jos . Bietor von Scheffel».
— Karlsruhe , 11 . April . Wie seitens des Karlsruher ^Lieder-

kranz" und der Hebelfreunde Hierselbst alljährlich am Denkmal de»
einzigartigen alemannischen Volksdichters Johann Peter Hebel z«
besten Ehren eine Eedächtni .iieier veranstaltet wird , so hat , wie wir
schon vor einiger Zett kurz Mitteilen konnten, der hiefige Männer »
gesangverein „Concordia " den schönen Gedanken aufgegriffen , da»
Andenken des lebensftohen und gemütvollen Dichters Josef Mctor
v. Scheffel, des unvergeßlichen Sohnes unserer Stadt , durch eine
jährliche Feier an feinem Denkmal auf dem Scheffelplatz zu be¬
gehen. Nachdem ein ttagisches Geschick im letzten Jahre Scheffels
Nachkommenschaft im Mannesstannn hat aussterben lasten, hat
die pietätvolle Verehrung des Dichters gerade jetzt de« rech¬
ten Augenbllck für gekommen gesehen , seine« Namen durch
eine solche aus der Mitte des Volkes selbst hervorgegangene
Veranstaltung , die an jedem ersten Sonntagmorgen des Maimonds
statffinden soll , im Herzen aller lebendig zu erhalten . Eefaugsvor -
ttäge der „Eoncordia "

, für welche Scheffelstche Lieder ausgewählt
wurden und die Würdigung des Poeten in einer festlichen Ansprache,
werden das jedesmalige Programm dieser Dichterfeier bilden . Bet
der auf Sonntag , den 3. Mai , angesetzten ersten Feier am Denkmal
wird Chefredatteur Albett Herzog die Gedenkrede halten .

Gleichsam zur Einführung in diese Schefsel-Jahrfeier veranstal¬
tet der Männergesangoerei « „Eoncordia " am Samstag , den
25. April , im großen Saale der Festhalle einen öffentlichen Scheffel»
Lieder-Abend. Unter Leitung seines Ehormeisters Heinttch Lrchn«
wird der längst als ausgezeichnet brannte Männerchor hierbei aus¬
schließlich Vertonungen Scheffelstcher Dichtungen bekannter Kom¬
ponisten Mw Vortrag bringen , die durch ihren Schwung und ihre
Gemütstiefe zu uns sprechen . Dazu kommen solisttsche Vorträge
von Schefsellledern nud Duetten durch das vottreffliche Künfller -
paar Herrn Hofopernsänger Ftttz Mechler und Frau Konzettsängeri «
Paula Mechler. Außerdem wird Herr Hoffchauspieler Felix Baum »
bach , besten Vottragskunst sich schon oft bewährte , durch Rezitationen
Echeffelstcher Dichtungen das Publikum weiter in das Reich der
Muse Scheffels einführen . So verheißt der Abend, besten Reiuerttag
den Fettenkolouien für arme , kränkliche Kinder zugedacht ist, alle«
Besuchern einen großen, ungewöhnliche« Genuß.

Rach dem Konzett findet tm kleinen Saal der Festhalle ein
Bankett statt , bei welchem der greffe Hegausänger Richard Stöcker ,
der zum alten Freundeskreise Scheffels zählte , Scheffellieder zur
Laute singen und wohl noch manch anderer Vottrag sich dem zu-
gesellen wird . Wir glauben btt der Eigenatt der ganzen Bercm-
staltung heute schon das Karlsruher Publikum auf dieselbe him-
weifen zu sollen. _

3 « Dr . med . dent .
BNC . Karlsruhe , 11. April . Ueber die Frage der Vetttthung

de» Titel « Dr. med. dent. an die studierten Zahnärzte werden be¬
kanntlich demnächst Verhandlungen zwischen der preußischen Regie¬
rung und den übrigen Bundesstaaten ttngelttttt werden, da behufs
ttwaiger Einführung des Tittts vor allem ein Einvernehmen mit den
übttgen deutschen llnterttchtsverwaltnngen hergestellt werden muß.
Was die Stellungnahme der einzelnen Bundesregierungen anbetttfst ,
so dürfte auf ttn Entgegenkommen der bayerische« Regierung ent¬
sprechend ihrem bishettgen Standpunkt , wohl zu rechnen fttu . Was
Sachsen anbetrifft , so hat sich der sächsische Kultusminister , wie be¬
kannt geworden ist , persönlich wohlwollend im Sinne der Zahn¬
ärzte geäußett . Dagegen steht die Universität Leipzig der Angelegen¬
heit ablehnend gegenüber . Don der wütttembergischen Regierung
ist anzunehmen , daß sie gleichfalls ttne wohlwollende Haltung ttn «
»tmmt , und dasselbe gitt von der Regierung in den Reichslanden .

Die badische Regierung hat dagegen einen ablehnenden Stand¬
punkt vertreten , der bisher nicht aufgegeben Ist. Es ist jedenfalls
anzunehmen, daß die Angelegenhett im Herbst zur Entscheidung ge¬
bracht wird , und es ist Hoffnung vorhanden , daß die Erfüllung der
Wünsche , die an stch erhebliche Schwierigkeiten berttttt , möglich sein
wird . Mtt der gleichen Frage wird sich die ^ söderatton dentaire
internationale " in Brüsttt sowie der Jniernattonale zahnärztlich«
Kongreß beschäftigen, der vom 3 . bis 8. August in London unter dem
Protektorat des Königs von England tagen wird . Mittlerwttle
ist in der Schweiz die Verltthung dos zahnärztlichen DottortttelS
zugelasten worden. Rach den Wünschen der Zahnärzte soll die Ver¬
leihung des Titels auf Grund einer Distettatto « und ttnes Examens
erfolgen . Als notwendig wird vor allem die Hinzufiignng eines
8 . Studiensemesters zu den bestehenden 7 bezeichnet .

Aus den Nachbarländern .
S Speyer, 11 . April. (Priv.) Wie die Pfälzer Ztg." mitteilt ,

verunglückt« gestern vormittag 11 Uhr auf dem Rhei« ttn 18 Jahre
alter Schreiner , der mit fttnem Kameraden eine Nachenpattie machte,
Als die beiden in die Nähe der Ziegeltt kamen und stch an ttnem
Rheinfchiff festhalten wollten , kippte der Kahn um , wobtt einer der
Jnsasten erttank .

— Reupfotz (Pfalz ) , 11. April . (Priv .) Gestern wurde in der
Nähe unseres Ortes die Lttche ttner gutgekleideten Frau anfgefunden ,
Sie trug ttnen in Karlsruhe auf den Namen Babttte Völler ans¬
gestellten Krankenfchttn bei sich.

Uon der Kustfchiffahrt .
= Berlin , 11 . April . Der deutsche Flieger Bernhard Mischewsll

ist gestern vor dem Warschauer Appellationsgericht zu ttner Ge¬
fängnisstrafe von drtt Monaten ohne Anrechnung der Untersuchungs¬
haft vernttttlt worden . Das Gericht beschloß die Haftenlastung de,
Fliegers gegen eine Kaution von AM Rubel . Die deutschen Flug¬
zeugwerke haben diese Summe heute bereits beim Auswärttgen And
hinterlegt , das den Betrag zu Lberwttsen hat . Mischewski wird alle,
Wahrscheinlichkeit nach 'nächste Woche nach Deutschland zurückkehren ,

>Er war angeklagt erstens wegen Ueherschreitung der rnssstchen Epenzq
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zweitens wegen Passierens einer Festungszone . Der Flieger erklärte ,
das ; er sich im Nebel verirrt und geglaubt habe , immer noch über
deutschem Boden zu sein . Es wurde laut „Köln . 3 *9-

“ festgestellt ,
das; er weder einen photographischen Apparat noch überhaupt ein
Stück Papier an Bord hatte , sodatz er auch nicht wegen versuchter
Spionage , sondern wegen der oben angeführten Vergehen bestraft
worden ist.

= Gotha , 11 . April . (Tel .) Der gestern um 6 Uhr 12 Min ,
früh in Johannisthal aufgestiegene und um 6 Uhr 26 Min .
abends auf dem Flugplatz der Eothaer Waggonfabrik gelandete
Oberleutnant Suren überflog Hannover , Osnabrück, Porta
Westfalica , Hannoverfch-Münden und Eisenach. Er kreuzte
über Gotha drei Stunden und blieb im ganze« 12 Stunden nnd
14 Minuten in der Luft . Er hat damit die bisher beste Leistung
um 12 Minuten Lbertroffen . Im Wesertal kam der Flieger
mehrfach in Regen - und Hagelböen , die ihn zwangen , nur nach
dem Kompaß zu fliegen.

= Erlangen , 10. April . (Tel .) In der Nähe des Bahn¬
hofs Bruck ging gestern nachmittag der Freiballon „Lanz"
aus Mannheim , besetzt mit zwei Herren , nieder . Die Gondel
streifte bereits die Bäume , doch gelang im letzten Augenblick
die glatte Landung .

= Petersburg , 10. April . (Tel .) Wie aus zuverlässiger
Quelle verlautet , ist die Untersuchung über den Fall Berliner
beendet. Gegen die drei deutschen Luftschiffer wird vor dem
Appellationsgericht in Kasan verhandelt werden und zwar
gegen Berliner wegen Spionage und gegen alle drei wegen
Ueberfliegens verbotenen Geländes . Die Angelegenhett wird
so beschleunigt werden , daß die Gerichtsverhandlung gleich
«ach den russischen Ostern stattftndet .

Stöfflers Flug « ach Monaco .
e= Berlin , 10. April . Wie ein Telegramm aus Mül¬

hausen meldet, ist Ernst Stöffler gestern vormittag gegen 9 Uhr
in -- Mülhausen aufgestiegen, um zunächst nach Gotha zu
fliegen , von wo er heute ftüh nach Monaco aufbrechen wird .
Stöfflers Aviatik -Doppeldecker besitzt eine Spannweite von
13 Meter , eine Länge von 7 Meter und eine tragende Ober¬
fläche von 45 Quadratmeter , ausgenommen die Steuerflächen .
Das Gewicht des Apparats beträgt 600 Kilogramm , die
Schnelligkeit 130 Kilometer in der Stunde . Der Antrieb
erfolgt durch einen 150pferdigen Benzmotor . Für den Ueber-
landflug ist der Apparat mit einem kräftigen Fahrgestell und
zwei Laufrädern versehen, in Marseille wird er mit einem
Zentralschwimmersystem ausgestaltet , das federt mit dem
Chassis verbunden ist . Die Umänderung der Landmaschine
in ein Seeflugzeug dauert von acht Monteuren ausgeführt ,
28 Vis 30 Minuten . Da Stöffler ohne Fluggast fliegt , nimmt
er 530 Kilogramm Benzin mit .

Schweres Fliegerunglück bei Dresden .
- -- Dresden , 11 . April . (Tel .) Als der Flieger Reichell

gestern nachmittag %6 Uhr auf einem Eindecker mit einer
Dame aufgestiegen war , explodierte nach einer Schleifenfahrl
über dem Flugplatz Kaditz plötzlich der Motor . Der Apparat
stürzte brennend zur Erde . Die Dame war sofort tot ,
während Neichelt schwer verletzt unter dem zertrüm¬
merten Apparat hervorgezogen wurde.

Eine spätere Meldung besagt hierzu noch : Der Flieger
Reichelt ist kurz nach seiner Einlieferung ins Krankenhaus
gestorben . Der Unfall seiner Aerotaube wird auf die Be¬
schädigung und den Bruch eines Flügels zurückgeführt. Die
tödlich verunglückte Dame soll eine Schwägerin von Reichell
sein .

Ei« italienisches Luftschiff explodiert.
■= Rom , 10 . April . (Tel .) Nach einer Meldung der „Tri -

buna " aus Mailand ist das lenkbare Luftschiff „Citta di
Milano “ durch eine Explosion völlig zerstört worden . Das Luft¬
schiff mutzte infolge eines Defektes bei Cantu landen . Eine
große Menschenmenge strömte hinzu ; plötzlich erfolgte mit
lautem Knall eine Explosion. Das Schiff verbrannte voll¬
ständig . Wie es heißt, sollen vielePersonenverwun -
d e t worden sein , jedoch alle nur leicht .

„Citta di Milano " ist von dem Ingenieur Forlanini er¬
beut und seinerzeit aus dem Ergebnis einer allgemeinen
S -emmlung dem Heere zur Verfügung gestellt worden.

lleber das Unglück wird weiter berichtet : Das Luftschiff ,
das vormittags in Mailand aufgestiegen war , befand sich nach
etwa einstündiger Fahrt in der Nähe von Cant «, als ein Motor¬
schaden eine Notlandung erforderlich machte . Die Besatzung
stieg aus und hielt das Luftschiff fest, ein Windstoß aber riß es
los . Es trieb etwa 150 Meter weit und geriet dann in Aeste
von Maulbeerbäumen , welche die Hülle zerrissen. Das aus¬
strömende Eas entzündete sich und verursachte eine Explosion,
die das Luftschiff zerstörte. Etwa Sv Personen » die sich in der
Nähe befanden, wurden leicht verletzt ; drei Personen liegen
schwer verletzt im Krankenhaus in Eantu .

Dermifchtes.
= Paris , 11 . April . (Tel .) In St . Maxent bei Amiens

wurde der Pfarrer Delachy abends gegen 9 Uhr , als er die
Kirche verließ , von einem maskierten und mit Frauenkleidern
angetanenen Angreifer überfallen und durch Revolverschüsie
lebensgefährlich verletzt. Dem Einbrecher gelang es zu ent¬
kommen .

Suffragetten -Bandali - muS
- London , 10. April . (Tel .) Gestern nachmittag gegen

4 Uhr , als das British Museum bereits geschloffen war , war
es einer Suffragette gelungen , sich in einem Nebensaal un¬
bemerkt zu verbergen . Sie hatte bereits einen Elasvehälter
zerschlagen und war gerade im Begriff , das in diesem be¬
findliche wertvolle chinesische Porzellan zu zertrümmern , als
auf das Klirren hin die Wärter herbeieilten und die Suffra¬
gette , die sich wie eine Wahnsinnige gebürdete, festzunehmen.
Sie wurde sofort der Polizei übergeben , die jedoch ihre
Identität noch nicht feststellen konnte. Man nimmt an , daß
es sich um die Suffragette Mary Stewart handelt .

Soweit bisher feststeht , hat sie elf Glaskasten und einen
Teil der seltenen, kostbaren Schaustücke darin zertrümmert .
Der Schaden soll sehr groß sein . Unter den vernichteten Ge¬
genständen sollen sich eine Porzellantaffe von höchstem Wert
und mehrere sehr seltene und kaum ersetzbare Stücke befinden.
Die Person ist ungefähr 30 Jahre alt und verweigert jede
Auskunft über sich .

Der asiatische Saal des Britischen Museums enthält in
der Hauptsache wertvolles Porzellan und Tonwaren aus

Japan , China , Siam und Borneo . Man sieht dort u. a. eine
große Sammlung von chinesischem Porzellan , das für Europa
im 17. Jahrhundert angefertigt wurde . Ferner find Bronzen ,
Schnitzereien in ElfenbÄn , Terrakotten , alte Schriftstücke auf
Holz und Leder, besonders aus Japan und China , aufgestellt.

Unglücksfälle.
|= > Breslau , 10 . April . (Tel .) Die Zuckerfabrik in Rosenthal

(Breslau ) ist heute nacht medergebrannt . Das 1848 erbaute
Maschinenhauptgebäude , das etwa 150 Meter lang und 25 Meter tief
ist, und aus dem Erdgeschoß und drei oberen Stockwerken besteht, ist
völlig ausgebrannt . Die Decken, Wände und Giebel find größtenteils
eingestürzt. Maschinen, Materialien und fertiger Zucker sind in den
Grund gesunken . Die Breslauer Feuerwehr arbeitete von 12 Uhr
nachts bis 7 Uhr morgens . Das Feuer war mittags noch nicht gelöscht.

t . München, 11 . April . (Tel .) Gestern mittag wollte der
34jährige Student der Medizin , Bendiks , in der Leopoldstraße
von einem Straßenbahnwagen abspringen . Er geriet dabei un¬
ter die Räder des Anhängewagens und wurde auf der Stelle
getötet.

--- Brüssel, 11. April . (Tel .) Der bekannte Senator und
Rechtsanwalt Sam Wiener ist nachts den bei einem Autounfall
erlittenen Verletzungen erlegen.

Letzte Telegramme
der „ Badischen Preffe " .

=a Paris , 11. April . In Reims wurden zwei deutsch« Fabrik¬
arbeiter verhaftet , die versucht haben sollen, einen Dragoner , mit dem
sie gezecht hatten , zur Desertatiom zu verleiten .

i= Paris , 11 . April . Das Schwurgericht von Algier ver-
urteilte gestern den Oberstabsarzt Battut » der seine Gattin
und deren Geliebten tötete , zu 10 Jahren Gefängnis .

1'
. Petersburg . 11 . April (Privattel .) Das Programm der

Reise des französischen Präsidenten PoincarL nach Petersburg wird
jetzt bekannt gegeben. Der Präsident wird an Bord des Panzer¬
kreuzers „Conds " in Kronstadt ankommen und am selben Tage an der
Hoftafel beim Zaren in Peterhof teilnehmen . Am zweiten Tage wird
Poincare der russischen Truppenparade in Krasnoje Eselo beiwohnen .
Am dritten Tage wird er in Petersburg die französisch« Kolonie
empfangen und das Diner beim ftanzösischen Botschafter einnehmeu .
Am vierten Tage reist der Präsident dann nach Kronstadt zurück, wo
er an Bord des französischen Panzerkreuzers ein Abschiedsdiner gibt .
Auf der Rückreise ist ein zweitägiger Aufenthalt in Kopenhagen vor¬
gesehen .

— Tokio, 11. April . Der Tod der Kaiserin Witwe ist offiziell
bekannt gemacht und ein Trauerjahr angeordnet worden.

e= Tokio, 10. April . Die Krönungsfeierlichkeiten sind auf
1916 verschoben worden.

Die Kaisertage auf Korf«.
— Achilleiou, 10. April . Der Kaiser , die Kaiserin und die

Königin der Hellenen wohnten heute vormittag dem Gottesdienst in
der Schloßkapelle bei, welchen Militäroberpfarrer Eoens abhielt .
Die Königin der Hellenen nahm an der Mittagstafel teil

Zur Südamerika-Reife des Prinzenpaares Heinrich .
— Montevideo (Uruguay ) , 10. Apttl Prinz und Prinzessin

Heinrich vou Prenßen find heute hier eingettoffen . Der Sekretär des
Präsidenten der Republik , der deutsche Gesandte und der Einführer
des diplomattschen Korps , sowie die deutsche Kolonie waren zur Be.
grüßung an der Landungsstelle erschienen .

— Montevideo , 11 . April . Prinz Heinrich von Preußen
nnd der Präsident der Republik tauschten Besuche. Der Prinz
besichtigte daraus die Stadt . An einem zu Ehren des Prinzen
von dem Präsidenten der Republik veranstalteten Baukett
nahmen der deutsche Gesandte, die Präsidenten des Senats
und der Abgeordnetenkammer, die Mitglieder des diplo¬
matischen Korps und die Spitzen der Gesellschaft teil .

Zur Lage in Mexiko.
3- - Washington , 10 . Apttl . Depeschen des Kontre -Admirals

Fleischer melden, daß die Kämpfe bei Tampico fortdauer «. Kontre -
Admiral Mayo teilte Fleischer mtt , daß die mexikanischen Kanonen¬
boote Beracruz und Zaragoza bombardieren . — Nach einer Blätter -
meldung besteht die Hauptbente des Jnsurgentengenerals Billa in
Baumwolle im Werte von 15 Millionen Dollars , wovon für ein«
Million über die llnionstaaten nach Europa ausgeführt wird .

■= Beracruz , 10. April . Kontreadmiral Majo meldet,
daß die Kämpfe bei Tamvico gestern andauerten , aber der An¬
griff der Aufständischen durch das Feuer der Kanonenboote zu¬
rückgeschlagen wurde . Der deutsche Kreuzer „Dresden " ist strom¬
aufwärts gefahren , um Flüchtige aufzunehmen.

Revision der Berfaffung noch im Laufe des Jahres vorgenommeu
werden dürfte .

AusdemFLrstentumAlbanieu .
<= Durazzo, 10 . Apttl . Der Präfekt von Koritza, der die albani¬

schen Truppen befehligt , bat die Regierung um Berstärkung infolge
der Nachricht, daß die aufständischenEpiroten in der Nähe sich zu eine»»
neuen Angriffe auf Koritza fammeln . Nach einem Gerücht trugen
einige gefangen genommene Aufständische unter ihrer Nationaltracht
griechische Uniformen . Die Namen der griechischen Offiziere» die di«
Aufftändische » führen , stick , kelannl >

= Durazzo, 10. April . Aus dem Süden treffen beruhigender«
Nachrichten ein . Es heißt , daß die Gendarmerie ihre Stellungen
behauptete ; auch fei es ihr gelungen , verschiedene Bandenangttffe f*
riickzuweisen . Allerdings erhielten die Bande « ununterbrochen n**»
Verstärkungen.
Die Triple - Entente über di « epir » tifche »-0&

die Insel - Frage .
Wien , 9 . März . Gestern nachmittag erschiene » der englisch«

und der russische Botschafter sowie der französische Geschäftsträger i*
Ministerium des Aeußern und überreichten einzeln dem Grafen Berch-
told den identischen Eegenentwurf Rußland « , Frankreichs und
lands für die Antwort der Großmächte auf die griechisch« Rote .

Wie die „Wiener Allgemeine Zeitung " aus London von besonder«
Seite meldet, hat der Eegenentwurf der Triple -Entente folgend« ,
Inhalt : ^

!
Die sechs Großmächte sollen in Athen erkläre », daß sie ihren Etv

sluß auf die albanische Regierung dahin geltend machen werden , daß
den Epiroten sprachliche und religiöse Rechte gewährt werden. Der
Wunsch der Epiroten nach einer ziffernmäßigen Beteiligung an bet
albanischen Gendarmerie soll als brrechttgt anerkannt werden. Cs
soll ferner in Athen mitgeteilt werden , die Mächte würden die von
Griechenland gewünschte Erenzreguliernng im Süden von Argyro«
kastro wohlwollend erwägen . Bezüglich der Inseln sollen die Groß-
Mächte in Athen die Sicherstellung der mohammedanischen Minori¬
täten auf den an Griechenland fallenden Inseln , und in Konstantinopel
die gleiche Sicherstellung für die gttechischen Minotttäten auf Jmbros »
Tenedos und Castelottzo verlangen , welche Inseln bekanntlich btt
Türkei von den Mächten zugewiesen worden sind . _

= Rom, 9 . April . Der Entwurf der Mächte der Triple -Enten ^
der die Antwort auf die griechische Rote darstellt , wurde heute nach¬
mittag nacheinander von den Botschaftern Frankreichs , Englands «ab
Rußlands dem Minister des Aeußern , Marquis di Sa « Eiulian «,
überrttchl

Die Rebellion in Bitlis .
e= Konstantinopel . 10. Apttl . Nachrichten zufolge, dir auf der

Pfotte eingelcmfen sind, sind die Kurde« , die Bit !' » augegriffe»
haben , auf die Ortschaft Simek, östlich von Bitlis und westlich vom
Wansee, abgezogen. Türkische Truppen ans Wan unter dem Ob^ st
Ibrahim und Truppen , die ans Musch unter General Jhsan Pasche
gekommen waren , begannen gestern vormittag gemeinsam unter dE
Oberbefehl des Generals Jhsau Pascha die Operationen gegen W»
Rebellen , um die Rädelsführer gefangen zu nehmen. Da das
lände für die militärischen Operattonen günstig ist, erwattet man W*
baldige Niederlage und Unterwerfung der Rebellen. _ _

Wasserstaus des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 11 . April 3,75 m (8. April 3,69 m)
Schnsterinsek, 11 . April morgens 6 Uhr 2,90 m ( 9. April 3,33) •'

Kehl, 11 . April morgens 6 Uhr 3,81 m (9. April 4 .02 m)
Maran , 11. April morgens 6 Uhr 5,91 m ( 9. April 5,80 m) ,
Mannheim , 11. April morgens 6 Uhr 5,71 m (9. April 5,34 w<

Vergnügung?- und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.) -

Samstag , den 11. April
Baiernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlftr . 21.
Ruderverei « Sturmvogel 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Rheinklub Allemanuia . 9 Uhr Bierttsch im Moninger .
Salamander . 1. K. R .-K1 9 Uhr Klubabend im Klubhaus . Rheiny-
Ber . ehem . Kaisergrenadirre . Bereinsabend im Landsknecht.

"j . PetryW=
^

Hoflieferant
Juwelen, Gold- und

Silberwaren
Kaiwrttr .102. Tel, 1558.■

Brillant - I^ inge
Brillant -Schmuck

in schönster Auswahl
• erstklassige Ware •
• • Billigste Preise • •

!

Kaffee Hag , e^ffeinfreier Bohnenkaffee ,

zeichnet sich durch feine Unschädlichkeit aus ^
und besitzt außerdem die Vorzüge des eosi

Zur Operation des Königs von Schweden.
>= Stockholm, 10 . April Wie schon mitgeteilt , ist die

Magenoperation an König Gustav glücklich vollzogen worden.
Der heute vormittag über das Befinden des Königs aus¬
gegebene Krankheitsbericht lautet : „Der König hat nachts
im ganzen drei Stunden geschlafen . Die Schmerzen, die den
Schlaf unterbrachen , deuten nicht auf eine Störung des Ge -
nesungsverlaufes . Temperatur 38, Puls 66—68 , keine Er¬
brechungen. Der König genoß ohne Unannehmlichkeit während
cer Nacht nicht unbedeutende Mengen Wasser und Tee .

"

Nach dem heute nachmittag ausgegebenen Krankheits¬
bericht hatte der König heute weniger Schmerzen als in der
vergangenen Nacht . Der König schlief mit Unterbrechungen
3 Stunden und genoß Waffer, Tee und Hafersuppe in den
wünschenswerten Mengen . Es folgte kein Erbrechen. Die
Temperatur ist 38, der Puls 64 . Das Allgemeinbefinden ist
zufticdenstellend. _

Die Ereignisse in Marokko.
i= Paris , 10 . April . Aus Rabat wird am 7 . April gemeldet:

Drei Militärflieger , Leutnant van Baero sowie die Unteroffiziere
Peretti und Faure , die gerade von einem Fluge aus Casablanca zurück¬
kehrten, erhielten vom Eeneralstab die Erlaubnis , einen Aufklärungs -
flug nach der Gegend zu unternehmen , wo die Leichen des Hauptmanns
Herve und des Korporals Roulans gefunden wurden .

— Rabat , 11 . April . Das Flugzeug des Hauptmanns Herve ist
in der Obhut franzosenfreundlicher Eingeborenen anfgefunden
worden.

Die Kage auf dem Kalkan.
= Belgrad , 11. April . Im Laufe der nächsten Woche legt Mi¬

nisterpräsident Paschitsch in der Skupschtina den Standpunkt der Re¬
gierung zu der Forderung der Opposition dar , eine große Rational -
Skupschtina zwecks Revision der Berfaffung einzuberufen . In par¬
lamentarischen Kreisen erwartet man , daß die Regierung dem Ver¬
langen der oppositionellen Parteien entgegenkommt, so daß eine

feinhaltigen Kaffees .
(Zeitschrift für soziale KesundyettS-

Pflege 1908 , Nr. 3). - r

Fort mit dem lästigen Fett
Ihr überflüssiges Fett wird verschwinden, , wenn Sie das . inner

Uebel beseitigt haben : machen Sie sich also keine Sorgen . Tne mv
gung , fettige Massen anzusetzen , ist eine Krankheit und kann autzcrr
nicht erfolgreich behandelt werden . Versuchen Sic nicht, . das ^
artige Gewebe nach innen zu treiben , denn hierin liegt eben dce Gerau •
Die inneren Organe müssen von ihrem überflüssigen sie bedeckenv .
"
Jett befreit werden , und sobald dies geschehen ist, beginnt naturlrw
Gesundheit sich zu bessern. Die bequemste und zu gleicher Zeit w»

samste Methode , die eine fette Person befolgen kann, ist, sich ern »
„Boranium Beeren " vom Apotheker zu verschaffen und nach
Mahlzeit eine davon zu verzehren . Sie sind ganz klein , angenehm " ^
Geschmack , und man braucht sich keinerlei Zwang in Bezug am -e,
aufzulegen , solange eines dieser kleinen Konfekte unmittelbar naw >■
der Mahlzeit zu sich genommen wird . Durch Ihre Wirkung wcrö i

^
nerlei Unbequemlichkeit verursacht . Ausgenommen , daß man stch ® ri
fühlt und ein allgemeines Besserbefinden bemerkt, wurden H
nicht wahrnehmen , dass Sie allmählich Ihre normalen Proporrw » ,
in ganz natürlicher und harmloser Weise wieder erlangen . ^

© 1 ©

d e u Ls c be r jj iH Cognac “ " ■ — äjT
r aus Französischen Weinen ^

Tan dauere Machollw HEiLBRONN
wNurechf mifderHammer -Schuizmarke . Überall erhafflich.

wm
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OCommmikanien^ lfjrenI
der Uhrenfabriken

Alliance Qorlogbre Viel & Gen/
zuverlässig und pünktlich gehend.

Für diese Uhren wird von allen Vertretern
in allen Städten gemeinsam, garantiert . : :

Alleinvertreter für Karlsruhe : 6220 ' '
( )

Beste LiiMten
Möstige Preise
zeichnen meine

Leibchen , Büstenhalter
Leibbinden rc. -»»

Größte Auswahl.

RchrchW Drilbttt
Karlsruhe. Kaiferttr . 122

Für die Feiertage

^ « thahnen
^ « lets .
Zoularde «
Kapaune «Evt - -

: : 8e!1en gün8lige : :
Einkaufs=GeIegenheit

Ä. Xampfjues, wmtr. M. ü

Möbel
in denkbar grösster Auswahl

Braut - Aussfattungen ^
extra billig . 6398

Auf Wunsoh Zahlungserleichierung .

Möbelhaus Maier»eiH&eimer
Kronensfrasse 32 .

^ - Bitte meine 4 Stockwerke zu besichtigen . =

Atelier für feine Herren-Schnelderei

J . Koirar
Großes Stofflager in
sämtlich . Neuheiten

Spezialität 1511 .10 .8

Frack - und Smoking -Anzüge .
Mäßige Preise .

bieten meine soeben eingetroffenen Sendungen

in weiss , schwarz und farbig
von einfachster bis zur elegantesten Ausführung .

Jede Bluse wird ohne Aufschlag bis Grösse 54 geliefert.
Jede Bluse darf anprobiert werden.
Jede Bluse , auch die billigste Preislage , ist tadellos verarbeitet
Jede Bluse wird auf Wunsch kostenlos abgeändert

Kaiserstrasse 143 .

Schnlranzen
Schulmappen
Schultaschen

bekannt solid n . billig .KoMus
AlinieaÄr . ALL

Telephon 1451 .6221 6.8

dlimtitlfl sehr aut erhalten, wird
IMMllv » mit Zähriger Garantie
billig abgegeben . 8322934.3 .3

Heinrich Müller ,
Pianolaaer n . Reparat .-Werkstättr,Wilhelmstraße 4a.

Teilzahlung gestattet.

in nur bekannt feinster , frischer Mast .Ware freibleibend :
. von Mk . 1 .30 bis Mk . 1 . 8 «
- » n 1 .80 „ » 2,20

, * 2 .20 * . 3 . 50
. . „ 3 .20 „ . 4 . 50
- „ » 3 .50 » „ 4 .50

Prompte » Versand «ach ausrsnrre . --- - ---- -------

W , gelöster *gg£»

(liHeraluassersflpparate
neuesten polizeilichen Vorschriften entsprechend , und

sämtliche Bedarfs - Artikel
für die Mineralwasserfabrikation . 4180

Reparaturen und Veränderungenwerden prompt und gut ausgefährt ,

■^ IStraBe 60 Karlsruhe I. B . Telephon 80.

TlO . HüjthkLterKMrühe .
Sonntag , den 12. April 1814.

42 . Vorstellung außer Abonnement
Tannhiirrfer

»nd
Ln TsMkneg Ms Wartstns .
In 3 Akten von Richard Wagner.
Musik . Leitung : Fritz CortoleziS.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Hermann Landgraf von

Thüringen W . von Schwind
Ritter und Sänger :
Tannhäuser *)
Wolfram v. Eschinbach v . Gorkcm.
Walter von der Bogel-

weide Hans Siewert .
Biterolf Franz Roha.
Heinrich der Schreiber H . Bussart
Reinmar v. Zweier Fr . Mechler.

Elisabeth Nichte des
Landgrafen Beat . Lauer -Kottlar .

Venus Maria Lorentz -Höllischer .
Ein junger Hirt Gilella Tercs .
Eine Grazie Lina Gräber .

„ „ Nanny Zwanziger .
. .. Elsa Ruf .

Vier Edelknaben. Thüringische
Ritter . Grafen u . Edelleute. Edel¬
frauen . Aeltere u . jüngere Pilger .
Jünglinge . Nymphen . Amoretten.

Baechantrnnett, Faune.
Thüringen . Wartburg .

Im Anfang Oes 13 . Jahrhunderts .* ) Tannhäuser : Karl Schroth vom
Stadtthcaier zu Leipzig, als Gast.
Anfang 6 Uhr. Ende */tl0 Uhr.

Abendkasse von ' /,6 Uhr an.
_ Hohe Preise .Der freie Eintritt ist aufgehoben.

kür die Instandsetzung der

empfiehlt sich die Färberei u . ehern.Wa80hanstaltvorm . Ed .PrinteA .-G .
„ Telephon Nr . 63. 13955---------- Filialen in allen Stadtteilen . =

in Doseu .verschl

ln flachen Dosen, ganz ohceKnodiec
. ca 81

dernrma

DeUcalessg
ManYerlanaePreislisfe

Telefon *
N - S42 u.207.ercro

mmz«w,,.r,w. Jakob silzler , Karlsruhe
" '"Sfö0"

1420 .Spedition und L̂agerung : von Möbel
empfiehlt sich im

Transport von

Umzügen
per Roll- und

Möbelwagen

Mäßige Preise ,

per Achse
und per Bahn

ohne
Umladung

Prompte Bedienung.

An gutem, bürgerlichem Mittag -
u . Abendtisch können noch einige
Herren tcilnehmcn. B22317

Amnlicnstraße 20II .

6W. Abendmlch
können vom 15. April an franko
Karlsruhe oder Mühlburg geliefertwerden. Von wem , zu erfragenunter Nr . 2883a in >der Erped. der
»Bad. Presse"

» L.3

M- Bogel -, « s- ii.zi« li|ch-
Handlung von L. Jäger befindet sich
«Ml!» . 22 f&sirs

Tapeten !
Aiatnrell -Tapetcn v . 10 «! an(üold -Tapeten v. 2V st anin den schönsten und neuesten
Mustern . Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nr . 11. 2661.20.9Gebrüder Llegler,Lüneburg .

H . Maurer
Großh. Hoflieferant

Karlspuher Piano-
ii. Harmonium - LagBF

empfiehlt 6450

fiel und Piis
von Steinway & Sons ,
Berdux , Schledmayer,
A. Förster , Ritter, Seiler,

Marke H. Maurer von Mk. 500 an .
Phonoia , Welte-Mignon .

Die Magazine Kaiserstr . 176 and
Friedricnsplatz 5 (Stammhaus )
enthalten eine an Reichhaltigkeit

unübertroffene Auswahl .

Hoher Malt , Teitzatil. o. » I

Hebamme. DiSkr. AuSk. B22575
E . Obermayer ,Rue Monist 178 , Raney (Frankreich).

aut

Tellzaliluna
wie : Herren -, Damen -
u. Kinder - Konfektion,

bei kleiner An - und
Abzahlung: an solvente

Personen .
Beamte eventl . ohne An¬
zahlung: Kein Kassieren

durch Boten .
Qefl. Anfragen unt . G. F.
Nr . 6443 an die Exped .
der „Bad . Presse “ erbet .

• :•
• ,

• :

• ;
e:

Altertümer K$ :
H. Lümmle , MarstMsesstr 22/2*
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iroesanoverem
Karlsruhe . E.V.
Wir laden hiermit unsere verehrl .

Mitglieder nebst Familienangehörigen
zu dem am Ostermontag , den
13. ds . Mts ., nachmittags , bei jeder
Witterung stattfindenden

0ster4usflug
nach Rüppurr , Rahnhof - Hotel , mit anschließenden
Gesangsvorträsreii , Tanzunterhaltimg und Ostcr -
besclieruiig an die Kin 1er unserer Mitglieder freundlichst ein undverweisen im übrigen auf das gesandte Rundschreiben .

Einführungsrecht gestattet .
Um zahlreiche Beteiligung bittet

Anfang der Feier 4 Uhr .
6499

Der Vorstand .

Am 1. und 2 . Osterfeierlag
— nachmittags 3 7« Uhr —

Zwei grosse Fest - Konzerte
ausgeführt von der 6472

Kapelle des 1 . Bad. Leib -ferenadier -Regts . Nr. 109
(Dirigent : Musikmeister Bernbagen ) .

Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in der
Festhalle um 4 . Uhr nachm , statt.

Programm (für die Festhalle)
Ouvertüre zu „Ein Sommernachtstraum “ . MendelssohnWaldweben aus „ Siegfried“

. WagnerKonzert E-moll für Violine (Herr Diederich) . MendelssohnOuvertüre zu „ Tannhäuser “
. WagnerGroße Fantasie aus „ Hänsel und Gretel“ . HumperdinkGroße Fantasie aus „ Samson und Dalila“ . Saint -SaensII. Polonaise brillante E-dur . Liszt

Vorspiel zum HL Akt der Oper „König Manfred " . . . Reinecke
Ouvertüre zu „Egmont “ . . Beethove»Ouvertüre zu „Mignon“ . . . , , . ThomasTeil-Fant für Xylophon -Solo . Krüger .

(
Inhaber von Stadtgartenjahreskarten und vonKartenheften . 20 Pfg .
Sonstige Personen . 60 Pfg .
Militär und Kinder die Hälfte.

Programm 10 Pfg. — Die Musikabonnements haben Gültigkeit. — DieEintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Dmlach = Turmberg.
Ostersonntag , den 12 . April 1914

ilitär - Soiijcrt
Vom 6496

Sromnclecftorps öes W-Mlerie-Ms. „BroMewa“.
Direktion : Musikmeister K. Granzau .

Anfang 3 Uhr Eintritt 2V Pfg .

tflnutifin I Ein Mahnruf an
uBIluBllUII ! unsere Jugend .

KaisersKino
Kaiserstraße 5 am Durlachertor .
Ab Mittwoch, den 8 . bis ink ! . 17 April 1914.

Erstaufführungsrecht für Karlsruhe .

Die Opter lindSchrecken
der Fremdenlegion !

Tragisches Schicksal zweier deutscher Jünglinge in 4 Akten.Nach wahren Tatsachen des bekannten Fremdenlegionärs
Charles Bernhard . 6477

Nicht zu verwechseln mit anderen Films ähnlichen Titels .
Außerdem das übrige reichhaltigeProgramm .

Dieser Film soll zur Aufklärung und Warnung Vieler dienen.

99

r

Sonne “ ♦ Ettlingen
Oster - Souutag :

Grotzes Milikär -Konzerk =
vollständigen Kapelle der Unteroffizierschule Ettlingen

sowie am Ost er - M ontag :

Tanz - Musik

Von der

bei ff. Moninger Bier . Hell und dunkel , wozuhöfl . einladet2420 «_ Fritz Furrer .

M . Friederich & Cie . , Ho 'juweliere
Karlsruhe Pforzheim Bruchsal,Kaiserstr . 112 — Teleph . 2033 Kaiserstrasse 32

Moderne Eheringe . Oster- u . Kommuniongeschenke
allen Preislagen . 3223 j

la. Hektographen - Masse
billigst zu haben in der

Expedition der „ Badischen Presse " .

arlsruher

(Erstei

ßuderklub
(e. V.)

Klubhaus am ‘Rheinhafen
(Haltestelle der Strassenbahn ) ,

Samsiag , den 11. April
Klub - Äbend .

Donnerstag und Samstag :
Uebungs- Abende.

: Mermio
'
I

^ Karlsruhe , E . V. c
Bootshaus £

Rheinhafen r
( Südbecken) . ^— e

Samstag ©

„Eintracht “, e
Täglich

rudersportl .
Fahrten .

A Ostersonntag und Ostermontag :
9
9
9
j » w „ —• * W «» - ^

Dienstag und Freitag : C

| Offizielie RudePabende- *
& Training jeden abend 6 Uhr . Z

Ein- und zweitägige
Ruder - Touren. 1

Dienstag und Freitag :

©« rr * ".© © © ©© 3 ©Or "© ©©©©

Rheinklub 1
„Allemannia “

Karlsruhe , e . V.
gegründet 14. VH . 01.

Bootshaus Maxau.
Telephon 2981.

Heute abend
9 Uhr:

im „Moninger“,
2. Stock (Konkordiasaal ).

Ostersonntag u. Montag :
Rudertouren 1L Einzeich

nungen .
Abends : Zusammenkunft S

ln Maxau . j
V _ J

Futzballklub I
Mühlburg.

E. B.
Verein für
Rasensport .

Eig . Sportplatz
and . Honsellstr .

Ostersonntag :
I. Mannschaft in Biel .

II. Mannschaft in Bingen .
Ostermontag :

I . Mannschaft in Bern .
II. Mannsch . in Sarbriicken .
A . H .- Mannsch . auf uns . Platz .

Die Spiele der Hst und IV .
Mannsch . werden heute abend
bekanntgegeben .

BayeM -
Mib

Verein
Blau.

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
des Prinzen Rupprecht von Bayern .
Vereinsabende stndenjedenSamS »
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf " . Karfstraße 21 , statt .

Der Vorstand .
Landsleute herzlich willkommen .

Israel tische Gemeinde.^!
11 .Aprit NachmitiagSgottesd . 3^°Uhr

Abendgottesoienst 7" Uhr .12. April Morgengottesdienst 880
Predigt 930
Nachmittagsgottesd . 3®
Festes - Ausgang 7“

Werktgs .Morgengottesdienst7
Abend - Gottesdst . 7

Zwei Pferde
hellbraun , Stute u . Wallach , 6- u .
6jähr ., ein - u . zweispännig , sicher
gefahren , für jedes Geschäft vafsd . ,auch für Landwirte geeignet , sind

reiswert zu verkaufen . Zu erfr .122986 Durlacher Allee 30, Part .

Zu oerliinijeit.
2 st, PS . Elektromotoren . 4 Aus -

ziehtrsch . 2 Schränke , sowie grosse
Goldrahmen . B230t7

Slidendstraste 6 .
^ Zlvei « rtra feine Herren - und
Damen « Kahrrüder lLuxusräder )
Torpedo - Freilauf , sehr billig zuverkaufen . B23014

Baumeiüerstraste 38 . parterre .

Pfänder -
Bersteigernng

Am Mittwoch , den 22 . April
1914 . vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an . findet
im Verstcigerungslokaf des Leih¬
hauses : Schwanenstr . 6, 2. Stock,

öie Wenlliche ArsleiLerung
ki öerlallencn PWer

Nr . 17000 bis mit Nr . 19265 gegen
gegen Barzahlung statt . .

Das Versteigerungsfokal wrrd
>/ , Stunde vor VersteigerungSbe-
ginn geöffnet . . _ .

Die Kaste bleibt am Berste,ge -
rung ^tage , sowie am Nachmittag
des vorhergehenden Tages ge¬
schlossen. 5306 .2 .1

Karlsruhe , den 11 . April 1914.
Städtische Psandleihkasse .

Variaufseher gesucht.
Jüngerer Mann , im Straßen - ,

Wasscrleitungs - und Kanalbau er¬
fahren , sofort gesucht . Stellung
dauernd . Offerten mit Lebens¬
lauf und Gehaltsanspruch bis zum
17 . April vorm . 10 Uhr erbeten .

Singen a . Hohentwiel , 7 . Aprrl
1914 . 2371a

Bürgermeisteramt .
Thorbecke .

Pferdeversteigerung .
Am Mittwoch , den 15 . April ,

vormittags 9 Uhr , wird in der
neuen Artillerie - Kaserne an der
Moltkestraßc ein zum Artiller,e -
dienst nicht mehr geeignetes
Dienstpfcrd öffentlich meistbietend
gegen Barzahlung versteigert .
I . Abteilung Feldartillerie - Regi -

2394a ments Nr . 50.

Pferdeversteigerung .
Am 14. April 1914 . 19 Uhr vor >

mittags , wird auf dem Kasernen¬
hofe des 1 . Bad . Leib -Dragoner -
Regts . Nr . 20 ein ausgemustertes
Dienstpferd meistbietend »egen
Barzahlung versteigert . 2368a

Pferdeverkauf.
Mittwoch , den 16 . April , vormit¬

tags 10 Uhr . Verkauf von 4 jünge¬
ren zum Kavallerie -Dienst nicht
geeigneten Pferden , darunter 1
Stute mit Fohlen , und 1 älteren
überzähligen Pferde , auf dem
Hofe der Nikolaus -Kaserne . 2375a

Hus .-Negt . 9, Stratzburg .

Söllingen .

giineii'Skiiieiiieriiiig.
Die Gemeinde versteigert Diens¬

tag . den 14 . d . Mts . , nachmittags
um 4 Uhr . einen
fetten 2384a

‘irflhtTrth umständehalber billigtfUIJllUU zu verkaufen .
3322800.2.2 Steinstratze 3 , IL

Nin-sfarren.
Zusammenkunft im Farrenhof .
Söllingen , den 7. April 1914.

Der Gemeinderat.

W Karlsruhe.ltelseri»rl36.l ^
AoiresmAnnonctn-tjpMUk »

>3.2 Vertrauenssache !
Jnjed . Hinsichtvertrauens - 1

würdiger Herr , diskret , ged . I

ob. dergl . , a . tagew . u . ausw . !
Offert , sof. erb . sub „Privat -
fekretür " an Haasenstein &
Bögler , A .- G„ Karlsruhe i . B . st

Zu verkaufen 1
od. zu verpachten D
Stein - und Bildhauereige¬
schäft , besteh , seit 1862, mit
gut . Kundschaft in größerer
Schwarzwaldstadt , nabe der
Bahn und Friedhof gelegen .
Für 1 od . 2 tüchtige Stein -
u . Bildhauer bietet dasselbe
eine sichere lohnende Existenz .
Das Geschäft ist mrt Ma¬
schinen eingerichtet u . würde
der Platz mit Gleisanschluß
auch für größer . Bauge >chäft ,
Kunststeinfabrikation re . pas¬
sen . Diese äußerst seltene
Gelegenheit bietet sich nur ,weil Verkäufer sich zurück- i
ziehen möchte . Offert , unter '
8 . 1128 an Haasenstein & Vogler, I

| A . - G . , Karlsruhe . 2313a .2 .2
■ «

Fräulein , Ende der 30er ,
Besitzerin eines schönen
Bauernhofes auf d . Schwarz - u
Wald , kath ., wünscht sich m,t 8
einem braven , gut katholi - ^
schen Manne gleichen Alters , 8
der die Landwirtschaft gut g
versteht , baldigst zu verhei - p
raten . Etwas Vermögen er - st
wünscht , aber nicht Beding - 8
ung . Offerten unt . H . 611 F . 5
an Haasenstein & Vogler, A .- ~

g G„ Freibur g i. B . 2262a !

I (Kant . Appen -' zell ). Für 1
^ od. 2 Damen ,auch mit Kindern , findet sich,n hübschem Landhaus der -

^ Schweiz paffende u . billige 7:
j Aufnahme bei alleinstehender L
! Frau , deren Mann diel auf H
! Reisen ist. 2387a .2.2 -- ,
! Offerten an Haasenstein & £
I Vogler, A .-G ., Mannheim, unter &
l Chrffre J. 379. El i

Schweiz!

Bekanntmachung .
Vom nächsten Dienstag , den 14 . April an . beginnen die GeschSffs »

stunden an unseren Schaltern für das . .

Baugewerbe und für das Metall- u. Holzgewerbk
bis auf weiteres schon vormittags 7 Uhr . Die übrigen
werden wie bisher erst um 8 Uhr geöffnet . m

Stadt . Arbeitsamt
Zähringerstraße 100, Eingang Ecke Lamm - und Zähringerstraße .

Fernsprecher 629 . ^ ^

Johlenweide Rastatt.
Die Sommerweide auf der vom Verbände mittelbadischer Pferde

Zuchtgcnossenschasten betriebene Fohlenweide Rastatt wird am

Freitag , den 15 . Mai 1914
eröffnet werden . . . , _ „

Der Verband hat auch in diesem Fahre wieder große Aufwenvu »'

gen (Düngen rc .) auf die Weide gehabt . . ,^ - terlBedingungen , Anmelde - Formulare ffnd ber der unterzeichn ^ -
Verwaltung in Rastatt zu haben .

Die Berwaltnng .
D . Streib .

GmdstM-ZiiiilWseerstchemg.
Grundstücke : Gemarkung Karlsruhe : Lgb . Nr . 2312 : 4 a ^ ^

Bauplatz an der Essenwein - und Tullastraße . Lgb . Nr . 2313 : 3 a oi «
Bauplatz an <der Tullastraße . „ „

Eigentümer : Eheliche ? Gesamtgut zwischen Maurermeister Ver
rich Stix in Ilue b . Durlach und Katharina geb . Kappler .

Schatzung : 9400 M + 7000 M .
Bersteigerungstagfahrt : Mittwoch , den 27. Mar 1914. vormrtnnr

9 Uhr , im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 6 . April 1914.

Grosih . Notarürt TIII als Bollftrerkungsgericht̂

Mein verrteigening.
Donnerstag , 16. April 1» 14, mittags 1 Uhr .

zu Gimmeldingen im Saale vom Gasthaus ..Zum Hammel " versteig

siäkl $tOlki$ , Mliigiitrvrritrer
dt.

ca. 5000V Liter 1912 und 1913 er Weißweine
ca 35000 Liter 1913 er Rotweine

aus den Gemarkungen von Gimmmeldingen , Königsbach , ty *011
Ruppertsberg und Mußbach .

Taxen der Weißweine : 580—860 , der Rotweine : 480 bis 580
per 1000 Liter . ,»

Probetag .' am Versteigerungstage im Gasthaus «Zum Hamme - >
Proben vom 1 . April ab täglich erhältlich

Telephon 683 , Amt Neustadt a . d . Hdt . glgga

Mitteilung .
Ich bin mit dem 1. April ds . Js . aus der Firma Grund

& Oehmichen als Teilhaber ausgetreten und spreche für das mir bei
allen meinen Arbeiten entgegengebrachte Wohlwollen meinen besten
Dank aus .

Ich habe mich hier als

niedergelassen und empfehle mich meinen Kunden und Gönnern,
auf meine langjährigen reichen Erfahrungen , sowie allererst *
Referenzen gestützt:

als Sachverständiger für Projektierung , Ah »“

arbeitung , Begutachtung u . Oberleitung »
sowie Revision elektrischer Anlagen. -
Billigste und sorgfältigste Bedienung zusichemd . 6471.2.1

Julius Grund« Civ. ,
Gartenstraße 11.

Geschäfts -Eröffnung.
Einem geehrten Publikum und tit . Behörden zur gest-

Kenntnis , daß ich unterm Heutigen
Karlsiratze 28 ei«

Malkl- lllid Anßrriihtt-Gkslhöst
Werkstätte für dekorative «nd Schilder-Malerei,

sowie Weitzlackjerüng von Möbel« jeder Art
eröffnet habe .

Durch meine langjährige Praxis — zuletzt bei Herrn A
Fröschte — bin ich in der Lage allen Anforderungen unter
Zusicherung solider Arbeit u . mäßiger Preise gerecht zu werden .

Hochachtungsvoll

Emil Wolf - Maiermeifter .
Karlsruhe im April 1914 . « 23010

Gegen 4 % Zinsvergütung liefert leistungfähige

Möbel -Fabrik
an Beamte und Private ganze Wohnungs - Einrichtung * *!’
Einzel -Zimmer , Einzel -Möbel , Polster -Möh**«
Dekorationen etc . zu Originalpreisen ohne Preiserhöhungauf beque me 1**

Teilzahlung ’.
Kein Inkasso durch Boten. Strengste Diskretion. Man erb#®

Brief oder Karte unter ..Gelegenheit 114 “ | 1006a an cu«
Expedition der „Bad . Presse “

, wann der kostenlose Besuch eines Ver
reters zwecks Vorlage von Katalogen u . Zeichnungen erfolg® kaDn-

Teilhaber gesucht!
ißEinem tüchtigen , strebsamen Kaufmann

Gelegenheit geboten, sich an einer badisch - "
gut eingesührten Weingroßhandlung *
Kapital aktiv zu beteiligen . Branchernndige Her^
werde « bevorzugt.

Ausführliche Offerten unter Rr. 2273a an
Expedition der „ Badischen Presse " erbeten .
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Oster - Sonntag und
den 12. und

jeweils

- Montag
13. April

Zwei Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr .

ln den Nachmittags -Vorstellungen das ungekürzte Programm !
Letzter Tag des gegenwärtigen Programms
— —— Mittwoch , den 15 . April . -

Donnerstag , den 16 . April Beginn des
sensationellen Schluss - Variete - Programms der

Saison 1013/14 . 6446

Cafe Bauer.
Oster - Sonntag u. Oster - Montag

nachmittags von 4 bis 7 Uhr
und abends von 9 bis 1 Uhr 6490

Künstler - Konzert
der beliebten Kapelle Rudi Heller .

Luxeum Kinema
Nur Oster - Sonntag und Montag :

Verwaist
Ein Drama zweier Kinder.

Wohl niemand ahnt, wieviel Elend nnd Not die
Grossstadt birgt . Denn es brauchen nicht immer
Existenzen , die durch eigene Schuld oder von Ver¬
ehrern gelockt , den festen Boden unter den Füssen
verloren haben und im Schlamm versunken sind,öein, die Kleinsten der Kleinen stellen einen
erschreckend grossen Prozentsatz der bejammerns¬
werten Geschöpfe dar , die völlig unschuldig dem
Moloch „ Grossstadt“ verfallen . Und in geradezu
erschütternder Weise schildert die Eclipse in ihrem
Film „Verwaist “ das traurige Schicksal zweier
elternloser kleiner Wesen , die erst im letzten Augen¬blick vor dem sicheren Untergang bewahrt werden
sollten. B22960

Ausserdem das übrige erstklassige
Novitäten -Programm.

Die Direktion .

^ 3ttt # DDfertIuteü“
frei ! Eintritt frei !

Oster-Sonntag hott 4—12 U r

Trotzes JamilienKonzert
tz, - ausgeführt Von der „Schntzen - Kapelle " .^uglich , Küche u. Keller , Bierausschank der Brauerei Fr . Hocpfner .3u zahlreichem Besuche laden höslichst ein tzjgi

L. Massett 's , Wirt , sowie Kabelle .
>**atwurstg ; löclcle

Ostermontag , den 13 . Avril 1914
Bahnhof

Großes Komiker - Konzert
der Gesellschaft Beck . Anfang 4 Uhr . B23016

den 13

iSäS 'Sr »cMöfile

kv * Ä 1'! :
£ Sohe .

islr ^ rcr Adler
. . . .

Avril 1914 , in folgenden Lokalen statt :
. Karl Bensching , Gottesanerstr .. Otto Köllisch . Durlacher Allee
» Leonh . Bronner . Degenfeldstr .
. Karl Dittus , flaiserstraffe
. Andr . Roth , Adlerstraffe
. Joh . Dietz , Kronenstraffe
» Karl « cherle , Markgrafeustrahe
. Gustav Stutz , Augartenstraffe
. Aug . Mantz , Akademiestraffe
. Peter Früh . Rheinstraffe
. Hermann Ttoltz , Rheinstraste
. « aber Marz tun , Rheinstraffe
. Wilhelm Becker , Lameystraffe
. August « chwall , Daxlanden
. Karl Bayer , Darlanden 21085
. Leo Schneider , Darlanden .. Alex. Kornmüller , Rüppurr .

30 Waldstrasse 30

Programm :
| Oster - Sonntag , 12 . bis incl.

Dienstag , 14 April 1914
itnimiimiHmiiHUHmitiiHiimiHiiimiiii

ango-
ZaubBP

Komödie in S Akten
11 von Ellen Kanitz u . inszeniert

von Numek Damuky .
| inimniifmnnfmimnHHimniniinitnni

Frau Satan
aus dem Club der

Millionäre .
Prinzessin von Lestorys . -

Gerald der Petroleumkönig .
Drama in 3 Akten.

| Wochenbericht des
Besidenz - Theaters . |

Teddy als Filmoperateur
Famose Lichtbilder-Humoreske
von Alfred Hahn . 6455

Uiist über Ulst .
Wild-West -Komödie . —
Spannende Reiterszenen .

Nur Mittwoch , 15 . bis incl.
Donnerstag , 16 . April 1914 :

La Furlana
Sr . Ueiligk . der Papst

nnd der Tanz .
1 . Ein alter venezianischer Tanz

der von Sr . Heiligkeit PapstPius X. empfohlen worden ist.2. Getanzt von Frau Lina Longhiund Herrn Paul Longhi , Mit¬
gliedern der Skala in Mailand.3 . Jm sechzehnten Jahrhundert .4 . Im achtzehnten Jahrhundert .5. Im zwanzigsten Jahrhundert

lesidenz-Theater
Seliillerstraße '/, '■£

| Ostersonntag , 12 ., Ostermontag ,
113. und Dienstag, 14. April 1914 :

Groll - Weltstädtisches
Fest -Programm,

Die Hand
der Nemesis
oder ein Schuss

in dunkler Nacht.
Grosses Drama in 3 Akten
mit reichbewegter Handlung .

Max als Tango - Uehrer
in Berlin , Humoreske,verfaßt und gespielt von Max
Linder,(aufgenommen während
seines letzten Aufenthalts in
Berlin .

| Wochenschau des Me -
tropolfhenters u. a. der
neueste Flug des Aviatikers
Pegaud in Berlin-Johannistal .

Spannendes Wild-Westdrama
(Üeberfall - Scenen von Rot¬

häuten ) .

Moritz und die Kas¬
siererin . Posse , gespielt
von Moritz Prince .

Mechanische Arbeiten
im W esten Amerikas ),äußerst interessante landwirt¬
schaftliche Bilder — sehr
lehrreich .

Großes Familien -Drama von
prächtiger Steigerung der

Handlung .

Fritzehen n . d . Schwein
seines Onkels . Hu¬
moreske gespielt vom kleinen
Fritzl.

Miiuikr
sekten

irv .
-Bild.

Lehrreiches In-
6453

| jeden Mittwoch und Samstag |
vollständig neues Programm.

Residenz- 9
Theater E

im

Jrlra 9tli
in B

Daplacb. ■
infMUMinnnmuiNiiminmMiiHtt H

Fest -Programm ■
nur Ostersonntag , 12. Aprä 1914

g

Die Sphinx ?
Ein Roman aus Berlin

in 3 Akten . gj
Max will sie knipsen ■
Humoreske ▼. Max Linder ■

Seelische nnd Süß - B
wasserflsche . Wissen- ■
schaftlicher Film . Jj

Das verräterische J
Beinkleid . Urgelungene I
Humoreske . 6454 M

Grandioses Schauspiel !
in 3 Akt , prachtvoll koloriert j
Der kleine Held .
Ergreifendes Indianer - Bild.

Alma wird Wäscherin
Tolle Posse .

Der Mann im Faß .
Famose Komödie .

Willi gedenkt zu
heiraten . Humoreske.
Entzückende Humoresken .

Interessante Natur -Szenerien
VariMe - Nummern, sowie In¬
dustrie -Aufnahmen und einige
dezente Dramen enthaltendes

GroB - Weltstadt - Programm.

Am Dienstag Uhr mit
schwarzerKette verloren
auf dem Wege Garten - Karl - und
Sofienstraße . Der ehrliche Finder
wird geb . gea . Belohnung Sofien¬
straffe 5 « , Iv „ abzugeben . Sö“ 000

DiplomierteHebamme
Frau Bouquet

L rue du Commerce , Genf
nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
und verschwiegene Behandlung . 144J
Diskrete Entbindung . Massige Preise .

KapitalMiiche.
2000 bis 4000 Mark5000 „ 7000 „8000 „ 1ß ' M) 0 „12000 , 40 )0 "

15000 „ 00 ) 0 „21000 „ . 00 „prima 2 Hypotheken
per sofort oder später gesucht von
August Schmitt ,6414 Hhpothekenbüro , 3.2Karlsruhe , Hirschstr . 43 .

Telephon 2117.
Geld-Darlehen

mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viel « Auszahlungen ;Reell und diskret . Hypotheken -
Baugeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg . Sardt -
ftrnfte4b . Rückporto . » 22560 .3 .3

Kapital.
30 000 JC gegen prima Sicherheit
von Sclbstgcbcr gesucht .

Offerten unter Nr . 3522688 andie Erved . der „ Bad . Presse " erb .

Ingenieur
(Elektrotechniker ) , 48 I . alt , kath . ,mit eigenem , gutgehendem Ge¬
schäft in romantisch . Ort Badens ,wünscht sich,baldigst mit charakter -
voller , möglichst alleinstehenderDa me jm Alter von 35—45 Jahren

zu verheiraten . "4UL
Vermögen erwünscht . Ich bitte um
gefl . Offerten von Jnteressentin -
nen von Stadt und Land , welcheSinn für Häuslichkeit . Geschäft u.Harmonie bettben . mit näheren
Angaben und Bild unter Nr . 2418aan die Erved . der „ Bad . Presse " .

m !
Kleineres Haus , womöglich mit

Laden und Einfahrt zu laufen
gesucht . Lage zwischen Hirsch - u .
Waldstraße . Osiert . mit äußerstem
Preis wolle man unter Nr . 6475in der Exvcdit . der „ Bad . Presse "
abgeben . Agenten verbeten .

3 Chiffonniere ,3 Waschkommode m . u . ohne Mar -
mor , 1 Waschkommode m . Mrm . u.Spiegelaufs ., 1 Buffet , l - u . L-tür .Pol . u . lack . Schränke , schöne Kom¬
mode , 2 Schreibtische , Zimmer - u .Kucheutlsche , 1 Bücherschrank , 8
Kuchen schränke . Betreu , kompl . , schonv. 25 M . an , 2 eis. Kinderbetten ,1 Herd . 1 Gasherd , alles billig zuverkaufen . 6424

Ludwig - Willielmstraßc 5, Part

fwrren - und Damenfahrräder .rauchte u . neue , billig aüzngeb .B23022 Zährruaerstr . 37 ,
Fahrradhandlung Lhr. stunrmann .

0af6, Konditorei und Bäckereij
„ Wolf “ |

vormals ’X7Vils © iT, Wilhelmstrafte 19. |
Empfehle auf die Feiertage meine behaglichen Lokalitäten ,

prima Weiss - und Rotweine !
zu verschiedenen Preisen . Ferner

jff. Kaffee- und Teegebäck , Kuchen u. |
Torten auf Bestellung nach Wunsch . |

- Flotte Bedienung . : ■■■ ■ .- = B28013 I

Ostersonntag die ganze Facht geöffnet . I

Frische

Gemüse
Holländer

Rotkraut
« 28 j

gelbe Salat »

tottoffeln
2 Pfund

IO Pfmü »

154
454

3 gfenb 27 4

neue Aegypter

Zwiebeln
Pfund 18 Pfg .

2L Eintreffend : 68241

Pariser ««d
Holländer

Kopfsalat I
Kovr 18 4

Holländer

Stück45 « 50 4

Turmbera -Haltest .
der Stratzenbahn .Grötzingerstr. 21 9 lll ^Eüäs

Marquarös Weinstube.
Gutes bürgerl . WeinhauS mit schönem WirtS - u . Nebenzimmermit Piano , für Vereine , Gesellschaften und Familien . PrimaWeine , gutburgerliche Küche , Kaffee , Kuchen re. Aufmerksamste
Bedienung . Zum Besuche ladet hösl . ein Hugo Zaspei .

Gasthaus und Weinrestaurant
zum „Rappen ", Bruchsal .

Für Ausflügler , insbesondere den Besuchern unseres herrlichen ,in Frühbarock und edelstem Rokoko ausgeführten Schlosses , halte ichmein gut bürgerliches HauS angelegentlichst empfohlen .
Vorzügliche Weine , offen und in Flaschen , bei reichlicher Auswahlder bekannten Frühstücks - u . Abendplatten : ich empfehle ganz be¬sonders auch meine beliebten Diners ä Mk . 1 .50 . B22736 .8.2

Auto - Garage 1 Hermann liiirz , Inhaber . Telephon 65.

Oestringen .

Dr

Einem geehrren Publikum und besonders den HerrenGeschäftsreisenden beehren uns mitzuteilen , daß wir mit
I . Avril das Gasthaus

„ z . grüueu Hof " in DeslriiWii
( Amt Bruchsal )

übernommen haben . Es wird unser Bestreben sein , unserewerten Gäste durch tadell . Bedienung , gute Küche, ff. Wurst¬waren eigener Schlachtung , sowie Weine und ff. Karlsr . Biereder Union -Brauerei , zufrieden zu stellen und empfehlen wiruns zahlreichem Zuspruch .
6485 .3.1 HochachtungsvollliUd . Oettinger und Frau

früher „8 u m Hirs ch", Sickingen (bei Flehingea ).

M-Ardeiteil jeder Art

. Cr. m . b rt .
^ dm b « kA<*nt **

Lasten
Sie sich
die d £
nicht ge¬reuen und verlangen Sie meine

Preisliste über Neuheiten von
Kinder - und Klappwagen . 6481
A |2tm Karlsruhe L B..• «fOrg , Amalienstr . 5 * .

Hebamme
l . KL von Genf und Oesterreich
Pensionärinnen zu jeder Zeit Man
sprichtdeutsch , Genf . Frau Bittet
27.10 Place Cornavin 6 , 2921

vis=ä=vis vom Bahnhof.
Villa in Elllingen
( Einfamilienhaus ). 7 gr . Zimmer ,
Gemüse - , Obst - u . Ziergarten , in
staubfr . , ruh . Lage , mit herrlich .
Aussicht i . d. Gebirge , 3 Min . v.
Haltepunkt der Albtalbahn . wegen
Wegzugs zu verk . Näh . unter Nr .B22072 in der Erp cd . der »Bad ,Presse " od . Winterstr . 51II ,Karlsruhe .

Fast ncncs Hans
mit Gart . , Villenstil , im Luftkurot
Bergzabern , zu billigen Preis von
M . 10000 weg . Wegzug zu verkauf .Offert , unter Nr . B23009 an die
Exved . der »Bad . Presse " erb . 3.1

Diwans
Große Auswahl in neuen Plüsch »

Diwans b . 3S u . 40 Mk . an , höchstmod . Dessins v. k»5 Mk . an . (Keine
Fabrikware ). Polstermöbrlhaus
Btthier , Schützenstr. 25.
Herren - u . Damenfahrräder billig01 abzugeben . Kriegstraffe 4V,Fahrrad - und Sigarrengeschäft .H. Adler ._ »28022

2 Fahrräder , stark , bereits neu ,Frei ! . , 24 u . 88 M ., spottbill . abzug ,» 23012 Kaiserstraffe 35 , Hof .
Fahrrad , wie neu , stark , Torp .,Frei ! . , umstandSh . 40 Mk. abzug .1823011 Humboldstr . 18 . 4 . St . r .

Herren » u. Damenräder,neu (Torpedofreilauf ) billig zu der -
kaufen . Amalienstr . 49 . Zigarren »
lnden . Seinegg ._ 823021

Äma . Mm!eher. W,^
r mittl . Figur billig abzugeber
12753 Adlerstr . 4. H. rechts .
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Uarfreitagskonzerte in Karlsruhe .

Liederhalle Karlsruhe : „Der Messias " von Händel.
rh . Karlsruhe , 10. April . Im modernen Musikleben ist

Georg Friedrich Händel etwas hinter Bach zurückgetreten.
Die Kraft der Einfachheit besiegt unser Ohr nicht so leicht
mehr als es die Fülle des Komplizierten tut . Unser Geist
will zum mindesten so angenehm unterhalten sein wie unser
Gefühl. Wir wollen den Schweiß erkennen und das Dogma,
wir müsien Schwierigkeiten wittern , dann ahnen wir den
Künstler . Scheinbare Leichtigkeit der Produktion , Simplizität
des Ausdrucks sind uns verdächtig. Und doch : Daß wir die
Mittel häuften , daß wir die großen Linien spalteten und auf¬
lösten, berechtigt uns das zu der Annahme , daß wir Größeres
leisteten? Das Breite , Schwere muß es unbedingt bedeuten¬
der sein als das Feine Schlanke? Im Werte galt früher
eine Mark fast soviel als heute hundert . Die Fugger waren
*u ihrer Zeit nicht ärmer als jetzt ebende amerikanische
Milliardäre . Dadurch daß Werte quantitativ gesteigert wer¬
den , brauchen sie qualftativ nicht zuzunehmen. Warum also
sollten große, einfache musikalische Linien nicht soviel echten
Lebensausdruck bergen wie zehn kleine, kurzatmige ? Freilich ,
es gehört die Hand dazu, die jene nachzeichnen kann , ein ge¬
straffter Rhythmus , der die Gipfel erreicht.

Händel ist von großartiger Einfachheit , namentlich im
Messias ". Aber er verlangt Lungen und von innen kommende
Kraft . Er will Glanz und Pracht des Klanges und silberne
Helligkeit der Tönung . Heber das Musikalische hinaus braucht
tc eine lebensvolle , dramatische Pointierung . Diese zeigte sich
tn der gestrigen Aufführung nur in den Chören und den Soli
der Sopranisten und des Tenors . Der starke , machtvolle Chor
kam dem schönen Werke sehr zustatten . Besonders die Männer¬
stimmen — sonst die schwache Seite gemischter Chorvereinigun¬
zen — glänzten durch eine bestrickende Fülle und Weichheit des
Ions . Die brillante Schulung der „Liederhalle "-Sänger be¬
währte sich hier wieder aufs neue. Aber auch die Frauen¬
stimmen klangen angenehm und rein , ohne jeden schrillen Bei-
laut . Vortrefflich waren die Aussprache und die Nüancierung .
hinreißend wirkte vor allem das vorzüglich aufgebauts
halleluja .

Herr Ludwig Baumann » der dem Studium des Oratoriums
eine außerordentliche Sorgfalt hatte angedeihen lasten, diri¬
gierte mit Schwung und absoluter Beherrschung der Masten.
Sowohl dem Chor wie dem warmblütig spielenden Hosorchester
wußte er das Pompöse des Händelschen Stils zu suggerieren.
Mit ihrer klaren , hellen und überaus sympathischen Stimme ,
die bei aller Weichheit der Tongebung die dramatischen Akzente
mit vollendeter Sicherheit gibt , sang Fräulein Hildegard Ban¬
mann die schönen und ansprechenden Soprannummern . Frisch ,
tonschön und mit einer bezaubernden Eleganz und Leichtigkeit
der Linienführung trug der von seiner früheren Tätigkeit am
hiesigen Hoftheater her bekannte Herr Pancho Kochen die Tenor -
soli vor . Wie Fräulein Baumann wußte er den Händeltimbre
ausgezeichnet zu treffen . Von den Vertretern der Alt - und Vaß-
partie läßt sich das leider nicht sagen . Sowohl Frau Kuhl -
Dahlmann (Köln) als auch Herr Lordmann (Charlottenburg )
sangen zu kehlig und dunkel. Dadurch bekam ihr Vortrag etwas
Schwülstiges, Unfreies trotz der fühlbaren Hingabe an ihre Auf¬
gaben.

Das stimmungsvolle und erbauende Konzert war außer¬
ordentlich gut besucht. Mit ihm hat sich die „Liederhalle" ein
weiteres großes Verdienst um das Karlsruher Musikleben er¬
worben.

Kirchenkonzert in der Christuskirche.
— Karlsruhe , 11. April . In der Christuskirche fand gestern

abend ein dem Karfreitagscharakter angemestenes, weihevolles
Konzert des Chors der Christuskirche statt . Die Orgel , die von
Herrn Th . Barner mit alter Künstlerschaft gespielt wurde und
mit dem schweren , feierlichen Pomp und der ergreifenden Wucht
ihrer Musik gewordenen Empfindungssprache mehrere Haupt¬
punkte des Programms bestritt , leitete das Konzert mit dem
von Bach gesetzten Choral „O Haupt voll Blut und Wunden"

ein und trat dann später machtvoll mit Bachs Präludium
h-moll , dem feinen Adagio Mendelssohns und Mozarts schlicht¬
melodischen geistlichen Abendlied in anerkennenswerter Weise
hervor . Sehr rühmlich war auch der Anteil , den der von dem
Konservatoriumslehrer H . Vogel geleiteten Chor der Christus¬
kirche selbst an der Veranstaltung hatte . F . Silchers „Schau hin
nach Golgatha " machte den schwermütigen Beginn seiner Vor¬
träge und zeigte die Vorzüge des Chors in der inneren Be¬
seelung seiner Darbietungen und seiner auch über musikalische
Hemmniste hinwegschreitenden Sicherheit . Das kam dann in
der reizvoll-melodischen Kantate F . Naglers nicht zum wenig¬
sten zum Eindruck. In F . Schneiders „Preis dem Todesüber¬
winder " war die Entschiedenheit, mit welcher der Chor die

schwierigen Figuren der Komposition durchführte, bemerkens¬
wert . Einen sehr sympathischen Schluß bildete Vachs Chor
„ Ach Herr , last' deine Engelein ".

Als Eesangssolisten waren für das Konzert Herr Fritz
Haas und Frau Paula Mechler gewonnen. Herr Fritz Haas
gehört zu unfern auserwählten Oratoriensängern . Die schwere,
getragene und zu gesteigerter Empfindung sich erhebende Feier¬
lichkeit des kirchlichen Gesangs ist seine Domäne . Und auch ge¬
stern kam sogleich in seiner ersten Nummer in Bachs Rezitativ
und Arie „Am Abend, da es kühle ward "

, seine vornehme Vor¬
tragskunst zu innigstem Ausdruck . Die weiche Schönheit und
Süße seiner Stimme , voll Zartheit und weit ausströmender
Kraft zugleich , umfing wohlig die Herzen und trug sie mit
sich empor . In Brahms „Ernsten Gesängen" trat das lyrische
Element seines Gesanges noch bedeutsamer hervor und vor
allem die Corintherstelle „Wenn ich mit Menschen - und mit
Engelszungen redete" ward in wundervoller Vollendung und
tiefer Innerlichkeit von ihm dargeboten.

Frau Paula Mechlers Sopran klang zunächst in Händels
Rezitativ und Arie „Die Schmach bricht ihm sein Herz"
voll Lieblichkeit und wohltuender Frische durch den hohen
Raum ; die klagende Verzweiflung des Liedes ward in ihrem
helltönigen Gesang gemildert zu frommer , sanfter Ergebung .
In zwei Liedern „Wo ist Jesus , mein Verlangen " und
A. Beckers „Mache mich selig , o Jesu " erscholl ihre Stimme wie
in sieghafter Fülle und Kraft , dabei frei und leicht und von
duftigem Schmelz . Und namentlich das Veckerfche Lied wurde
von ihr mit hymnenartigem Schwung voll lebendiger Wirkung
vorgetragen .

So machte das Kirchenkonzert einen außerordentlich befrie¬
digenden Eindruck. Ein großer Teil der Anerkennung gebührt
dabei dem Leiter des Ganzen , Herrn H. Vogel, der auch in der
präzisen Art , wie er die Chöre dirigierte und die ihnen gestell¬
ten schwierigen Aufgauen durch sie zu einer ansprechenden Lö¬
sung brachte, sich wieder auf das dankenswerteste als vortreff¬
licher Chorleiter berührte .

Tages -Rurrdfchair.
Deutsches Reich .

= Dortmund , 10 . April . (Tel .) Vorgestern wurde von
etwa 30 unabhängigen deutschen Margarinefabriken nach ein¬
gehender Beratung ein Schutzverband gegen die Vertrustung
der Margarineindustrie einstimmig gegründet .

.Frankreich. '
p= Paris , 10. April . (Tel .) Der Zustizminister unterbreitet dem

Präsidenten der Republik einen Erlaß, durch den Herbeaux zum
Generalstaatsanwalt und Fabre zum ersten Präsidenten des Appell»
gerichtes in Aix ernannt werden. — Der Justizminister hat be»
schlossen , Bidault de l 'Jsle vor das oberste Disziplinargericht zu
stellen.

—• Paris , 10 . April . (Tel .) In einer offiziösen Note wird er¬
klärt , daß die im Lager von Mailly in Anwesenheit der Mitglieder
des Oberkriegsrats stattgefundenen Schießübungen die befriedigensten
Crgebniste gehabt haben . Man könne nunmehr bekräftigen , daß das
französische 75er Geschütz das beste europäisch« Feldgeschütz sei und
noch lange Jahre bleiben werde .

Schweden.
Schwedische Opferwilligkeit .

Dr . E . Stockholm , 9. April. (Priv .) Die schwedische Opferwillig¬
keit für die Landesverteidigung hat während der letzten Zeit über¬
aus rührende Formen angenommen, und fast täglich laufen Summen
ea», um zum Einkauf von Mttvailleusen oder anderem Kriegs-
material p dienen. So hat z . B . eine 106 Jahre alte Dame in
Stockholm , die durchaus keinen Ueberfluß an Geld hat, eine Nein«
Summe auf dem Altar der Verteidigung geopfert . Laut ihrem
Wunsch wurde das Geld an Hedin geschickt um nachher zum An¬
schaffen von Verteidigungswaffen verwendet p werden .

Dieser Tage geschah etwas , das wieder ein Beweis für diese
erwähnte Opferwilligkeit ist. Während eines großen Mittagestens
hier in Stockholm kam man darauf zu sprechen, wie das Flugwesen
tm übrigen Europa sich in außerordentlich starker Entwicklung be¬
finde . Da fragte einer von der Gesellschaft, ob es denn keine Art
und Weise gebe , diese Torpedos der Luft zu bekriegen . Man ant¬
wortete ihm , daß man soeben geeignete Kanonen zum Beschießen von
Luftschiffen und Flugapparaten konstruiert . Ein hier in der Stadt
sehr geschätzter Finanzier wollte dann gerne misten , wie viel eine
solche Kanone kosten könne und erfuhr , daß der Preis zirka
15 000 Kr . fei . „Allright"

, sagte er, „dann schenke ich zwei solch«
Kanonen pr Verteidigung der Hauptstadt . Ein jeder ist verpflichtet
zur Verteidigung des Vaterlandes in diesen Zetten beizusteuern .

"
Hierauf erhob sich ein anderes Mitglied der Gesellschaft und erklärte ,
daß man für eine jede zündende Idee dankbar sein müste, die da
bezwecke , der Landesverteidigung zu dienen. Er hätte zwar nicht
so viel Geld , wie der vorige Redner, eine ähnliche Antiballonkanone
könne er aber schenken und das wolle er auch tun. Den folgenden
Tag ging das Anerbieten der beiden Vaterlandsfreunde an die Re¬
gierung, die es natürlicherweise mit Dank annahm und unmittelbar
hierauf wurde eine Offerte u. a. von Krupp eingefordert betreffs
Lieferung dreier solcher Kanonen.

Dieser Tage sandten die Frauen der schwedischen Provinz
Västmanland ein Huldigungstelegramm an die Königin Victoria,

das 10153 Wörter enthielt. Es ist das drittlängste Telegramm das
je in Schweden expediert wurde und wird nur von den beiden Tele¬
grammen an den Bauernzug aus Malmö und Eotheburg p rejpefi
tive 12 900 und 11500 Wörtern übertroffen .

Ruhland .
Einfuhrzoll auf Getreide .

---- Petersburg , 10. April . (Tel .) Die Reichsduma beriet
gestern die Gefetzesvorlage betreffend die Einführung eines
Einfuhrzolles von 30 Kopeken für ein Pud brutto auf Getreide,
Erbsen und Bohnen . Das Haus erkannte die Dringlichkeit der
Vorlage an und ging nach kurzer Generaldebatte mit 155 gegen
45 Stimmen zur Spezialberatung über.

Der Abgeordnete Meyendorff verwarf die Vorlage , dio
durch die statistischen Daten nicht genügend begründet sei. Red¬
ner schlug vor , den geplanten Zoll wenigstens um die Hälfte M
ermäßigen . Der Kadett Roditschew schloß sich dem Vorredner
an . Der Vertreter des Handelsministeriums erklärte , ein Zoll
von 15 Kopeken für ein Pud genüge nicht, um die westliche«
Grenzmarken, welche die Vorlage im Auge habe, gegen de«
deutschen Wettbewerb zu schützen .

Der Vorsitzende des landwirtschaftlichen Ausschusses der
Reichsduma, Mussin Puschkin » erinnerte die Opposition daran ,
daß die Erfolge der deutschen Landwirtschaft hauptsächlich ans
die besonders gegen Rußland gerichteten Getreidezölle zurück¬
zuführen feien. Am Vorabend eines großen wirtschaftlichen
Zweikampses seien irgendwelche Zugeständniste unmöglich. Iw
Intereffe des einzigen ruffischen Eetreidekönigs und der russi¬
schen Bauern empfahl der Redner die Annahme der Vorlage.
(Beifall rechts.)

Die Reichsduma nahm die Regierungsvorlage
drückender Mehrheit an und stimmte der von d- - ^ gresssiten
beantragten Uebergangsformel zu , in der !■' Regierung auf¬
merksam gemacht wird auf die Notwendig x von Maßnahme « .
zur Entwicklung der einheimischen Land : Schaft » des Getreide-
Handels, des Müllereigewerbes und zu . Verbilligung von Ge¬
treide- und Mehlzustellung in Gegenden, wo die eigenen Pr »*
dukte nicht ausreichen.

Neue venkmalsschädigungen in Berlin.
= Berlin , 10 . April . (Tel .) In der vergangenen Nacht

wurden an vier Denkmälern in der Siegesallee die Schnäbel
mehrerer Marmoradler , die die Bankprofile zieren, schwer be¬
schädigt . Die abgeschlagenen Schnabelteile find in zahllos«
Stücke zersplittert . Als der Tat verdächtig wurde ein Man «

festgenommen, der in der fraglichen Zeit die Kette eines Denk¬
mals überstieg. Bei dem Verhafteten wurden ein mittelgroße«
Stein und ein starkes Messer vorgefunden : er ist anscheinend
geistesgestört.

Der Festgenommene ist der im Jahre 1873 in Bitrq 0**
borene pensionierte Stabsarzt der französischen Marin «
Antoine Astier. Bei seiner Vernehmung auf dem Polizei¬
präsidium machte er derartige Angaben , daß man überzeug«
war , einen Geisteskranken vor sich zu haben . Er behauptet«
mit dem glücklichen Lächeln eines Kindes , der Besitzer des
Raffaelschen Gemäldes „La belle Jardiniere “ , das sich i«
Paris befindet , zu sein , und äußerte die Absicht, dieses Wer«

um vier Millionen Mark in Berlin zu verkaufen. Er frag««

auch, ob sich Jesuiten in Berlin befänden und ob der Jesuiten¬
general schon eine Zusammenkunft mit dem deutschen Kais««

gehabt hätte . Auf Erkundigung in der französischen Botschaft
erfuhr man , daß Astier auch dort bekannt sei und sich !«"

mehreren Monaten in Berlin aufhalte . Man gab ihm bereits
zweimal das Reisegeld nach Frankreich , jedoch reiste er nicht ab»
sondern verbrauchte das Geld für andere Zwecke. Auch die Bot¬
schaft ist der Ansicht, daß Astier geistesgestört ist . UebrigenS
schlug der Sistierte bereits vor einiger Zeit ohne jede Veran¬
lassung eine Schaufensterscheibe ein . Ein Geständnis , die Ta
begangen zu haben , hat er noch nicht abgelegt.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe.
Eheschließungen :

9. April : Fritz Streithoff von Derenburg, Kaufmann hier, w"

Ottilie Dambach von hier.
Geburten :

3 . April : Ludwig Wilhelm, V . Wilh . Klingenfuß, TaglöhneL ^
4. April : Richard Leonhard , V . Wilh . Schweikert , Fuhrmann;
wig Paula , V . Emil Huh , Packer ; Karl , D . Jul . Baumgart, Tag¬
löhner . — 5 . April : Ludwig Friedrich , V . Lud . Klein, Kaufmann. "

6 . April : Anneliese Hermine, V . Joseph Reis , Heizer ; Waldein ^
Werner , V . Joh . Scholze , Revisionsgeometer. — 9 . April : Artur Kur >

Burkhard , V . Fritz Freiherr v . Wangenheim, Hauptmann und KoM '

pagniechef .
Todesfälle :

7. April : Emil Merk» Gärtner, Ehemann, alt 47 Jahre. - * f
April : Karl , alt 4 Monate 8 Tage, V . Karl Becker, Sattler ; Part»,
alt 4. Jahre, V. Christian Fränkle, Goldschmied .

Die Gsterzeit ist öie beste Seit
für den Beginn einer durchgreifenden Verjüngungs - und Auffrischungskur mit Biomalz .

Mit Kätzchen schmückt sich ftohgemut
Der alte Osterhase .
Er bringt ein köstlich reiches Gut
Und hüpft vergnügt im Grase . . . .

Man nimmt Viomalz so wie es ist , oder in Milch , Ka¬
kao, Suppe , rc. Mit einem Eelbei und einigen Tropfen
Rotwein oder Kognak verrührt , bietet Biomalz einen Ge¬
nuß ohne gleichen. Die Wirkung tritt schon nach dem
Gebrauch weniger Dosen ein . Man fühlt sich außerordent¬
lich erftischt und gekrästigt , man ist leistungsfähiger und
ermüdet nicht mehr so leicht. Besonders das Aus -

Wem durch des Winters Allgewalt
Noch träge fliehn die Stunden ,
Der wird an Biomalz gar bald
Ji ; Lenz und Licht gesunden !

sehen wird besser und blühender , der Teint
reiner . Allen Kräftigungsbedürstigen ist Biomalz um so eher
zu empfehlen , als es kein Medikament , sondern ein Nähr¬
mittel aus edlem Gerstenmalz ist , das niemals schädlich ,
aber stets von größtem Nutzen sein kann . Eine Kost¬
probe nebst Prospekten sendet umsonst und portoftei die
Chem . Fabrik Eebr . Patermann , Teltow -Berlin 128-
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Färberei
J . Burg
Chemische W schansfait
Kailstrs se 43 Telep on 2372
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Frische

Eier
4 direkte Waggons
darunter 1 Waggon

msMäämmS ^ rnSä

Werische Sanöeici

BoUfrische

« 3/4n/I\7vJ<v

<£rink-£ icr
schwer sortiert — streng durchleuchtet 6226

10 Stück

50
Stück

Pfg.

3 . 7S £ 7 .40
Sieihgitt «Tr» 65 ,.i
. 3 . 20 100 StüdE 6 b 30

Sich rer ""i'N« S1
Bei Abnahme von 10 Eiern
1 PaKel Eierfarbe gratis .

Zum Färben :

Gistfteie Eierfarben

Verblichene
Zöpfe und Flechten
werden wie ne » aufqefärbt

zu mäßigen Preisen .
Alfred Schwarz ,Damen - u . Herren - Friseur -Geschäft
13 .2 Akademiestratze 15 . 6278

Parkettböden
läßt man apr best. u . billigst , durch

Hermann £uwb
Spezial -Institut für Instandsetzungund Reinigung von Parkettböden

Wilhelmstr . 30 u . 33 , Tel . 3051,
wie neu Herrichten .

Neue Böden sowie Reparaturen
zu mäßigen Preisen .

Ia. Referenzen . 4448*

In meinem

Fahrräder
neu , kompl ., mit

Gummi
von M 37 .— an

Fahrräder , mit 1 Jahr Gar . aus
Rad u . Gummi b . M . 49 .50 an ,
Mäntel v . 1.85 an , Mäntel , mit 1
Jahr Gar .j . Mk . 4.20 an , Schläuche

von Mk . 1.55 an , 3171
Sattel , Laternen , Glocken, Ketten ,Pedale , sowie sämtliches Zubehör
staunend billig . — Hauptkatalog

gratis und franko .
Festo Fahrrad - Industrie ,Karl Dürr . Rastatt i . B .

11 . » I 0

sind noch folgende hervorragende Fabrikate

zu und unter den Selbstkosten
zu haben .

Mehrere tadellos sauber und geschmackvoll gearbeitete Speisezimmer in verschiedenen
Preislagen , 1 Eiche gew . Herrenzimmer , 2 sehr schöne Salons in hell poliert , Kirsch mit Intarsien ,
wovon einer mit schwerem französ . Seidebezug , ferner noch : einige sehr preiswerte Buffets ,
1 Eiche Diplomat , 1 Bücherschrank , 2 grosse eichene BücherschSfte , 1 hübsche Truhe mit Lehne ,
feine Silber - , Bücher - u . Gläserschränke , Auszug - und andere Tische , gewichste und polierte Rohr¬
stühle zu jedem Gebot , ebenso viele bessere Polsterstühle in Mahagoni , Eiche und Nussbaum ,
schöne Vertikos , Eiche und Nussbaum gew . Garderobeschränke jetzt 75 Mk ., billige bessere
Klubsofas und Diwans , 3 bequeme Fauteuils , kl . Tischchen , grosse Spiegel (Trumeaus ) früher
150 Mk . , jetzt 50 Mk . , viele andere Spiegel zu jedem Preis , Bailustraden für Erker zu jedem
Gebot , Paneelbretter , Handtuchständer , sauber gestrichene Bettstellen , Nachttische , Tische ,
1 dreiteil . Wäscheschrank , 2 gebrauchte dreiteil . Schränke , 1 grosser Warenschrank 2/3 m mit
Schiebetüren , jede Vorhanggalerie 50 Pfg . usw . 62113 .3

Alles so billig wie möglich . " Wgf

R
. Dewerth

,
Kaiserstr . 97 .

Päckchen für
ca. 10 Eier

WMaöo-Pnpler
s verschied . Farben "m

per Paket # -
«itttt Marmorieren f FH

per Stück IW -

b«Kannten VerKa

.* "‘**v . • 'v.-jUn
'**yf

Ais Ostergeschenke
vri . empfehle ich

Oster-Eier mit neuen Füllungen, Gummi-Bälle in grosser Aus¬
guß ’ “?ter -Kärbe, ff. garniert , neue Sandspiele , Gartengeräte aus Holz und
imd £ ir

Hne ~ Gießkannen, Sand- und Leiterwagen, Scniiiebkarren aus Holz
8j ?a Schmetteriingskasten, -Nadeln, -Netze , -Spannbretter, -Bücher etc.
Orsrh.8lerbüchsen, Pflanzen-Pressen und Sammler, Flugmaschinen- Modelle und

VAPOaKia/I CitnlAivtA CataIIiaKa HoTTTO/ri T7—.: - . n . .P L» .I -

Schläger, -Bälle und Netze. 4357.5,6

F'. Willi . Doering
Spielwaren Korbwaren Sportartikel
Ritterstrasse nächst der Kaiserstrasse .

Ausverkauf "ME
h>egen Geschäftsverlegung der von mir bis jetzt geführten

Äotzhandtung Marienftratze 6V.
Das Lager enthält eine große Partie Eichen - , Buchen - , Forlen -
llotztvaren in allen Stärken sowie Tannenbretter , Rahmen ,Latten , Profilftäbe , Tischfüße usw ., wozu einladet ^

Joh . Kotterer. Tel. 3222.

Nutzer Syndikat.
C- . . Ich empfehle meine vorzügliche Qualität

Is . Stückkalk den titl . Interessenten .
Ia . Schwarzkalk,

3281
Blasias Bluincntlialer , HeilbrovU .

deutsche Hebamme a. D.
Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme . B2237S

Kramer , Nancy , rue General Hock 44.

Anstalten
Restaurationen

und Hotelsi
welche bei ihren Koch¬
herden über grossen
Kohlenverbrauch klagen

empfehlen unsere
* §

Feuermeister
Apparate mit Zeiger« piiiw

1

:¥: Preis M. ISO.
Vollständigkostenlos,wenn

iS kein guter Erfolg, oder nur
% geringe Kohlen - Ersparnis
A erzielt wird .

i M Rastattcr Hofhardfabrlk
P STIERLIN & VETTER

( tg : Rastatt (Ba* n).

Ygg
-
g
" " VJ

mm

V * , 4 4 (• ••

Parkellbchner
J . Bälir , Eisenwaren

Waldftratze 51
Rabattmarken . 5553 .4.4

Billig und gut |
für 40 Pfennig

erhalten Sie eine 2 Pfd .-Dose j

Schnittbohnen;
für 98 Pfennig

eine 2 Pfund -Dose

Sdinifttpapgei;
für Mark 1 . 70

eine 2 Pfund -Dose

Stangenspargel
1-4 .3 bei 60651w . Erb, am Lilllplat

Achtung I
Prima la schnittfeste,

Achtung !
hellrote

nach Ital . Art. Beste haltbare Winter¬
ware, pikant im Geschmack! Aus feinst,
untersuchten Rofi-, Rind- u . Schweine¬
fleisch, ä Pfd . 1I0 .S, desgleichen schöne
schnittfeste Knackwurst (polni¬
sche ) geräucherte Zungenwurst
in Schweinsblasen . Feinste , pikante ,weiche Mettwurst . Göttinger Art,
per Pfund 70 Pfg . ab hier . H22637

Jeder Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung. Viele Anerkennungen .
Versand nur gegen Nachnahme .A . Schindler ,
Wurstfabrik , Chemnitz , Sachsen 22p

Ricger i Matthes
Inh. : Alb . Niegel & Rieh . Becker

Teleph . 1783 — Kaiserstr. 186

leistungsfähigstes und vornehmstes
Tapeten - Geschäft am Platze

empfehlen ihre 4599 .10.6

Neuheiten in Tapeten ,
Linoleum , Wandstoffe etc .
Alleinverkauf einiger hochaparter ausländ . Fabrikate.

P

Schnittblumen
in Massen

Marschall Niel - Rosen , Pracht - Nelken , Flieder ,
Maiblumen , Reseda , Fresien . Narzissen ,

Levkoyen , Anemonen .
Anfertigung eleganter Biumenbindereien

in den modernsten Genres . 6095

Jean Kern , Kunstgärtner,
Kronenstrasse 9 , Schloss -Seite.

Telephon 3S89 . Kein Laden

atent und
techn . Bureau

Prof . F . Ant. Hubbuch Erben ,
Strassburg i . Eis .Rosheimerstr , 16. Tel. 3872.

OQ

ine große Auswahl in
Email -Herden

loöell 1913/14
.4805

9.3
mit wunderschönem Dekor D .R .G .- M .■ v sehr starkes Blech . .Schriftliche Ga -
rantie für gutes Brennen . Braten- - ■ - --■ und Backen . Interessenten lade ich zur

Besichtigung meines großen Lagers ohne Kaufzwang ergebenst ein .
Ein kleine Ausstellung befindet sich in meiner Toreinfahrt .

Ferner Gaggenauer Spargasherde i
| mit ganz minimalem Gasverbrauch , in allen Größen ii . Preislagen . |

Eisenwaren , .tzaus -
• und Küchengeräte

49 Schützenstr 49 Rabattmarken Telephon 3097 .

I ;
Große Bad. rote Kreuz
Oe d -loliene

Ziehung garantiert 9. Mai.
3328 Geldgewinneu. I Prämie

bar Geld

370001.
Mögt . Hauptgew . bar :

15000 i
3327 Geldgewinne bar:

22000 t.
Lose ä Mk . 1.— (11 Lose nur

Mk . 10 .— , Porto u. Liste 30 4 )
empfiehlt Lotl -Unternehmer

J. Slürmer . LanÄioT:
Filiale Kehl a . Rh ., Hauptstr . 47.
In Karlsruhe : Carl Gtitz ,Hebelstr . lli 15 .

ReiRzeuge
Neusilber in jed. Preislage
Räumungshalber bedeutend unterm
Fabrikpreis abzugeben . 6228.6 .2

A. LZ. Rabe
Kriegftraste 156 .

Prima Wachs
wegen Aufgabe des Artikels

1 Pfd .-Dose 75 Pf ., Kilodose 1.4V.
Rotzol , WanjenraSikallliillel,

zum Bestreichen der Wände , Fugen ,
Risse , Möbel -c,

große Flasche statt 1 Mk ., 80 Pfg .,Herne Flasche statt 50 , 35 Pfg . ,
so lange Vorrat .

H . Durand , HoualM. 26.
Telephon 2435. 4787

Saat - Kartoffeln :
Kaiserkronen

Ella
Böhms Erf .
Alma

per Ztr . Jl 3.60
„ „ „ 3.50
.. „ „ 3.50
, „ 3.60
„ . .. 3 .60

per Ztr . 3 .50
„ „ 3 .50

. . „ 3.50
„ „ 3 .30

„ .. .. 3 .20

Up to bäte
Industrie
Silesia
Woltmann
Biömarck

bei halben und ganzen Ladungen nach Vereinbarung .
Alles sortenreine Ware .

neue Aeghpter , per Ztr . 13 .50 Mk. ab
Vpelsezmieoetn , hie- , bei 5—10 Sack 13.25 Mk .
5Zaablaa §b ^ stiberweiß , in Büscheln , per Zentner 25 Mk

offeriert
1133

Joseph Lcclincr , Landesprodukten - VersandhauS ,
Herxheim ( Pfalz ). Telephon 2l , Amt Rülzheim .

Vorzüglichen , goldklaren

Apfelwein
ä Liter 25 Pfg . , offeriert

Wilhelm Rüssel , Keltern
Weingarten (Baden ). SB*'“*

UL
IBestelleu Sie

W i 1 h • Sc d t uberf, Brennerei ,
ein Poftkiftchen

Echtes Schwanwälder Kirschwasser .
<2 Flaschen Mk . 8 frko . Nachnahme .)

ftgr Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren «
kleider . Pfandscheine , Gebisse »
Stiefel , Uhren . Gold » Silber n.
Brillanten , Militär -Uniformen »
gebrauchte Betten , ganze Haus «
Haltungen , sowie einzelne Möbel «
stücke und zahle hierfür , weil vaS
größte Geschäft mehr wie jede
Konkurrenz . Gest . Off . erbittet
Erstes größtes An - Berkaufs «

geschäft . norm . Levjv
a,el . aoiö . Markgrafen str . 22 .

in grosser Auswahl 4961
Waldstr. 15 , b . Colosseum.
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Sommer an der Städtischen
*111 Strassenbabn Karlsruhe^

Gültig vom 10 . April ab — bis mit 30 . September 1914 «

Linie 1
Rheinhafen . ab
Mühlburg -Bhf . „
Mühlburger -Tor »
Marktplatz . . „
Schlachthof . ,
Durlach -Bahnhf . „
Durlach . . . an

a ) lUieintiafen — Burlach Streckenfnrbc weisa Letzte Wagen
w W W W W W W W w W w w W W C .g *rä

852
Si

525 588 5*5 552 557 602 ■3 iS 837 8*2 •° p
530 522 558 Bthrth 536 548

tb
Baitrth. 555 6® 605 Mm W filÜ 8(6 8Si « El

ab
D .-T .

588
5H>

538
5*1

584
5*7

5*5
552

568
60*

555
60»

606
612

611
617

61«
622

l s d 8^1
§57

855
902

gü5
912

56* 519 5*8 529 585 538 5*1 5(9 I 548 553 5^6 601 608 613 616 621 631 T- 90» 911 921 ■9g
nTT 5^ 5*5 W>6 5*5 5iS 5*8 5?5 5*8 000 608 608 615 020 623 628 633 638 918 928
6i6 5i3 — 5*i — 5*2 66? 602 — 607 610 615 622 627 630 635 6*0 6*5

3 > c
9^5~ gÜ5 CÖ̂

3 >

b ) Uurlach — Rliefnliafen Die umrahmten Zahlen sind die Abfahrtszeiten an Sonn - und ges . Feiertagen . |

1152 1212 12*2 12
1155 1215 1285 1255
12ÖS 1235 12*3 1Ö5
121! 12l 12^ 1*5
1221 12*1 101 1» 1
1228 12*8
1235 1256 115

Anmerkung :
Außerdem fahren morgens

Wagen der Linie 5 von
Schlachthof ab
Marktplatz ,
Hauptpost „
Mühlb . - Tor ,
Mühlburg an
(Westendhalle )

6** 70* 71* 7»
70s 71* 7» 7»
706 716 7« 7»
709 719 7*9 7*9
717 7*7 7*7 7*7

Letzte Wegen

Durlach ■ -
Durlach -Bhf .
Schlachthof
Marktplatz .
Mühlburger -Tor
Mühlburg -Bhf .
Rheinhafen

w W W W W W w W w
. ab 521

528
453 456 503 511 5" 518521 525 580 531 555
5Öi 561 5U 5*5 öl öJÖjS 555 5M 5*5 5*1
ßO? 5*Ö 5*7 .°>55 555 555 5*5 Sl 555
5*7 5?ö ß47 538 5*3 k ? 5*5 555 sä 600 j

. an 525 5^ö s i 5*1 5*5 565 558 il 608 !

W w W w W w W •x
-C

536 5*8 55« 601 £> 858
533 5*8 5*3 5*5 568 608 608 00

^
5*0 5 *5 550 553 555 600 605 610 615 Vi 910
5*5 ß5* 5K 60* 609 61* 619 624
5*5 655 605 vT 6*0 615 620 625 630 1
605 610 616 * s 620 625 680 635 6*0 10 1
608 618 618 ■SS 623 623 638 638 6*3

. =3 ■

fiOll 911
908 gi5
9»
9»
980
€
9»

9to
9M
9&s

921I
sA9I
9»
9Zö

10Ö5
IvW

981
9M
9*1
98l

10Ö5
10»
10»

9*1
9»
985

i (B
1010
10ao
10D

9« ,
- - E

IW 19»
1018
Igss
IW
ilM

IW
1015
10U
1028

IW
IW
IM

11°°
11L
11»
11»
11»
11»
11 *8

11Z
11 »
11»
11 "
11»
1^12g

1128
1185
11»

11 *« ! 12«8
ll » j 12Ü
12°° | 122 °
12»°
12»
1255
iM

12»
1«
12»
12g

12W
1215
12g

1218
12g
12L

12«
12g
12*0
12551

12

iS Ä

Linie 2 » ) Schlaclith . — Mühlburg Slreckenfarbe
weiss -rot .

Schlachthof
Marktplatz

Hauptpost .
Müblburger Tor
Mühlburg .

ab 488 458 505 519 5*9 5*9 1122 11 *2 1202 1222 1252
4*5 ßW 52 5§ 5*7 557 Weitere 1155 1150 1210 1280 100

an r 5S 5*5 555 65* Wagen in Ab- 11« 1153 1218 12| 108
ab 1 522 5*5 550 600 610 ständen von ll *o 1200 1220 12*5 110

4 *8 509 581 5*8 558 608 618 10 Minuten bis 11*8 1208 1228 12*8 118
m 4.52 6*2 55* 5&* 65* 611 621 inR9 TTV»r 1151 12** 125* 125* iS*

an 5 5ö ß25 5§ 600 6io 620 6«0 12«o 1220 12*5 100

b ) Müll Iburg Schlachthof Ws
MUhlburg • . ab
Mühlburger Tor „
Hauptpost . . ,
Hauptbahnhof . an
Hauptbahnhof ab
Marktplatz . . „
(Schlachthof ) . an

503 52» 5*5 605 615 Weitere Wage - 1202 1225 12*5 I 103 133
5" 55* 55* 61* 62* 12** 125* 12f* 111 1**
5S 55* 557 617 027 121 * 12*7 1257 ]
557 655 625 635 10*5 ab Mtthlb . 1255 12*5 löS 1
5** fM 611 631 6*1 führt bis 1228 1261 108 i
555 über 619 639 6*9 Dorisch Über 1255 12*9 118 1 19 1 ,7
5*7 Karlstr .

n . Mhlb . 627 6*7 657
_ 12** 157 ll * i l57 lü

An Allerheil -
gen nnd bei

sonstigem
sfca k Fned -
t ofsyrrkehr

f hrt Linie 2
zum Friedhof

an übrigen
Sonntagen bei
Bedarf nach

Durlaeh.

Linie 3 » ) Friedhot — Hauptbahnhof
(Schlachthof ) . ab 705 715 725 7*5

Friedhof . • 71« 726 736 7*6 766 806

Marktplatz „ 72» 785 7*5 755 805 815

Hauptbahnhof an 783 7 *3 758 803 818 825

u. s . w .
in Abständen
von 10 Min .

bis
816 Uhr .

Streck®*
färbe I*

Linie 3 Ohrt
&n Nac mitucea

de . MeßwocEe
nnd bei sonatiS *®,Vennateltnngen « ll

dem MefipUt *
bei Bedarf san

Medpirte . -

b ) Hauptbahnhot — Friedhof .
Hauptbahnhot ab 736 7*6 756 8»8

Marktplatz . 7*4 75* 80* 81*

Friedhof . • an 76* 80» 81» 82»

Friedhof . . ab
(Schlachthof ) . an

u. s . w .
in Abständen
von 10 Min .

bis
836 ’Uhr .

80« 818 8*8 8* 1
81* 82* 82 8*t

82 83» 8*3 82
826 82 8*6 8 * 1
8»5 8*5 855 9«

Linie 4 a ) Friedhot —Reiertheim Strecken-

(Schlachthof ) . ab 5*1 601 611 621 628 u . s . w .
Friedhof . 1 1 1 1 6»1 6*1 651 in Abständen 10" 10*1 1031
Hauptpost . . 553 61* 62» 6»» 6*» 653 703 von 10 Min . 1055 1033 10*5
Beiertheim . . an 6«» 6*2 6»2 6*» 6*2 702 712 bis 102 Uhr . 1032 10*2 10»2

b ) Beiertheim —Friedhof
Beiertheim . . ab 608 62» 6»< 6*6
Hauptpost . . 615 6»5 6*5 655
Friedhof . . an 628 6*8 658 708
Friedhof . . ab
(Schlachthof ) . an

u . S. w .
in Abständen
von 10 Min .
bis 10i ® Uhr .

10«8
1015
10g

1016
10»
10»
10*1
1051

1026
1035
IO*«
1051
1101

1036
10*5
10g
1101
11U

10*6 [ 1056
1055 HÖ5
11» ~
nu . !
1121 1116

Linie 5 «) Krankenhaus (StQOTtf .) Hauptbhot ÜbSs EltliH5ß [Stf. Strecke**
färbe #»*■

nach

T» .
(Schlachthof ) . ab

8*5
Anmerkung : von Mühlburg (Westh.)

Hauptbahnhof über Marktplatz.
StöBerstr . • . 805 815 825 8-5 8*5 855 u . 5 . W . Mühlb . Weith . tb 719 729 739 748
Hauptpost . . m 816 8«6 8»6 8*6 856 90« in Abständen 8^ Mühlb .-Tor „ 727 787 747 7B!
Marktplatz . . 819 829 8*9 8*» 859 909 von 10 Min . 855 Hauptpost „ 730 740 780 800
Hauptbahnhof an 8»7 8*7 8*7 8»7 9«7 917 bis 835 jjhr Marktplatz „

Hauptbahnhof au
733
7*1

743
751

75s
801

808
8ii

b ) Hauptbahnhof —Krankenhaus (StÖSSfirStraSSß) Ütlßr WüllM
Hauptbahnhof
Hauptpost .
StöBerstr . .
Marktplatz •
( Schlachthof )

» ab 7*2 752 802 812 822 832 8*2 u . 5 . w . 8*9 8*9 8*9
750 800 8io 820 8*0 8*0 850 in Abständen
801 8ü 821 8*1 8*1 851 901 von 10 Min .

. an
bis 822 Uhr . R 8*7

8Ü
857
g3X

Linie 6 o ) Kühler - Krug — Hauptbht. Ws U [. Strecken-
kerbe blau

(Schlachthof )
Kühler Krug
Hauptpost .
Hauptbahnhof

. ab 538
6ÜÜ

5*6
T

5*8
6i3

55«
1

558
6236*3 6*3 .5 Ja

2 ^616 1 625 1 6*5 6*5 655 0 S |
. an 6*3 60t 6-3 61* 6** 658708

tf) .L3 -O

1128
11»
11 *6

Schlh

11 *8
11»
11»

11 *3
1155
12g

1208
1215
12»

1228
12g
12*8

Schlh

123*
12»
12»

1258 128
l35 | i55
lü > 11| 5

Schlhf. an

b ) Hauptbahnhof — Kühler - Krug Ws EIIISfirslniSSB
Hauptbahnhof . ab
Marktplatz . . „
Hauptpost . . „
Kühler -Krug . an
(Schlachthof ) . „

608 618 628 638 1058 1108 1118 1128 11*8 1158 1208 1228
61« 62« 636 6*6 llS lliS 1126 1186 11 *6 1205 1? i« 12»6
61» 629 6*9 6*9 usw . lOMin . 11Ö5 1115 11» I 11 *9 1200 1 ? 19 1239
631 6*1 651 701 bis 111» Uhr 1121 118T 11*1 11 ** 1201 1221 12H 12g

12L
106
1ÖÖ
lH

Linie 7 «) Kühler-Krug—Hauptbahnhof
( Schlachthof ) .
Kühler Krug .
Hauptpost . .
Marktplatz
Hauptbahnhof

ab

an

435 455 ßlO 538 5»2
ßoo 520 5& 5*9 559 609 619 629 1109 1129 11 *9 1157 1219 12*9 1239
511 531 5*7 601 611 621 031 6*1 1lSÜ 11 *1 1201 12» 12Ü 1251 1251
5» ßB* ßTO 60* 61* 62* 63* 6** bis 105 » uhr ll5

'4 11 *1 12Ö1 1272 125* 125* 12° '
6| | 5*5 5*3 612 622 632 042 652 Schlachth .an 11 *2

(Sch
UH
acht !

1212
) ar ii *o

12*2
102

102

Hauptbahnhof
Hauptpost . .
K »hler -Krug .
Marktplatz
( Schlachthof ) .

b ) Hauptbahnhof —Kühler - Krug Ws HtliSSe
ab

Linie ö Krankenhaus (MM.) Hauptbahnhofiiö Karfsfr .
Streokenfarbe

Schlachthof
Stösserstr . .
Hauptpost . .
Marktplatz . .
Hauptbahnhof .

ab

an

525 5*5 5*5 555 605
5l9 559 6^9 6i5 629 6»9 6*9 u . s . w. 8*7 857 u- s . w-655 6^0 620 6»o 0*0 650 700 10 Minuten 855 953 10 Minuten
608 618 628 6*8 6*8 658 708 bis

W Uhr .
951
g55

9U
9l» bis

11®Z Uhr .

1117
11»
1131
1155

11 *2
ll »
11»
11 »

Schl*chthof

b ) Hauptbahnhof — Krankenhaus (SlÖSSßrStr.) Üllßr ktWUMU
Hauptbahnhof
Marktplatz . .
Hauptpost . .
Stösserstr . . .
Schlachthof

ab 618 628 6«*
11 S IV 912 922 1112 1122 1182

* 621
62* 684

6*1
6** 10 Minuten 920

9»
9lö
955

U. 8 . W.
10 Minuten

1120 11 » 11»

an 6»5 6*5 655 bis
9»! Uhr 95* . 9*1 bis

1122 Uhr . 1129 11 *0 1150

526 5*5 608 61» 625 635 1055 1105 1115 1126 11 *5 1165 12«
583 55» 611 623 63« 6*3 usw - 10 Min .

bis IO« uhr .

11» 11 » 11 *5 12» 12»
5*- 60» 623 6*6 6*5 6-5

1 :
11

03
17

11»
1123
1181

11» 11» 12» 12»
12*f

105

a ) Alter Bahnhof —Marktplatz Streckeuf »***®
weis ® j

( Schlachth . ) ab
Alter Bhf . ab

751
806 816

Marktplatz an 800 Obo 820

^ .5
« S »L
a‘ 2 | 8*2

b ) Marktplatz —Alter
Bahnhol

Marktplatz ab
Alter Bhf , an
( Scfalachth .) an

802 812 822
806 816 826

£ I 850
■“ D I 8*9

„ Sonderwagen “
werden gestellt in der Zeit zwischen 522

morgens und 1®2 Uhr nachts zu den in

allgemeinen Beförderungsbedingungen
haltenen besonderen Bestimmungen . P *®

Beförderungsbedingungen werden von de*

Verkaufsstellen und dem Strassenbahnaifl *®'

unentgeltlich abgegeben .

Lillie 9 ») Alter Bahnhof — Hauptbahnhot
( Schlachthof ) . . ab 547 717
Alter Bahnhof . ab 602 622 642 702 722 732 742
Hauptbahnhof . . an 609 629 649 709 729 739 749

Streokenfarbe
weis *

u . s . w .
10 Min .

9«2
W

932
955

9*2
9*5

1012
1019

1032
1039

1052
10*9

1112
1119

b ) Hauptbahnhol — Alter Bahnhof
Hauptbahnhof .
Alter Bahnhof
Schlachthof

. ab 612 632 652 712 732 742 752 912 942 1002 1022 HH2 1102
. an
. an

619 6»9 659 719 739 749 759 bis
912 Uhr

9»
9Ö2

949 1019 10H IO» llöö
1122
1129
1142

< tädti $ ti) ts $tra$$enbabnanit
Uerwaltung « in$cbl . Kasse und Fundbüro- MZ -A
Dienststunden : Werktags 8 —12, 2—6 Uhr, Samstags 8—1 Uh*'*

Telephon Kr , 473 n . 925 . Karlsruhe , März 1^1^

Anmerkung : „ Hf“ bedeutet nur an Werktag ©*** ,

■ Cao
der neue Bananen-Kakao .

Da « bei diesem Präparat verwendete Bananen -
mehl wird von dem bekannten Kliniker Pros . Dr .von Roorden , Frankfurt a. M >, wegen seines LohenNährwerts warm empfohlen.

Probebeutel 25 Pfg .
'/. Pfd ..Beut -l Pfunb .Beutel

7« Pfg . Mk . 1.25
1« habe« in Drogerien und besseren Kolonial -

Warengeschäften . 352a .i2 .4
WF Versuchen Sie ihn bitte sofort . TW

HanLfnilVOFfC kiirMadruck liefert rasch und billigüaul ^hvUtLl Ib di- Druckerei»er ^ vub . Preffe ?

« » » » » ! » » « » »
Hals. Kütiigl. priV.
Gisela - Verein.

Unter dem Protektorate Ihrer
Kais. u. König ! . Hoheit der durchl.
Frau Prinzessin Gisela von Bayern .

WltR
WOOG

Erfinder

Komme pünktlich
auf Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider . Uniformen , Stie¬
fel . Möbel , Peilen , alte Zahn «
gevifse u. Woldsachen . Zahle die
denkbar höchsten Preise . 16809.52.40
Weintraub , 52.

sucht zwecks Ausbeutung wirklich
erfolgreicher Ideen im Motorenbau

Uapitalift
oder kapitalkräftigen Fachmann .Vermittler verbeten .

Gefl . Offerten unt . B22020 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb.

I JWminle SebM«
Witwe 13 . Halpert , Luzrrn
(Schweiz ), nimmt jederzeit Penfio -
närinnenauf . Maß . Preise,diskret .
St . Karlistr . l4 . Tel . 1778 . B '°"°

Private und Geldleute.die sich bei mehrfacher Sicherheit
" 0^ Bürgschaft einen höheren
Zins sichern wollen , erfahren Nähe-
reS unt . Postfchließfach 4 Lahr
(Baden ) oder Postfchließfach 10
Rastatt, _ 588972.10.9

Hypotheken, Restkauf-
schiliinge, Erbteile

gegen bar zu kaufen a ,
Offerten unter Nr . 1SM>

Exped. der » Bad . Press«

« sucht .
» an die
erbeten .

-E Heirat . ^

Einem Häusl , erzog -,evgl . Mäd¬
chen aus guter Familie , im Alter
von 22—30 I . mit einem Ver¬
mögen von Mk . 13—16 000 wäre
Gelegenheit geboten , sich glücklich
zu verheiraten .

Ernstgemeinte Anträge m . Bild
erb. unt . „Pfingstwunfch S22984 “
an die Exped . d . „Bad . Presse " .
Anonym zwecklos.

« .verbr.Heiratsztf .Probc *NW£ ĵ -—̂

Kerrat .

Herren - u . Damen - Fahrräder ,gebr.u.neue . biU .abzun . Markgrafen -
stratzedst , Fahrradhdlg . j .Ksiser.B"""

Junger , äußerst solider befferer
Arbeiter , 27 Jahre alt , evang .
wünscht mit brav ., fleiß . Dienst¬
mädchen m Verbindung zu treten
zwecks Heirat . Gefl . Offert , nurvon eig . Hand unt . Nr . 5822747 andie Exped. der „ Bad . Presse " erb.

lebensgefährtio *
Witwer , 32 I . a ., mit 2 Kind«»»

v. 3 u . 8 Jahr . alt . kath . . C .
gehend. Gastwirtschaft und lano
Betrieb , wünscht sich mit .geslhaff, t
tüchtigem Fräul . oder kinderw',
Witwe in entsprech. Alter, .
Liebe zu Kindern hat , in Balde ^
verheiraten (Vermögen erwum «^^
Gefl . Ang . mit Bild beford, L
Exp . der „Bad . Presse ' u.
Diskretion wird zuaesichert.

Akad., in sich . Stella ., 27 ,5 -
wünscht die Bekanntschaft
jungen Dame zu machen,
späterer

Heirat.
Es wird nicht so grotz . Werk w
legt auf materielle , als auf 8* L
Güter . Strengste Diskretion . ^
unter Nr . 5822996 an die Exp*"
der „Bad . Presse",
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ezugsquellen - Nachweis mit Ddressentafel
Wir bitten um Beachtung bei Bedarf. ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ’ Erscheint wöchentlich zweimal.

A b Schriften , Terrielfält . f | enUgten
Karl Hafner , Hirschstr . 25
K. Traub , Kaiserstr . 6811 . T . 2077.
A Ithttndler

Kleinberger
SclÄ "

Alteisen,Metalle,Lumpen,Papien
Akten z. Einstampf ., Felle u.Gum _

Jakob Kögel, Sedanstr . 8, Abbruch -
Unternehmer , Alteisenhdlg

8 . Nachmann , Sedanstr . 15 . T . 2046 .
Eisen , Metalle u . Rohprod . Eil .
Durlach , Pfinzstr . 28, T . 139.

merikanlsehe Dentisten
A. Kühling, Kaiserstr . 215 , T . 1718.
A nllgailtttcM
Neukam, Lammstr . 6. T . 3546 .
Sasse , Waldstr . 11/12 . T , 3464 .
A pf elwein groB keltereien

8 . Finkels ' ein, T . 510 u . 2875 .
\ . Rois , Durlach , Tel . 251.
A potheken
Adler- Apotheke ,SchützensL21,T1831
Marien - Apotheke , Werderpl ., T . 1245

A nktlonatoren
0 . Gutmann , Rudolfstr . 12.

nzknnfteien
K. Kornsand , Kaiserst . 56 . T . 569,

besorgt Familienausk . an all Plitz .
Ausstellern

M l# A U n öbelhaus,Waldstr .
» IVallll 22 , gute bürgerliche
Wohnungs - Einrichtungen .

Lnd Seiler,Msir . /XM
U nde -Elnrlehtnngen
Ph . WollensaCK,Mühlburg3beinsi23
B andagen
Osk . Fischer , Kaiserst 49 ,LammshlS
9 Jetten and Bettfedern

Buchdahl “ S 11M;
K «lPI >on Patent - Röste - Fabrik ,
ftdirBr , Philippstr . 19,T . 1669.
Lud . Seiter , Waldstr . 7. T . 2968.
^ etten - Beinlgnngsamtalt
Max Flechtner , Karlstrasse i0 .
A .Gessler Nflg . E. Frey,BhimenstlO
Ij lerhandlnngen

P Rjrih Waldstr 75 , T . 2137 . Spez .
UBIlllIn - u . ausländische Biere .

Krnlrnrlil Münchener Löwen -
*• ' Unullll bräu , bell u . dunkel ,

Ton 10 Flaschen an frei Hans .
9 j ttrsten und Kantine

Herrn . RiesÄSS *.
L Stöber , Ritterst ./Ecke Kaiserst .
km !IVopeI ?LLW
l | ame ;i - Frister - Salons n .

Buararbeltcn
ßierreth , Luisenstr . 36.*u aust Birk , Yorkstr . 19 . T . 3638.

P : Dörflinger , Rudolfstr . 17.
jrieda Giesinger , Bürgerstr . 1.
[
r . Hermann , Herrenstr . 38. Einzelkab .
y “"sch,Kaiserallee77, gegenüb .Kasino

Lörcner , Durlacher Allee 37.
f

'se Möbel, Leopoldstr . 2a,T . 3167 .
J
, p*h Mösch, Amalienstrasse 25 a.
p

e®P« ld Kuppel, Amalienstr . 71.
2" Schneider ,EckeKaiser/Herrenstl9
5 : Sohnellbach , Kaiserstr . 82 a , 1 Tr .
Jlals Schreiber , Markgratenstr , 25*arl Schrempp , Waldhomstr . 81 ,
5®« v»ank Wwe., Kriegstr 26 . T .3006

£ 5chweizer £ÄS *£
l ) ftnien «Konf ektion

Djt nienkonf . n . Schneid .
L- Steigleder , Douglasst . 7, p .

ll jtuien . Putz
M. ßeschles Nflg ., Erbprinzenst . 26,
ii . , amenhut -Fassonieranstalt .
E

«"• Blnxel, Schützenstr . 7.
HB,

®r ’"Hr i>nier , Karlfriedricbst 22.
M

e!?*u ‘ Damen - Hut- Wäsch ., Färb .
GkoJl rnis -' Anst . Kaiser -Pass . 40
Mar?”*

!; Sclm ®' der , Kaiserst . 186.*r |a Specht , Kaiserstr . 13/15 .
Al Jrieheu
Müller & Co .,Melanchthstr .31II. T.1420
ul ^ lkateaaen . Kolontalw .
C, Haflon Hofl ., Karltriedrich -
n Jz Strasse 22, Tolef . 358.

^ Hoferer ,
ScÄ 83-

J - ocnmidt , aiserstr . 29, T . 2308.
jii Sutal . Pnnnt

T
il

ß
D
r5,Ub«r- Roess | 0r , Erbpr .-St .31

f. Hsmj Neuheit! Elektr . Kocbappar .
VolG

U
« «i ^ eise' Beijed . Stromartu .

^ IIZ- S°L z. verw . Appar . v. 21M . an

Georg Deininger , Werderplatz 29.
Luise Eisele , Dentistin, Kaiserstr . 121.
R . Nagel , Hirschstr . 35 a . T . 1755 .

Fachmänn . Rat i. Zahnersatz .
C . Schnetzler , Kaisers t.123 . T . 3419

©. Stephan , Waldstraße 6t .
Atelier für Zahnkranke .

y ^ etehtiv - lnatltnte
Detextiv - lnst . u .Auskunftei „Globus“,

Kaiserst . 86 . T . 3276 .
Erstes Karlsruher Detektiv - Institut ,

Lessingstr . 56II . Ermittelungn . ,
Beobaebtgn . , Auskünfte all . Art .

J. Schaller , PoL - Beamt . a . D ., Nuits-
str .23, discr .Auskünfte , Erhebungen
u . Ueberwachung . etc. In-u .Auslnd .

JJiktier -Maschiiien
Diktier - Msch. - Gs .,Bemh .St .9,T .3248
Urogen . Chemik . , Farbw .
W . Baum , Werderplatz 27. T . 2816

lniW . lArt !fÄÄ
J ^ler , Bntter

Pmmoi Luisenstr . 44 , T . 1596,
Llllulul ) Fil . Waldstr . 66,

Ei ergrosshand lung .
Eier -Centrale , Erbprinzenst . 28,

A. Brod yorm . Potok . T. 257 .
J . Klumpt Wwe & Cie.,Ludwigs¬

platz , Ecke Waldstr ., Tel . 394.

Leo Reichert, /"“ “ ä
Seitter -Lieb , Inh. E Schnurr,

Waldstr .40c u .Klauprechtst .21.
E l.l l.jnllnr Körnerstr .16, T .2365
I . W. Wdlim , en gros , en driail .
M^1« r , Geflügel
W . Kloster , Waldstr . 61, T . 1837.
^ iahandlnngen

Eis ! Eis ! Eis !
B . Finkeistein , T . 610u .

’2875 . Liefg.
v Kristalleis währ , d. ganz . Jahres .

fglektr . Licht - n . Kraftanl .

Kaiserstrasse 180 , Tel . 23 . An¬
lagen jeder Art ; Broschüren für
Interessenten,Kostenanschläge .

V. Haitz , Nuitsstr. 18 , T, 691 ,
Proiekt u . Ausf . elektr . Anlag . ,
Lager i. elektr . Beleuchtnngsk .

G. Maier , Kömerstr . 55 . T . 241 .

f. P !liraiKw„vs :S, "Ä
J ^lakaaer Stoffe
Elsässser Reste , ViktoriastlO,2Tr .
Kath . Schreiber , Kaiser -Allee 31.
y abr . f , Limonade , Eaaen -

sen u . Frncht - Sjrupe

B. Odenheirner . /iTmm
Spezialit . : Himbeer , Zitron , Apfel¬
sinchen , Millena (milchsäurehaltig ).

fpahrriider n . Nithmaschin .
Blödt & Grumann, Scheffelst55 , itp.-HksL

CarlEhrielil¥*s *r“ ” 99
F ärbereien , ehern . Wasch .
Thomas , Akaderniestr . 26.

Blumenstr . 17
T . 404.M. Weiß,

piasohen - n . Fassgroszhdl .
Lachnerstr . 17

T. 1414.A. Einhellig ,
JHectatercieu
Fr . Ernst , Adlerstr . 3, Stuhlflecht .
H. Horadam,Akad .SL35,Korb .u .Stuhl.
fasspflege
Georg Friess , Rüppurrerstr . 23.
Fr . Hermann , Herrenstr . 38.
W . Kolb , Schützenstr . 1 , part ,
C. Mächtel , Krouenst . 58.
Frau E . Müller , Friedrichsplatz 4.
Ill nilhUllll kaiserstr . 94 . T . 3084 .
W . UlUIffuIU 1. Fußpfl .-Inst . a. Platze .
Marie Suhm , Herrenstrasso 66.
Zähnle,Eck .Roon-u .LenzfL2( Hirfchb.)

ohneMeffer,schmerzLemz .dast .MeL
A^ ürtnerelen
Wilh . Hertel , Durlach , Rittnertstr . 5.
Ch . Klenert , Durlach , Tel . 158 .
AJärtnerei n . Blnmenbind .
W . Fleckenstein ,Waldh .Str . 27, T.2097
A^ elcgeubelt »kttnfe
An- u. Verk. all. Art Partiewar . u . getrKleider, A. Czelewitzki , Markgrafst . 7

Neueu .getr.
Kleider.

VVerderstrasse 55.
J. Gross , Markgrafstr . 6 . An u .Verk .

K

I nnn I- u . größt An- u. Verkfsgerch.
LCVy Markgrafenstr . 22, T . 2015.

Mfllßr Mark grafen -
. IvlaltJI , Strasse 16.

Arni im Mss & g
J. Stiber , Markgrafst . 19, An - u Vkf .

ft oldschmiedo
Rieh. Groutars , Goldschmiedmstr .

Kaiserstr . 179 , Repar .n. Neuarb .
Fr lilirtmsnn Kaiserstr . 223 , Juwel . .
11 . WIUUIGIIII Gold - u . Silberwaren .

Besteinger . Reparaturwerkst ,

^ Jravenre
Frz . ) . Knapp, Herrenst . 38. T . 1113.

ftnmmihandlnngen
Osk. Fischer , Kaiserst 49 ,Lammst .12

| | anf . und Drahtseile
C . Schönherr . Kaiserstr . 47, T . 2060.
H andselinhe n . Krawatten

Appenzeller Nflg . , rierrenstr . 20.
ff andschnh -Fabrikant
Fr . Drebinger , Waldstr . 44.
| f anshaltnngsartlkel
Ernst Marx , Luisenstr . 45 . T . 3086.
JHJellknndc
Frau Vera Nillius , Nolkenstr . 29,

gepr.Magnetopathin u .Nat -Heilknd.
Scnmidt & Fr.,Schützenst .22 .Magn .
Ohr. Schwenk , Schützenst . 9 , Magne-

topath , Sprachst 2-5 Km ., Snnt9 -1.
H erren -Artikel
Karl Frey , Inh , Wilh . Rinkler ,

99 Kaiserstr . 99 . T . 3228 .
K. Langenstein , Luisenstr . 63.

erren - Konfektion

L. Gretz , Marienstr . 27.
Konfektionshaus „Hansa “Kaiserst .60
Julius Löwe , Werderplatz 26,

Herren - u . Knaben -Bekleiduug ,
fertig n . nach Maas . Bill. Preise .

MUobisebleif . n . Fris . -Art .

HcUintelor 8'
Holshandl . n , Hobelwerk

Ü Qlhmillt Inh - Friedr- Sehtnfdt,
. Olllllll, Duriach , Tel . 163.

MD Ute und Mtttsen
J. Körner , Kriegstr . 14.
Iililh lilntc Kaiserstr . 85 . Krawatt .
Willi. WB’u , Kragen , Hosenträger .
Hypotheken , Immobilien

August Schmitt , Hirschstr . 43 , T.2117

I nUauo -Bureaux

Einziehungs - Institut Adolf Oomas,
Geschäftsstelle d. Handw .-Schutz -
Vereins, Steinstr . 23, Tel. 3098.

HÜÜ2
7anntti Kaiserstr . 64 , T . 2107.
CiQIIöIII I . Spezialgeschäft am

Platze , en gros , en ddtail .
K liachee »
Gasohw . Moos,Kaiserstr . 96,T 994 .

TK offer nnd bederwaren

B UInttop Kronenstr. 25 . Spez . :
. uIUllul Musterkofferu . -Tasch .

H ohlen , Koka , Brikett »

Rhein . Kohlen-u . Brikettgesch ., T.2B0,
H. MUlberger, G .m .b.H., Amalstr . 25.

VA onditoreien n . Cafös

a Haphlpn am Stadtgarten,
, (lllbUIui Ecke Ettlingerstr .

H. Hiller , Kaiserstr . 14 , T . 1074.
'Kttferei Kflbierei

örnersNchf . B« r
ni3.

Jakob . run !; , Waldstr . 79.

Hnnathandlnngen
Geschw . Moos, Kaiserstr . 96, T . 994.
Sasse , Waldstr 11/12 T . 3464 .

Spez . moderne Gemälde .
M^ nrbeiatiekerei

Ziegler , Kaiserstr .188 , Spez . Stick ,
für Kleider , Hoblsäume , Perlen .

Hnrz - , Weiß - ii . Wollwar .
Mat Metzger , Karlstr . 76, TeL 608.

Schürzen , Trikotagen u . Strümpfe .
Aug. Weber , Marienstr . 83.

H annfaktar n . Konfekt .

P Toi pHOl» Karlfriedrich -
- 1 Clbilül , strasse 19, II .

H | armorwarea
Fr . Müller, Rüppurrerst , 18, T .2662
HMnSaobnoidoroi f , Damen
Valentin Draoh , Kaiserstr . 174.
H. Friedrich , Schützenst .l9,T .1315.
0 . Weber , Gerwigstr . 21 , T . 3305.
H aCsclinelderei f . Herren
H . Friedrich , Schützenst . 19 . T. 1315
Ji Gatterttium Kronenstr . 31
J . Kovar ,

Fr;radt?c
8
hs'

G . Maier ,
'Waldstr . 29, Damenschneid .0 . Weber , Gerwigstr 21 , T . 3305 .

HM asken -Garderobe
Ph . H irs c h,Steinst .2, Frack -u .Cehrock
Geschw . Wolf, Steinst27 , Adlerst .40.
HMnaango
Magdalena Bartos , Kaiserstr 39.
Anna Deppisch , Hirschstr . 7.
Scbwed . Massage , Frl . Sandberg ,

Karlstr . 66 , III . T . 2698 .
ff üchkaranitalten

E. BirtonniBi8F,
KÄ 17

Ul ilch , Rahm

Itwnte 8i
Milch , Rahm , Butter , Käse .

J| | ineralwaa8er
Apotheker

Erich Brückner , K4P
Vertr . natürl . Mineralbrunnen ,
Spez . - Sekt -Bronte “ , „ Frada “ .

Cillis & Co . ,Hofl . ,Adlerst,17,T .1142

i. mrnm ifJXts
Vertr . erstklass . Mineralbrunn .

Pol ster - n . l ) ckor . - (icsch .
G .Frey,Schillerstr .l6,Stoff - u . Lederm .
Wilh. Halk, Amalienstr . 3, T . 3266 .

Spez . Leder -Möbel .
Rudolf Köhler , Schützenstr . 25.
Karl Petri , Amalienstr . 55.
( •I Pahfdea Amalienstr . 37 . T . 3012
W. uClililüG Spez . Leder -Möbel .
K.Trapp,Akademiestr .l6,T .durchl070

p rivat - Entbindnngaheim

FrauBaniseth Vei
T

<
;
h
lm

'23,

P uppenklinik

H DSqIop Kaiserstr . 223, zwisch.
• Uluibl Douglas- u. Hirschstr .

I ^ eforin -Haui
Carl Mauterer , Herrenstr . 33.

H etge - Bnrcanx
Norddeutscher Lloyd, Gen . -Vertr .

Frdr . Kern,Karlfr .-Str . 22,T,1062

MM eitf natltnt
Louis Pasche , Rüppurrerstl,T ;3094.

HMIttag - nnd Abondtiseh and Stöcke

Hilderhof, Pens . u.Speiseh.,Wmterstr .4
Frau HUber, Schützenstr . 27 , nt
Vegetar . Restaurant M . Kneont ,

Kaiserstl40 II, geöffn.b.l0Uhr abds .
Pension Oehmlg, Lessingstr . 70 a p.
Pension Weber , Lessingstr . 20.
Frau Weingärtner , Baumeister .32 L

HU » bei -An - n . Verb an f

D . Gutmann , Rudolfstr . 12.
Sal . Gutmann , Zähringerstr . 28.
Neukam , Lammstr . 6 . T . 8546.
Eugen Walter , Ludw .-Wilhelmstö .

HU » bei n . Brant - An »»tntt .

Karrer , Philippstr . 19 , T . 1659.
K. Rnf, Zähringerstr . 82.
Lud. Seiter , Waldstr . 7 T . 2968.

jH ° lkerel
Central -Molkerei L Seboen ,

Leopoldstr. 20 , TeL 1859.
HMoikerei - lfrodnkto

BoltMIlLieb,
m

Größtes Butterspezialgeschäft a. Pt.
G. Lieb (lnh.L .Wittmann )Waldhorn -

str . 28a a . d. Kaiserstr . T . 2563.
Gg. Strecker , Waldstr . , geg . Reei -

denzth . Butter,Eier .Käse .Teigw .

MilchtrinkhalleLuis
GS

MU n »ikinstrnmente

B. Qcimep, ÄÄSÄa .
I^ ordd . Warst - n . Plelsehw .

l | _ . , nll KarlstraBse 19
r P . mayer , Telephon 3257

Reichste Ausw ., stets frische Ware .

™ Kom Kaiserstr. 66.
» llöl 11p Reparat . sofort

Th. Mohrenstein , Amalienstr . 45.
Müllers Schirmfahrik , Herrenst 20,

Ueberzieh . 12 Stdn ., Repar . sof .
jah - rl Ecke Wald - u . Aznalien -
lüHul I strasse 23 , Kaiserstr .71 .

Schneider -Akademie
H. Friedrich , Schützenst 19. T. 1AL
Aida Räuber , Kaiserstr . 141.
Johanna .Veber , Amalienstr .10, lTrJ

TP Ier - Präparator
M . Hummel Söhne , Karifriedridist

Straussfedem -Spezial -Hans .

yj hren nnd Goldwaren
Oskar Kirsohke , Kriegstr . 12.
L M artens , Scheflelstr .48 . Rp .billig .
Biri . Stln!ir £ “

ÄS :
l Itijn, ÄSÄ2 :
yjuterrlchti Musik

zngl . Theaterachul »
B, (Opern - und Schau¬

spielschule ) . Eintritt jederzeit
Elisabeth Gutzmann .Westendstr ^ T

Konz.-u.Opemsängerin ^ prchst2 -3L

WtslslilsramiirliiJir .
für Musik , Sofienstr 177.

Waldstrasse 79. Eintr . jeder »
Musikschule Kraft,Luisenstr .69 , f.a»Fäch . , spez . Zither , Laute,Mand .
Pist

'
lmmilirliS 'sä

Minna Werr , Gartenstrasse 29^
Gesang , Klavier , Leute .

fj ntcrrichtt Sprache «

Berlitz School,
modem -Sprachen , Uebersetz .-Büio

Oniliillh kraÜL , deutsch a . AusL Fra «
dPOHIIIUPaulus , Kömerstr 88 , UL
ltalIenlsch8lg . PInazzi,Douglasbt .8S
Wagner , ZpracbL, Markgrafenst 82H

Deutsch t Ausländ ^ engt , französ .

S chleifereien n . Statalwar . Us nto ^ iobt r Verschieden

13.

Kaiserstr . 82 a, Tel . 3221 .

O bst -Import
Aborte & Thomaschewsky , Werder¬

strasse 75/77 , Tel . 3492 .
F . Bierhalter , Zähringerst 80 . T, 2642

O ptiker
A . Bauer , Kaiserstr . 124b .

paketf ahrtgeseHschaft .

Hauptbahnhof
T . 447 1457 .

P arfttmerlen

H ßioldP Kaiserstr . 223 , zwisch.
, Dlblbl Douglas- u . Hirschstr .

Frau Mösch , Amalienstrasse 25.
L.WolfWwe. , KarifriedrichsL4 .T.2214.
P atent -Anwalt
C. Kleyer , Kriegstr . 77. T . 1303.
P atent - n « techn . Büro
A Uejnr Werderpl . 35 , Karlsruhe ,
H. PiOlBl besorgt alle einschläg .

Arbeit , prompt n . billig ,

pbotograpben
J .Mürnseer,Rüppurrerst . l6,T .2345

Samson & Co, £££ ,
Ch . Sohönthaler,Werderpl .31,T .214ö

Jbhotograpbisebe Artikel

Alb . Glock & Cie . ,
Kaiserstr . 89 , Tel . 51.

pianos
Ph. Kottenstein , Sophienstr . 13.
C4nhl * Ritterstrasse 11,OlUlir , Tel . 3397.
p iiais » , Knrbelatickerei
L . Schüller , Kaiserstrasse 127,

Stofiknopffabrikation .

Karl Hummel T
Ve^7?

tr
^ eh » nhelt »pfleKe,Manienr .
Fra » M. Finnelsen , Hirschstr . 40.
A . ClaireLuf t FriedrichspL5 .T .2632

Herrenstr . 18.
TeL 1607.

Schnkmachw
Daub, Scheffelstr. 16,1, reelleBedieng.
X. Ebert , Amalienstr . 51, Orthop

Mas8g,Spez . Senk - u . Plattfnsefc
Max Epp, Maas, u , Rep ^ Lnisenst . 50
V . Kötling, Gg . Friedrstr . 82 , Spez .-

Gesch . f . Fnssleid , Plattfusseinl .
A. Mayer , Zähringerstrasse 19,

Schnellbesohlanstalt . Auf Sohl ,
n . Absätze kann gewartet werd .

Schuhbesohlanstalt G . Meermann ,
WaldsL89,Boe <ckhsL26LciullsiÄ24

S cknhwarea
Sohuhh. J .Bürkle, AmafiensL23,T.2878
W . Krepper , Kaiserstr . 75.
J . Madlener , Rüppurrerstr . 20, T. 823
F. Rümmele , Marienst . 51 (Ecke ).
J. Stock Wwe., Werderst . 28.

Reifen - Fabrik

W. Appenzeller
<S,pedition .Mttbeltran »port
Gg. Fess enmaier , Lmsenstr . 38, TL771

Jakob Freier, sei—i8n.tr. >a>.
Otto Früh jr ,
J. Kratzerts Möbeispedu.

Kriegs trasse 6, Tel . 216 .

Lu dwlg HaierSn ;
Georg Manlz ^ Ä 20'
jgjpedition
KarlGerhold3üPParrarstr .l8 . TL540 .
L. Gseller , Luisenst . 46, T . 1594.

S peiseöle nnd Esst »
Karlsruher Speiseöl - Gesellschaft ,

Mondstr . 5, en gros , en detail .

^ tablwaren n . Waffenhdl .

P. Schäfer, äst *-22
^ terilisier -Anstalt
Inh . Dr . C. Sandei Nachf ., Leopold¬

strasse 20 , T . 1859 . Nach Prof .
Gärtner f .SängLn .Magenkranke

j^ tickerei
Winkler, LessingsL 6,Kurbel- u . Hand¬

stickereien , Homsäumeauf alleStoffe

«kpUdfriichte

Forme Belli, HiS1188
Gerolamo Belli,

Markgrafenstr . 41 , T . 2492 .
P. Perez,Schützenst .22,Karlfr .-Sb\ 19

Stadt ürütofaniiiiii ^ Lichtpausen M Witze m e rsie . Akühe TküWm
'
chasi s 0ha™| ;;TÄ flratölUtnijilulliilmlmJ fertigt iÄnell und billigst 18168 IN Erienn . -Vockoriginell , Sie mit 20—30 Mille in solidem Ge- wvvvIUvHJtkl '

S , Thoma Nachf . platzen vor Lachen , dazu noch gratis Zum Quartalswechsel bringe ich schäst ne sucht . Offerten unter 40 2tr . haltend , billig zu verkaufe » .'" « Mhofstkakp T9 « intarbana elektrische Lichtpaus . Anstalt , ^ochamu,ante Bei
^

aben . 666a . 18.11 mein Herdlager in empfehlende Är . 2S52a an die Expedition der Wo » sagt unter Nr . 2381a dit
nt»

^ fstratze 32 , Hinterhaus
Bedürftigen der

r
° 6 ' “_ tn

Frauen -
. — - Wäsche »eutgege ». 16784*

fertigt schnell und billigst 191688 . Thoma Nachf .
elektrische Lichtpaus . Anstalt ,Kaiser -Allee 2S . Telephon 2218.
IlnsasAm finden diskrete
V «111133 91 Ausnahme und

jeden Standes
E. Stecher, Schützenstr. 79. 2. St.

hochamüs
F. Linser ,

Sofort Geld
Zum OuartalSwechsel bringe ich

mein Herdlaaer in empfehlende
Erinnerung . SB7868 .26.1b
Zimmerniann , Waldhornstr .46.

Kerrensahrrad

mit 20—30 Mille in solidem Ge¬
schäft ne sucht . Offerten unter
Är . 2S52a an die Expedition der
„ Bad . Preffe * erbeten ._ 4L

finden diskret « Auf -
„ ahme u . sorgsamste

40 2tr . haltend , billig zu verkaufeik
Wo ? sagt unter Nr . 2381a dir

Exped . der . Bad . Presse "
. 3L

Kaiserstr ^ Eing-Lammstr . 8, T.312t
sämtL Handeläfäch . f. Dam . tuHrm .staafl . geprüfte Lehrkräfe .

Handelslehranstalt n . MBwbnn *
Töchterhandelsschule „niuFnlir

Kaiserstrasse 118, Tri . 2018,Dir . P. Glässer n . G. Göhring .
Insfltot Focht

mittrischule vJSexta bisUnterprima .Vorher. f. alleMilitärex . incL Abitur.

FiWnWmULiLL
Abitur, (auch Damen ) zum Elnjähr .-
«Jähnr .-Ex .,mäfl.Preise(ProspJreö .

Spitz .-Klöpp.- Unter . Karlfriedst . 20
Weissnähunterricht , Douglasst 6,1

*

V acnnm n . elektr . Rein ig .
E. Teigmann Nfg ., Adlerstr . 4, T. 2244

ins -, lipiiäiriiiiunittii -
Vertilgung. GrößL InsL a. Platze .

V erstchernngen
Fr . Maisch , Blumenstr 3, T . 687.

Gratis Ausk. Lall. Versichgangelegh.
V ogel - «u ZierBachhnndlg .
Ludw. Jäger , Amalienstr . 22,
IW aeh - n . » chHeeegeeell « .
Waldstrasse 37. Telefon 1417.
HT äsche n . Anertattongea
Chr . Oertal , Kaiserstr . 101—103

Filiale Werderplatz 48, TeL2t7 .
W äicherclcn n . Plätterei .

F lfiicior Neu-WäschereL
. I\ U5ltJr Waldstr . 11,Sb ,

F. Maisch
Gehr. Roll T. “Ä *
Qohnrnn Kampf- Wasoh -Anst
OUIIUI | IU Spez . Kragenwäsch .

Eigene ULden u. Annahmestellen
Kmserallee 37, Nuitsstr . 2 c, SchiUei-
str . 86, WestendsL 29b , Kaiserstr . 34
u. 243 , Amalienstr . 15. Jollysfx. 1
(Hirschbr .), Ludwig -Wuhelmstr . 5,Wilhelmstr . 34 . Tri 2456.

Friedr . Süpfle
ff ein handlangen

r
Goethestr. 10, Tri . 2245.
Küferei , Kelt , Brennerei ,

b Qualitätsweine ,
_ B, Amalienst .53,T .1468.
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Aug . Enz,W,M.Tig
Franz Vieleld. TÄ “
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Ostern — ein festes Datum.
Don Camille Flammarion,Direktor der Sternwarte von Juvisy .

(Unber . Nachdr. derb.)
Man weiß , wie vielfach es in allen Kreisen

beklagt wird, daß das Osterfest Jahr um Jahr
auf ein anderes Datum fällt . Man kennt die
vielfachen Vorschläge, die von Gelehrten und von
Männern des praktischenLebens gemacht worden
sind , um diesem Uebelftand aüzuhelfen. Darum
darf man den hier folgenden Ausführungen des
berühmten französischen Astronomen Camille
Flammarion und seinem Antrag zu einer Ka -
lenderresorm für das Osterfest besondere Beach¬
tung schenken . Die Redaktion .

Seit vielen Jahren schon wird darüber geklagt , daß die
beiden Osterfeiertag « jedes Jahr auf ein anderes Datum
fallen , das mit fantastischer Unregelmätzigkeit zwischen dem
22 . März und dem 25 . April hin und her schwankt. So siel
Ostern z. B . im Jahre 191 ? auf den 7. April , 1918 auf den
23 . März. 1914 fällt es ai den 12 . April.

Nun aber richten sich Schul- und Gerichtsferien , Reisen,
Konzerte und Vergnügungen nach dem Datum der Osterfeier <
tage und dieses spielt daher auch im praktischen Leben eine
große Rolle. Ein festes Datum wäre allen Ländern erwünscht,
zumal England und den Vereinigten Staaten von Nord¬
amerika .

Im Jahre 1884 erhielt ich den Besuch des Abb6 Crozes ,
der von Richard Wallace (dem bekannten Philantropen ) und
auf Wunsch mehrerer englischer Würdenträger nach Rom ge¬
schickt worden war, um offiziös beim heiligen Stuhl anzu¬
fragen, wie sich der Papst zu einer Diskussion des österlichen
Datums steilen würde . Der Sohn des durch die Kommune
1871 erschossenen Senators Bonjean begleitete den Abba . Der
Vatikan erklärte nach einigen Pourparlers , der astronomische
Kalender sei noch ungenau, überdies von einigen Ländern
wie Rußland, Griechenland und Rumänien nicht einmal an¬
genommen . Der heilige Stuhl wolle erst eine allgemeine
und genaue Regelung des Kalenders abwarten, ehe er sich
zu der Frage eines festen Datum» für Ostern äußere . Der
Abbü Croze wurde auf das Institut de France verwiesen.
(Das „Institut de Francs umfaßt verschiedene Akademien ,
darunter auch dt« „Acadenne Francaise" mit ihren 40 Un¬
sterblichen .)

In Paris schickte man den eifrigen Boten Richard
Mallacee von Pontius zu Pilatus ; aber niemand hatte Zeit
oder zeigte Lust, sich mit ihm Und seiner Sache zu beschäftigen .
Endlich wies ihn der Sekretär des Instituts zu mir. Auf
diese Art machte ich die Bekanntschaft des würdigen Priesters,
der Jahre lang Pfarrer von la Roquette, Beichtvater aller
zum Tode Verurteilten, gewesen war und 1871 von der
Kommune beinahe selbst erschossen worden wäre. Ich hatte
mich seinerzeit stark mit der astronomischen Seite der Frage
beschäftigt und sie nie ganz aus den Augen verloren.

„Man hat mir erzählt", sagte der Abb6 Croze , „daß Sie
Beirat der Universität geworden find und das auf Grund
von Arbeiten über die Frage, die mich zu Ihnen führt,"
Das stimmte .

Ostern ist . wie jeder weiß, durch da« Konzil vott Niceo
im Jahre 325 auf d-n Sonntag verlegt worden , der dem
nächsten Vollmond nach dem 20 . März folgt. Aber das Kon¬
zil von Nicea beging einen groben Fehler. Es «ahm ein
theoretisches Mittel des Mondumlaufs an und rechnete nicht
mit dem wirklichen Datum. Dadurch fiel Ostern häufig auf
den falschen Tag . So z. B . im Jahre 1903 auf den 11 . statt
auf den 12. April, im Jahre 1870 gar auf den 28 . März
statt ordnungsgemäß auf den 23 . April.

Ich möchte nun vorschlagen , die seit 1588 Jahren ein¬
gehaltenen Grenzen (22. März bis 26 . April) zu respektieren
und den Sonntag für Ostern zu bestimmen , der (ungefähr)
die Mitte zwischen diesen beiden Daten hält. Die Berechnung
ist mehr als einfach. Der 22 . März ist der 80 . Tag des
Jahres . Der 25 . April ist der 114. Tag des Jahres . Der
Unterschied zwischen diesen beiden Daten beträgt 34 Tage.
Geteilt 17 Tage. Also 80 -f ! 17, oder der 97 . Tag des Jahres ;
das ist der 8. April. In meinem Normalkalender, dessen
Jahr mit dem Frühlingsanfang , dem 21 . März beginnt, ist
der diesem Datum nächste Sonntag der 2., nach dem jetzt
gültigen Kalender der 21 . Sonntag des Jahre« . Es ist für
das Jahr 1914 der 10. April . Das ist meiner Ansicht nach
das gegebene Datum für Ostern .

Aber , wie schon der heilige Stuhl sehr richtig bemerkte,
die Astronomen mögen erst vor ihrer Türe kehren und den
eigenen Kalender reformieren, ehe sie an eine Fixierung der
Osterfeiertage denken. So lange noch jedes Jahr mit einem
anderen Tage beginnt (bei Schaltjahren verschiebt sich der
Termin gar um zwei Tage) so lange man noch die 365 Tage
gelten läßt und der hinkende Bote in Gestalt eines Schalt-
jahres nachkommt, ist ein festes Datum für Ostern unmöglich .
Inzwischen aber und bevor der astronomische Kalender gründ¬
lich reformiert wird (was geraume Zeit dauern kann, da die
orientalischen Christen noch immer beim julianischen Kalen¬
der sind und unseren so ungenauen und doch schon zu seinem
Vorteil reformierten gar nicht anerkennen ) , bevor nicht der
unlogische Jahresbeginn am 1 . Januar mit dem natur¬
gemäßen des 21 . März vertauscht ist (dem Frühlingsanfang ,
die günstige Jahreszeit für . die Mehrheit des Menschen¬
geschlechtes) . so lange könnte man wenigstens und gewisser¬
maßen als Uebergang zu vernünftigeren Bestimmungen das
Datum des Osterfestes nur zwischen dem 5 . und 11 . April
schwanken lassen . Diese Uebergangsbestimmung würde sicher¬
lich allgemeinen Beifall finden.

Das Wetter früherer Osterfeste.
# In ben letzten Jahren , etwa seit dem Beginn des 20 . Jahr -

bunderts , ist das Osterwetter überwiegend nicht sehr erfreulich ge-
wesen. In den Jahren 1900 , 1906 , 1910 , 1911 und 1913 konnte man
ja mehr oder weniger zufiieden sein ; in den übrigen Jahren aber
ließ das Wetter mindestens an einem , oft aber auch an beiden Ostcr-
tagsu recht bedeutend zu wünschen übrig ; wiederholt , so insbesondere
1902 , 1903 und 1906 , gab es sogar in vielen Teilen Deutschlands
kleinere oder größere Schneefälle an den Feiertagen : „weiße Ostern".
Es ist dabei ausdrücklich hervorzuheben, daß der frühe oder späte
Termin des Festes , der bekanntlich über volle fünf Wochen schwanken
kann , für den Ausfall des Wetters ohne durchgreifende Bedeutung
ist. In dem sehr späten Ostertermin des Jahres 1905 (23. April )
gab es zum Beispiel vielfach dickflocktgen Schnee, und die Welt war

noch fast kahl, während umgekehrt an dem ausnehmend frühen Oster-
termin des Jahres 1913 (23 . März ) sehr angenehmes und warmes
Wetter bei ziemlich weit vorgeschrittener Vegetation herrschte.

Veränderliches Wetter ist , wie allgemein in der ersten Frühlings¬
zeit, die Regel zu Ostern . Ein völlig verregnetes Fest, wie es etwa
1907 noch zu Pfingsten bescherte , ist in den letzten Jahrzehnten zu
Ostern iricht vorgekommen,' dagegen gab es 1902 am Ostersonntag (30.
März ) einen recht bedeutenden Sturm . Die Temperatur hielt stch
zumeist auf normaler Höhe, d . h . der Aufenthalt im Freien war an
den von schönem Wetter begünstigten Ostertagen tagsüber entschieden
angenehm , wenngleich es noch kühl genug zu sein pflegt , daß ein
langes Sitzen im Freien oder ein ausgedehnter Abendaufenthalt im
Freien ausgeschlossen bleiben . Einmal allerdings gab es in den letz -
ten Jahren ein Osterfest mit ausgesprochen sommerlicher Wärme , wie
ste zu so früher Jahreszeit zu den allergrößten Seltenheiten gehört :
das war im Jahre 1906 , in dem seltsamerweise alle drei hohen Feste
durch geradezu ideales Wetter hervorragten , Ostern und Pfingsten
durch wundervolles Sommerwetter und Weihnachten durch den am
Christfest nur allzu seltenen Schnee mit Frost . Insbesondere der
Karfreitag und Ostersamstag des Jahres 1906 (13. und 14. April )
zeichneten stch durch eine sommerliche Hitze aus , wie sie in der ersten
AprUhälfte bis dahin noch nicht beobachtet worden war , wie ste sich
nachher allerdings einmal sogar in noch früherer Zeit eingestellt hat
(1913 am 31 . März und 1 . April ) : vielfach stieg in jenen Tagen das
Thermometer in deutschen Städten auf 25 Gr . und darüber hinaus ,
sodaß die sogenannten meteorologischen „Sommerlage " an zahlreichen
Plätzen bereits zu dem abnorm zeitigen Termin vor Mitte Mai
beobachtet wurden .

Ettl ausgesprochenes Pendant zu diesem einzigen Ostersommerdes Jahres 1906 , ein ausgeprägt winterliches Osterfest mit überwie¬
gendem Frost und einer merklichen Schneedecke haben wir — glück¬
licherweise ! — in den letzten Jahrzehnten niemals zu verzeichnen ge¬
habt , obwohl vereinzelte Schneegestöber, wie wir hörten , wiederholt
vorübergehend „weiße Ostern" schufen. Ein Osterfest mit tiefwinter¬
lichem Wettercharakter , der ja dem „Auforstehungsfest der Natur "
auch wenig ziemt, gehört erfreulicherweise zu den größten Seltenhei¬ten. Immerhin gab es im 19. Jahrhundert zweimal ein Osterwetter ,
dessen stch der strengste Mittwintertag nicht hätte zu schämen brauchen.Das erste, das stch durch kolossale Schneefälle auszeichnete, brachtedas Jahr 1837 . Besonders der Ostersonntag , der 10. April , hat in
der Geschichte der Wetterkunde wegen seiner um diese Jahreszeit fast
unerhötten Witterungseigentümlichkeilen ebne gewisse Berühmtheit
erlangt : in Berlin lag damals der Schnee volle 60 Zentimeter hoch(noch nie ist dort seither wieder ein« über 40 Zentimeter hinaus -
gehende Schneedecke vorgekommen!) , das Thermometer sank auf mehrals 6 Grad Kälte und erreichte an fieigelegenen Orten noch sehr viel
tiefere Stände . Fritz Reuter , der dies furchtbare Osterfest als politi¬
scher Gefangener auf bf - Wege zur Festung Magdeburg in der
wegend von Wittenberg i ' Me , berichtete in der „Festungstid " von
16 bis 17 Grad Kälte und 4 Fuß ttefen Schnee.Gin zweites denkwürdiges , winterliches Osterfest fiel ins Jahr1853. Damals blieben zwar die ungeheuren Schneemassen des Jahres1837 aus , aber der Frost war noch wesentlich schärfer , besonders anden drei Hauptfeiertagen (27. bis 29 . März ) , die täglich in Berlin
Mimmaltemperaturen unter 12 Gr . C., am 29 . März einen tiefstenStand von 12,5 Gr . C . brachten, also einen noch um 8 Gr tieferenStand als 1837 .

'
Seinem Sinn als Erwecker der Natur und Besieger des Winterswurde das Osterfest aber im Jahre 1845 am meisten gerecht , denn

nach achttoöchenttichem , überwiegend sehr strengen Frost trat geradeam Ostersonntag (23 . März ) das langersehnte , entschiedene Tauwet -ter ein, freilich gleich mit solcher Jntenstvität . daß 8 Tage später ganzbeispiellos schwere Flußüberschwemnmngen in Mitteldeutschland dieFolge waren .

Der Kampf umr Osterei.
KF . Was ist aus dem Osterei, dem alten Symbole der Auf¬erstehung, im Laufe der Jahrhunderte geworden ! Eine Waffe imKampfe und der Preis des Kampfes selbst, und dieser „Kampf um dasÖfterer" gehört zu den anziehendsten Gebräuchen der deutschen Oster-ferer . Noch nrancher unter uns entsinnt sich wohl aus längst ver¬gangener Jugendzeit , wie er zu Ostern bunt« Ostereier im Garten

suchte, und die Taschen mit reicher Beute vollgestopft, auszog , um durch
Geschicklichkeit noch mehr von den begehrten Ostereiern zu erringen .Ererpicken oder -Specken , Eierhücken im Algäu , Eiertupfen in derPfalz , Eierttitschen oder Eierschlagen in der Steiermark , Eierhärtenim Vogtland , Eierdupfen in der Schweiz, Eiertupfen in Böhmen , Eier¬bicken rn Schwaben , Eiettippen oder - ttkken bei den Flamingen Eier -
ttppen . Eierklippen oder schließlich Tikovati in Böhmen — dies« Fülleder Bezeichnungen für das österliche Eierkampfspiel zeigt, wie weitverbreitet das Spiel — das noch heut« an manchen Orten getriebenwird . einst gewesen sein muß. Zu beschreiben ist es höchst einfach-
man fordert seinen Gegner heraus , schlägt mit seinem Osterei gegendessen Ei , und der, dessen Ei zerbricht, hat das seine verloren — solautet die Regel an den meisten Orten , und nur in den Ostseeprovinzenist man der Ansicht, ein Ei sei der diesem Spiele erst dann verloren ,wenn beide Enden eingebrochen sind. Tatsächlich aber ist das Spielgar nicht so einfach; wer es darin zur Meisterschaft gebracht hat , weißwohl, daß die Hätte desEies allein noch nicht zum Siege verhilft ;
auch die Gestalt will genau beobachtet fein, es gibt Eier , deren Schalenkleine Fehler haben , die man durch leises Anschlägen an die Zähnevielleicht entdecken kann, und schließlich kommt alles darauf an . in
welcher Richtung und init welcher Stärke man den entscheidendenSchlag führt . Außerdem ist es noch die große Frage : wer schlägt , der
Herausfordernde oder der zum Kampfe Herausgeforderte ? Meistensbeginnt dieses Eierkampfspiel so ähnlich wie die Kämpfe der alten
griechischen Helden : erst nach langem Wortgefechte kommt es zumSchlagen. Bei diesem Eierspiele ist überdies vielfach der Glaube ver¬breitet , der Schlagende selbst sei von vornherein im Nachteile.

Aus der grünen Wiese vor dem Schlosse Kastellove des Königs¬paares von Gelnhausen — so erzählt Brentano in seinem reizendenMärchen von Gockel, Hinkel und Eackeleia, finden bei dem großenOrdensfeste des Ostereierordens alle nur denkbaren Kämpfe um Eier
statt : man läuft und springt um die Wette nach aufgestellten Eiern ,man wirst mit Eiern nach Eiern , man stößt mtt Eiern gegen Eier „sw.Alle diese Eierkampfspiele, die der Dichter an einem deutschen Orte
stattstnden läßt , gibt es wirklich oder hat es wirklich gegeben. Oster-eierrugeln gibt es im Badischen , Eierschieben und Eierrieseln kenntman in Steiermark , Wal -ien — wohl aus dem Wendischen übernom¬
men — kennt man in der Lausitz , in Böhmen nennt man .es Dalek und
auch in England war ein Spiel , das dreiem ähnelt , verbreitet . Immer
handelt es sich darum , daß man die Eier einen Wettlauf ausführen
läßt , etwa einen Abhang hinunter oder sie auf eine bestimmte Linie
zu wirst oder ähnlich mit ihnen spielt , wie die Kinder es noch heut«mit den Murmeln tun . Bei dem Waleien ist das Spielfeld ein
Dreieck, an einem sanft abfallenden Hange sorgfältig geglättet . Di«
Spitze liegt an der Höhe, di« Grundlinie unten , und ehe das Spiel
selbst beginnt , wird die Reihenfolge der Spieler , entschieden : alle
lassen ihr Spielei — das natürlich durch Farbe oder durch eine be¬
sonder« Zeichnung kenntlich gemacht ist — von der Spitze herunter «
rollen . Der , dessen Ei am weitesten nach links zu liegen kommt,
eröffnet dann das Spiel . Wer beim Spiele selbst mit seinem Ei ein
anderes trifft , hat dieses gewonnen, und solange man weiter daliegend«
trifft , setzt man das Spiel fort . Auch dieses Eierspiel ist. wie alle
ähnlichen verwickelter, als es klingt, denn wenn auch die Aehnlichkeii
zwischen Eiern sprichwörtlich ist, so sind ste doch grundverschieden, und
je nach ihrer Gestatt rollen st « , meistens anders , als man M :: lt , Da
kommt es denn darsu ' an , die richtigen K .'. r: dZ '' ?ff : :i

'
. : : j

Ei richtig aufzusetzen . Jeder Kegler wird sich gut vorstelleu tönnttk
worum es sich dabei handelt .

Ueberall kennt man das „Eicrlesen"
, und wer nicht daran teÜ-

genommen hat , kennt es sicherlich ans dem arithmetischen Lehchuche ,
denn es wird bei der Lehre von den arithmetischen Reihen immer als
Beispiel benutzt: auf einer Strecke werden dabei in gleichen Abstand««
viele Eier ausgelegt , so bei dem Eiffeldorfe Schönecken 101, bei ZavtS!
am Inn (wo es Eierklauben heißt) 175 und diese Eier hat der „Eie» ,
leser " in einen Korb zu sammeln. Er muß aber jedes einzeln auf-
nehmen und damit zu seinem Ausgangspuntte zurückgehen , so daß bei'
jedem folgenden Ei die Strecke größer wird und er im ganzen ttnen . ’
bedeutenden Weg zurücklegen muß. Gleichzeitig mit ihm macht sich!
der „Läufer " auf die Beine , der aus irgend einem benachbarten £%&
einen Zweig , ein Gebäck oder was sonst holen muß. Wer zuerst wieder
da ist , hat für seine Partei gewonnen . Gewöhnlich — so heißt «s io
fast allen Schilderungen dieses Spieles , aus welcher Gegend sie auch '
stammen mögen — gewinnt der Läufer , denn der Leser hat '
schwerere Aufgabe, weil Eier zerbrechlich find und er überhaupt n«r
eine besttmmte Anzahl von Eiern zerbrechen darf , wenn er md/t at *
lieren will .

Versammlung der Ureisturnwarte der deutschen
Turnerschaft .

() Bingen , 9 . April . Bon nah und fern , ans dem Oste« und
Westen, aus Nord und Süd waren die Kreisturmvart « nach Bingen
zu ihrer jährlichen Besprechung gekommen . Die heutige Tagung wurde
vom Vorsitzenden des Turnausschuffes, Herrn Schulrat Schmuck-
Darmstadt eröffnet und geleitet . Er begrüßte die Erschienenen, be¬
sonders die zum erstenmal an dieser Tagung Teilnehmenden . Ferner
gedachte er in anettennendeu , warmen Worten des Wirken» der zuletzt
Verstorbenen Herren Keßler , Striegler und Witzgall, darunter de»
Feftturnwarts vom Deutschen Turnfest . Zum Schriftführer d« Td-
gung wurde Fickenwitth -Reichenbach i . S . gewählt .

Der Bericht über das 12. Deutsche Turnfest in Leipzig wurde voMj
Vorsitzenden erstattet . In diesem und in der sich daran anschließend«« '
Aussprache wurd« im allgemeinen ausgefühtt , daß sich bei dem groß«»
Umfang , den das Leipziger Turnfest gehabt habe , selbstverständlich
Ausstävde herausgestellt hätten , die bei den kommenden Feste» ver-
mieden würden und » ermieden werden müßten. Die Zeiteinteilung
des Festes, die Gestaltung des Festplatzes, die Bekanntgabe d^
Uebungen, die in Zukunft ftüher erfolgen werde, das ProbewetturuE
das vereinfacht werden soll usw ., hätten manches für die Zukunft -
Lehrreiche zu Tage gefördert . Der Verlauf der turnerischen Do» ,
führungen und Uebungen könne durchweg als sehr gut bezeichn^
werden. Eine Ausnahme von der Regel bildeten nur der ISO Mete» ,
Lauf , dessen Bahnanlage nach dem Urteil verschiedener Sachverständi¬
ger etwas mangelhaft gewesen sei. Ferner müsse auch die Att 'ot*
Siegerverkündigung geändert werden, die in Leipzig einiges -0
wünschen übrig gelassen habe . Sehr gnt bewahrt hätten sich fcfc
Neuerungen , wie sie vom Deutschen Turnausschuß ausgearbeitet rvar«»-

Uebcr das turnerische Verhältnis zu anderen Verbänden erstattet «
ebenfalls der Borsitzende Bericht. Da im Wettkampfausschnß der
Olympischen Spiele für jeden Zweig der Leibesübungen und de* ,Turnens nur je ein Vertreter Sitz und Sttmme habe, könne auch dt«
Turnerfchast nur einen Vertreter beanspruchen, was eigentlich nicht ,
der Größe dieser Körperschaft entsprechen würde . Bo« ganz befondo -
rer Wichtigkeit sei der Beschluß des Wettkampfausschusscs, daß sich!
die Turner an den allgemeinen Wettkämpfen der Olympischen Spieka
beteiligten könnten und zwar unter der Fl ^ ge jedes einzelnen Turn -
Vereins und der Turnerschaft , asso als Turner gemeldet von Tnrv
vereinen . Aller Voraussicht nach würden aus internattonalen KB®'
sichten die deutschen Turnlehrer als Professionals erklätt werden. Dich
Vorführungen der Turnerschaft gelegentlich der Olympischen Spiet «
seien bereits ausgearbeitet . Sie würden dem International «»
Olympia -Komitee, das im Juli in Paris Zusammentritt , zur Ge¬
nehmigung vorgelegt werden . — Am Abend fand ein Empfang seit«»*
der Stadt auf der Burg Klopp statt . -
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Nach schweremDienste
ist eine

SALEM ALEIKIIM
oder eine

SALEM GOLDS»
eine wahre Erquickung .

Preis N9 3 >a 4 5 6 ü 10 ,3>i 4- 5 6 8 10 P£g . d . Sfüch
Echi mit Firma :

OpienfTabak .- u .Cig -a .reffenLfabfik

Trmtfnei !
Geschäftliche Mitteilungen . s 1

„Billig und schlecht " ist ein Prädikat , da» viele Produkte verdie»^
die von ungeeigneten Betrieben hergestellt werden . So feh-r die reeu
Industrie sich auch bemüht, zum Beispiel Bouillon -Würfel m
gleichmäßig guter Qualität zu liefern , so wenig Wett legen wrram .
gewisse Gelegenheits -Fabrikanten . Sie verarbeiten billiges Materr » -
um die Verbraucher durch möglichst niedrigen Verkaufspreis zu loa^Zur Beseitigung der mancherlei Mißsliindc wird bereits ein Ernimr^ten der Bebördcn geplant . Uni sich vor tt :>ttä »scbungen zu bewahr» , ,
sollte KV' Publikum : : A ; ett,klorsi>wr Firmen kauf«»
da in riiWh d . . ' \ .vy-V. I: rgeswA
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Die vom Königl. Preuß . Kriegsministerium vom 2 . bis 7 . Februar 1914 veranstaltete Versuchsfahrt (Wettbewerb für Benzol -
Vergaser), die bei großer Kälte auf verschneiten und vereisten Wegen von Berlin über Dresden , Hof, durch das Fichtelgebirge nach
Bayreuth und zurück ging und an der 14 Wagen teilgenommen haben , hat gezeigt , daß alle beteiligten Automobile einwandfrei mit
Benzol gelaufen haben , so daß der Vorsitzende des Preisgerichts nach beendeter Fahrt sein Urteil dahin zusammengefaßt hat :

„diese Fahrt habe erwiesen , dass Benzol dem Benzin vollkommen ebenbürtig , wenn nicht überlegen sei".
Anerkennungen über die Güte des Benzols als Betriebsstoff für Automobile liegen bereits aus allen Kreisen in großer Anzahl vor und
laufen stetig neu ein . So ist bei der diesjährigen Winterprüfungsfahrt im Oberharz des A . D , A . C . der Opel-Wagen , der mit Benzol
betrieben wurde , mit einem ersten Preis ausgezeichnet worden .

Bedenken gegen die Verwendung von Benzol in Wagen mit Vergasern neuerer Bauart beruhen hiernach auf Vorurteil. Benzol leistet
mindestens ebenso viel , ist aber erheblich billiger als Leichtbenzin und in Deutschland an 1400 Stellen zu erhalten . Reiseabschluß¬
bücher stehen zur Verfügung.

Aachen
Barmen

Auskunft über die nächste Bezugsquelle wird erteilt von folgenden Hauptverkaufsstellen :

Berlin SO 16

Bochum !. Westf .

Bremen -Sebaldsbrück
Breslau

Cassel

Danzig

Domstetten

Dortmund

Casp . Ciani, Hochstr . 16
J. &A . Homberg , Scheurenstr.30

Läger in Barmen und
Gummersbach

Fritz Wagener , Köpenickerstr. 30
Lager in Adlershof -Alt¬
glienicke

Deutsche Benzol -Vereinigung
G. m. b , H . , Wittener Str . 47

H. Lagler & Co. , G. m . b . H.
Alfred Ermrich, Margaretenstr . 9

Lieferstellen : Mochbern
b . Breslau , Schmiedefeld
b . Breslau , Zabrze ,

Schwientochlowitz
George Schirmer , Kurfürstenstr. 8

Läger in Cassel , Eisenach ,
Gensungen und Hünfeld

Schmidt & Steinhagen ,
Holzmarkt 24

Läger in Danzig , Könitz
und Elbing

J . Weinläder , Silberstr , 2
Läger in Dornstetten ,
Ebingen und Radolfzell

Willy Kux , Bahnhof Süd
Läger in Dortmund ,
Paderborn , Neubeckum ,
Koesfeld , Wesel

Dresden Max Elb , G. m. b . H. , TharandterStr. 40
Lager i . Niederau b . Coswigi .Sa .

Düsseldorf -Reisholz Rob . Sültemeyer , Birkenstraße
Läger in Düsseldorf -Reisholz
und Cöln-Deutz

A . May , Futterstr . 4 u . Mittelhäuserstr. 49
Westdeutsche Kraftfahrzeug-Ge¬

sellschaft m . b . H. , Isenbergstr: 26c . M . Hansen , Norderhof enden 10
Läger auchi .Nordschleswigsche
Weiche , Husum, Hadersleben ,
Sonderburg

8 . Cohen , Weißfrauenstr . 12 *
Läger auch in Mainz , Offen¬
bach , Würzburg , Wächtersbach

Richard Ullmann , Bismarckstr . 32
Lag auch i.Hermsdorf b . Görlitz

Alfred Moddelsee , Marienwerder¬
straße u . auch Lager i . Osterode ,
Verw . Korn & Spudisch , Spedit .

Johann Haltermann , Mönckebergstr . 17
Läger auch in Wilhelmsburg ,
Salzwedel , Kiel

Lag. v . FritzWagener , Berlin SO 16
W . Kroeber Nachf .

Lag. i , Königsberg !! . Rastenburg
Hugo Kraemer , Moltkestr . 21
Emst Boie
Lag . v . FritzWagener , Berlin SO 16

Mannheim

Erfurt
Essen a . Ruhr

Flensburg

Frankfurt a. M.

Görlitz

Graudenz

Hamburg I

Hannover
Königsberg i. Pr.

Krefeld
Lübeck
Magdeburg

Endlich & Leis , L . 2 No . 11
Läger in Mannheim u .Wertheim

P, Deiglmayr & Co . , Gesellschaft
füs flüssigen Brennstoff , Kau¬
finger Str. 23 , II. 307 J

Neheim a . d . Ruhr Gehr . Kaiser & Co.
Norden (Ostfries - Schröder & Co.

Läg. i .Norden u .Lotte b. Osnabrück
Rud . Neithardt , Spittlertorgraben3
Hermann Kriens

Läger in Oberlahnstein u. Bonn
Hemmann & Uhlig, Kaiserstr . 79
Adolf Baszinski , Breite Str. 16
Gg. K. Grämling, Seilerstr . 6

Lager auch in Kaiserslautem
bei Ottmann & Co.

Paul Karsten
Läger in Stargard, Stralsund ,
Neustettin

J , Diebold Nachf . , Steinstr , 48
Läger in Straßburg - Neudorf ,
Mülhausen i . E . , Freiburg i. Bd.

Roth & Paschkis , Paulinenstr . 33/35
Läger auch in Feuerbach , Ulm,
Heilbronn , Augsburg

Fabig & Kühn, G. m. b . H.
Läger in Waldenburg u. Glogau

Gössel & Wilcken
Deren Lager in Güstrow

München

land)
Nürnberg
Oberlahnstein

a. Rhein
Plauen i . V.
Posen
Saarbrücken 3

Stargard
i . Pommern

Straßburg i . Eis,

Stuttgart

Waldenburg
i . Schl .

Wismar i . Meck¬
lenburg

und von der Auskunftssteile für D. B. V. Benzol , Dresden - A. 28 .

Reiter -Kostüme
Smoking und Gehrock

n S311466.10.4
Hirsch , Steinstr . 2,

fWeitilc :werden chic und
ält »7" " 've «v elegant yarniert
k,Äkwodernisiert .ReichcAuS »
» r« , r n Hüten u. allen Putz-
Wxln . Kaiserstr . «35 . 1».

aller
KlCt &CÜ!

Ujer Mt werden modern bei bil-
Uwg° -;„krechnung angefertigt und
HkrrÄ 'ert . B22664

48. HintbS., 1 Tr . doch

aichen Quantum
güffiî hellig , gstaschengroßhdlg.^ ^ Lachnerftk. 17. Tel . 1414 .
| |

*tme . Dnpont 23 .2

Hebamme
(Frankreich), bei

«iäfe,' . 'JJftnt Pensionärinnen auf .— P'ae SBreif» crsia»roH nr. SW.

?*»f (£.’ und 70 mm hoch ,
fokÄ ^ üiellen montiert , oder

* ob Baustelle zu kaufen
Alterten unter Angabe

die ^ °rteS unter V. 368/2831a
v»

'
^ -- LLbed . der"

Bad . Presse" .

MM . gvlerhall. Slutz-
'WkL Ebenso Pianino wird zu
r> » „ ufen gesucht,
öl5r hi n^ebote unt . Nr . 6171 an
^ -tved^ er^ zz Presse.

verkaufe
ÄL ' tUe? A>raerückten Alters ist

Aari.^ 'ntSstadt in der Nähesruhe eine gutgehende
Äarrs « rn der r

eine gutgehen

Wagnerei
, Wohnhaus preiS-

biÄten t !ctufen -
^ er m . zusia an

.tzE ^
-^ Bad . Prefle " erb.

^ rMgelegene Billa
Snrt tt1>t

e
or̂ f,11c'e&unf von Karls -

Ne8st Obst» undZier -
vüMelhys ^ vmmerwohnun » und
-au? ^ en N̂ ? ^vndebalber unter

Das Hotel und Pension zur „ Tanne " in Unterkirnach,
das schöne Fremden- und geräumige Wirtschaftszimmer enthält
und einen gediegenen, modernenSpeisesaalanbau nebstParkanlagen
aufweist, habe ich als Konkursverwalter zu verkaufen .

Dasselbe wurde erbaut im Jahre 1906 . Gemeinderätliche
Schätzung mit Einrichtung nach der Konkurseröffnung 70000 Mk .

Unterkirnach liegt in nächster Nähe der Kreishauptstadt
Billingen im Schwarzwald , rings von den herrlichsten Tannen -
Wäldern umgeben. Von gutgepflegten Wegen durchzogen, bieten
die Wälder Gelegenheit zu größeren Spaziergängen . Durch die
unmittelbare Nähe der Wälder ist die Luft stets rein und selbst
im Hochsommer frisch bewegt.

Unterkirnach zählt zirka 900 Einwohner und liegt nicht
ganz */« Stunden von der Bahnstation Unterkirnach und 1 Stunde
von der Krcishauptstadt Villingen entfernt. Außerordentlich
eignen würde sich das Hotel als= Erholungsheim. =

Die titl . Krankenkassen -Verwaltungen wie auch die Herren
Hoteliers wollen sich an den Unterzeichneten wenden. Auskünfte
werden kostenlos erteilt. 2240a .5.5

Billingen , den 1 . April 1914 .
Der KorrkursVerwalkerr

Grützer.

Hillen -Plätze
in sehr schöner Lage am Fuße des Turmberges , preiswert zu verkaufen .3 Minuten von Elektr . Haltestelle. 6167 .3.3Wilhelm Sackberger . Architekt, Durlach
Wohnung : Turmbergstr . 17, Tel . 155 Büro : Schloffst». 7, Tel . 20.

in bester Lage Rüppurrs , von 400 — 460 qm ,an fertiger Straße und angenehmen vis - ä « vis ,unter günstigen Bedingungen zn verkaufen . Even¬
tuell wird Baukredit gewährt . Offerten unter
Rr . 5387 an die Sxped . der „ Bad . Presse ". 6.6

Wegen Veränderung gutgehenden
3 vsM . Gasmowr -event. Benzinmotor zu verkaufen.

Albert Roqs ,6073 .3.9 Dnrlach , Baden.

Bandsäge,
neu . mit Kugellagerung , leicht
laufend , billig abzugeben. B22973
3.2 B , Wirth , Gartenstr . 10.

In nächster N äbe desBahnbofes
zirkaOppenau ist ein zir!

Objekt mit vorhandener
kraft zu einer kleineren 2292a.6 .L

140 Ar groi
Wasser -

Fabrikanlage
geeignet , zu verkaufen. Auf dem
Grundstück steht noch ein LstöckigeS
Wohngebäude und kleineres Ma¬
schinenbaus mit Dampflokomobil.

Offert , erbittet die Eigentümerin
Städtische Sparkasse Oppenau.
MmesMi>Sms"ZL:
wie zirka 7 s. Hausgarten in Ge¬
markung Bölkersbach b. Ettlingen
Sterbefalls halber sofort billigst zuverkaufen, event. zu verpachten.

Näheres durch 2410a3 .2
Franz Joseph Käst ,Ettlingen , Albstr. 35.

Ein an der strategischenBahn
Karlsruhe —Rastatt gelegenes,schönes , zweistöckiges

Haus
nebst großem Garten , welches
sich zu Geschäftsbetrieb jederArt , sowie auch als Wohnhaus
bestens eignet, mit Gas - und
Wasserleitung , ist preiswert zuverkaufen event. zn vermieten .Näh. an die Exped . der „Bad.Presse" unt . Nr . 6350 erbeten.

Bauplätze
Karlsrnbe -Mühlburg . unter gün¬
stigen Bedingungen mit 2 . Hypotheke
zn verkaufen . Off. unt . Nr . 1066a
an die Exped . der „ Bad . Presse".

an der Karl - n . Renen Babnbof ,
straffe unter günstigen Beding¬
ungen preiswert abzugeben .

Näheres unter Nr . 129» an
die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten . «

Rüppurr .

Bauplatz
beim neuen Schulhaus sowie zwei
schöne Aecker (für Gärtner sehr
gut geeignet) zu verkaufen.

Offerten unter Nr . « 22867 an
die Exped . der ^Bad . Prefle " erb.

pritschenwagen

In Verkehrs - u . industriereicher Stadt Oberbadens habe ich eine
Wirtsotiaft

mit nachweisbar großem Verbrauch unter günstig. Bedingungen
zu verkaufen. Erforderliches Angeld ca. 8—10000 Mk .
Albert Preßburjger , Immobilien - u. Hypotheken ,Horb a . IV. , Telefon Nr. 38 . BU659 .4 .4

Zn aufblühender , äußerst verkehrsreicher, badischer Stadt —
Mr» sl Di Metzgerei

cntbehrlichkeitshalber unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen. Großer Bierverbrauch vorhanden . Näheres durch
Albert Preßburger , Immobilien u. Hypotheken ,Horb a . N . , Telefon Nr . 38. Bl 1560.4 .4

In grösserer Stadt am Bodensee habe ich ein gutgehendes .tlSSÄSf Restaurant mit «Saschas -
horPflfltirtllltrt — Eckhaus an 2 lebhaften Straßen —
vklrlstllNuHij entbehrlichkeitshalber billig zu verkaufen.
Albert Preßburtfer , Immobilien « . Hypotheken ,

Horb a . jN. , Telefon Nr. 38. S8U661 .4 .4

Pferd .
Ein Rappe, Wallach , 7 Jahre alt ,

für leichtes Fuhrwerk , prima , eignet
sich auch als Seitenpferd zur Land¬
wirtschaft, ist umständehalber preis -
ivert zu verkaufe ».

Zu erfahren unter Nr . 2316a bei
der Exped . der „ Bad . Presse" . 8 .2

Wagen - Verkauf.
2 gebrauchte guterhalt . Landauer¬
wagen , ein Biktoriawagen mit ab¬
nehmbarem Bock und zwei Ein¬
spänner - Ebaisengeschirre . hat
billig zu verkaufen . 5831
Ml . Oswald « Karlsruhe

Schiitzenstraffe 42 . 6.4

Für Installateure.
Wegen Wegzug sof . zu verkauf. :

1 kompl . JnstallationSwcrkzcug m .
Werkbank » .Schraubstöcke , Schneid¬
kluppe , Rohrzangen sowie 1 Rohr«
schraubstock, extra 2 Ztr . Blei ,Strickeisen und Rohrstcmnier. Zu
erfragen B22831

Maxau straße 46, Mühlburg .

Motorrad
in tadellosem Zustande , 3l | 5 PS . mit
Magnetziindung sofort billig zu
verkaufen . Zu erfragen 6168~ ach, Schl ' ■D « rl « . „ 6166

chlaßstraße 7, pari ., I.
Damenrad -^ ^ »er.

5 Jahre alt,
is -ft-vi » zu verkaufe»

«822720 bei I£ . Lantobr ,.
:!! '2 .2 Bulach b. Karlsruhe .

kl« %ioeUierinßruntent
billig abzugeben. 6442 .5,2

Markgrafenstraffe LS , Eckladen .

Arankenfahrstuhl
fast noch neu , weil entbehrl ., billig
zu Verkaufen , Näh. unt . Nr . 2204a
an die Exped . der „ Bad . Presse"

MÄWWKLWir
« 22786 .2.2 Kaiserstr . 133 , II. r .

Zu verkaufen, weil zu eng :
wenig getr . Gehrockanzug , 1 Paar
Lacksticfel mittlerer Größe, sowie
1 Knabenüberzicher. B22908

Kaiser-Allee 77a , I.
Ulapptportwaaen . Uinderlieg -

wagen (Korbgesl .), fast neu , bill. zuverk . Lachuerstr . 18, p ., r .
Billig abzugcben: ein schönes

vollständiges Bett , sowie eins für
Dienstm . B22850

Zährinaerstraße 24 , II . Stock .
Hund.

Verkaufe einen 6 Monate alten
stlbergrauen Wolfshund , R . , sehr
schönes Tier , zu annehmb. Preise .
Untergrombach, Aruchsalerstr. 24 .4 . Zöllcr. B22890

Rassehündchenkaufen.
Kaiserstraste 1 «. Laden Im Auftrag habe einige kleine

Zwergpinscher . King Charles ,sehr billig abzugeben. Anzusehen
^ derzeit . B22935 .2.2
Amalienstr . SS, Zoolog . Handlung

preiswert zn ver¬güt erhalten
kaufen. Tragkr . 30 Ztr . Zu er¬
fragen vlottesauerstraße 115, im
Laden. Telef. 3411 . 6327

Herren- u. Damen -Rad
beff. Marke, billig zu verkaufen .
B22930.3.2 Kronenstr . S7, IU.
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Statt jeder besonderen Anzeige ,

Schmerzerfüllt machen wir Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Mitteilung , dass es Oott dem Allmächtigen gefallen hat, unsern innigstgeliebten ,
herzensguten Vater

Herrn Privatier Wilhelm Riegel
heute morgen s/43 Uhr im Alter von 81 Jahren nach kurzem aber schwerem Leiden,
versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Familie Wilhelm Riegel , Kanzleirat .
Familie Hermann Stilrer .

Karlsruhe, den 10. April 1914. 6467
Die Beerdigung findet Ostersonntag , nachmittag >/,3 Uhr , von der Friedhof¬

kapelle aus statt.
Trauerhaus : Kaiserstrasse 133. — Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt .

Tödes -Anzeige .
Tiefbewegt erfülle ich hiermit die traurige Pflicht , den am Grün -

Donnerstag abend ' /,7 Uhr nach langem Leiden erfolgten Tod meines
Leiters der Filiale am Mühlburger Tor

Herrn Franz Tottewitz
anzuzeigen . Ich beklage auf das schmerzlichste den Heimgang des Dahin*
geschiedenen , der mir während eines Zeitraumes von mehr als 10 Jahren
allzeit ein pflichtgetreuer Mitarbeiter gewesen ist .

Ich verliere in dem Heimgegangehen einen lieben Freund , dem ich
Stets ein treues Andenken bewahren werde . 6496

Hermann Meyle«
Karlsruhe , den 11 . April 1914.
Die Beisetzung findet in Freiberg i. S . statt .

Todes -Anzeige .
Donnerstag abend verschied im StSdt . Kranken¬

haus zu Karlsruhe unser geliebter , herzensguter Sohn,
Bruder nnd Schwager B23029

Herr FVÄNZ Tottewitz
Dies seinen lieben Freunden u. Bekannten zur Nachricht ,

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe und Freiberg 1. S ., den 11 . April 1914.
Die Beerdigung findet nach Deberführuog in

Freiberg statt .

militär -Umin Karlsruhe.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere ver-

ehrlichen Mitglieder von dem erfolgten HinscheidenunseresKameraden

Herr« Mllhklm Göhlkk, günifmuiin
in Kenntnis zu setzen und zur Teilnahme am Leichen¬begängnis Samstag , den 11 . d. Mts ., nachmittags 4 Uhr,von der Friedhofkapelle aus einzuladen . 6483

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung .
Aer Uorstarrd .

Verein ehemaliger bad.
Prinz Karl Dragoner.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht,unjere verebrl . Mitglieder von dem Hrnscherdenunseres langjährigen Mitgliedes

W Wilhelm tööhler, Aiismami
in Kenntnis zu setzen. Die Beerdigung findet Samstag ,den 11 . April , nachmittags 4 Uhr, statt .Wir bitten um zahlreiche Beteiligung .
6479 Der Borstand.

Trauerbriefe und Danksagungskarten
werden rasch und billig anteferögt in der

Drackerel der „ Hadiscäen rresnc '*,

Auf den SO . Avril ein

Neuphilologe
und ein

Mathematiker
als interne Lehrer von einer
badischen Privatschnle gesucht .

Offerten unter Nr . 6186 an die
Exped . der „Bad . Presse"

._ JL2

Junger Mann
vom hiesigen Versicherungsbüro,per sofort gesucht.

Offerten mit Gehaltsansprüchenunter Nr . 6480 an die Exped . der
„Bad . Preffe ".

Wir suchen für den hiesigen
Platz einen tüchtigen

Platz -Inspektor
unter günstigen Bedingungen in
feste vertragliche Dienste zu enga¬
gieren . Unbescholtene , solide Nicht¬
fachleute finden nach kurzer Ein¬
arbeitung ebenfallsBerücksichtigung.
Offerten unter Nr . 6344 an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Tüchtiger Vertreter,
geschäftsgewandt und anpafsungs-
fähig für den Vertrieb eines kon¬
kurrenzlosen Artikels bei guter
Provision gesucht. Zu besuchen
sind Behörden, Schulen , bessere
Restaurants usw . des Großherzog¬tums . Ausführliche Offerten mit
Angabe bisheriger Tätigkeit unt .Nr . 2409a an die Exped . der „Bad.Presse" .

Sehr leistungsfähige Baumate¬
rialiengroßhandlung , spez. Zement,Steinzeugröhren und Platten ,sucht fleißigen , unbedingt einge¬führten

Vertreter
gegen hohe Provision , bei günsti¬ger Auszahlung . Nur Herren , die
auf dauernde Stellung reflektierenwollen sich melden unt . Nr . 2396a
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

3.1 Für

mm
In allen Betrieben benötigter

. Spezialartikel bei hoher Pro - '
Vision zu vergeben. Branche,
kenntnisse nicht erforderlich. ,Offerten unt . Chiffre 2403aan die Exped . d . „Bad . Preffe " .

es . Vergüt . Mk . 800 .—.I . Jürgensen & Co .,Cigaer .-Fa ., Hamburg 22. 142J .30.21

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine liebe

Frau , unsere herzensgute , treubesorgte Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Friederilke Reichert , O m
schnell und unerwartet zu sich zu rufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen : ,

Wilhelm Reicher!.
Karlsruhe , den 9. April 1914.
Die Beerdigung findet heute, Samstag , nachmittag'/,6 Uhr, von der Friedhofkapelle au ? statt .
Trauerhaus : Schützenstraße 66. B23030

Engl . Trauercrepe , garant. wasserecht, v. Mk. 3 . 80 anp. Mtr. I
Gr§pespitzen und Besätze 3987* !

Große Auswal,i . . r'.- -T=.-r= : .■ . Billige Preise . |
Gebr . Etliinger , Grossh. Hoflieferanten .

Metzgerei u . Wursterei .
fSsttrfta * 3U baldigem Eintritt

eine tüchtigeVerkäuferin .
Offerten unter Nr . 2346a beförd.

die Exped . der „ Bad . Preffe "
. 3.3

Gesucht werden 2 tüchtigen i . , i ti .

aus Groß - u . Kleinstück . Jahresstelle .
Gust . Echte , Billingen .

2351a Telephon 290 . 2.2

Schneider.
Tüchtiger, solider Großstückma -

cher fmdet Beschäftigung bei
2208a Fritz Mnndnrger ,

Herren - und Damenschneider,
Müllheim , Baden .

Schuhmacher
tüchtiger Arbeiter , im Verkehr mit
dem Publikum gewandt , sowie zwei
flinke 6437

Aufrichter
sofort gesucht.
Rheinische Schuhbesohl - Anstalt

AL. Wetzka
Mühl borg , Nheinstraße 46 .

OffeneStellen a [kE -?3e?ufe
die
I53J

enthält stets
Zeitung : Deutsche Bakanzen -
i Post -Eßlingen 7«. 208 .46

Chauffeur
gesucht für Herrschaftshaus , muß
Nebenarbeit mit übernehmen , Repa¬raturen selbständig ausführen kön¬
nen . und nachweislich mit Führer¬
schein 3b sich als gewandten , nüch¬
ternen , vorsichtigen Fahrer aus -
weisen können.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . B22876 an die Exped .
der „ Bad . Presse"

. 2.2

Tüchtiger

Modellschreiiier
zum sofortig . Eintritt für dauernde
Stellung gesucht. 2416a
Thiergartner , VoltzL Wittmer

G . m . b . H ., Baden -Baden .

Tücht. Lackierer
2428a sofort gesucht. 3.1

Benzwerke Gaggenau.
jung . Arbeiter ,

. J» tm Alter von
19 bis 21 Jahren , sofort auf Huf¬
beschlag u . Wagenbau bei 2369a
Fürst , Schmiedmstr . , B .-Baden .

Tüchtiger

mit mehrjährigen Erfahrungen im
Eisenbetonbau per sofort für größereBaustelle gesucht. 2.2

Offerten unter Nr . 6417 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Mims-Albkitkl
gesucht . 6474

Bahnverwaltung
Karlsruher Lokal - Bahn.

Mehrere , kräftige

Hilfsarbeiter
für unsere Gießerei per sofort
gesucht. 6345 .8.3
Nähmaschinensabrik Karlsruhe

vorm. Haid & Neu Karlsruhe .
Junger Mann kann sich als

Chauffeur
ansbilden , zu jeder Zeit eintretenin der neuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut .
64J_ Teiephon Nr. 49.

Junger Mann,
nicht unter 18 Jahren , kann

$ Chauffeur 0
werden . 2336a. 13.2

Türkopp -Garage Offenburg .

aus achtbarer Familie , mit ent
fvrechender Vorbildung , wird im
Comptoir unserer Buchdruckerei
aufgenommeu . 6441
rtrieörirf) Langsche Bschdruckerei ,

Schützenstraße 63 .

Ein Lehrling
aus achtbarer Familie per gleich
gesucht gegen sofortige Vergütung .
TuchgeschäftGebrüder Hirsch
6392 Kaiserstraße 166. 2.2

Lehrling-Gesuch .
Wir suchen znm baldigen Ein¬

tritt einen Lehrling mit guter
Schulbildung , <e 9323001
Swnurmann & Co . , Kaiserstr . 166

Lehrling
kräftiger , junger Mann bei sofort,
guter Bezahlung in die Lehre ge¬
sucht. 6498

Karl Timeus ,
Färberei und chem. Waschanstalt

Marienstr . 18/21 .

Lehrling-Gesuch .
Junger Mann aus achtbarer Fa¬milie findet per bald oder später

Aufnahme als Lehrling bei 6488
Marx Gotmann ,

Eisen- und Holzwaren , Werkzeuge,
Kaiserstratze 241.

Braver Junge , welcher Lust hat,die Brot - «. Feinbäckerei zu er-
lernen , kann nach Ostern unter
günstig. Bedingungen eintreten bei

Friedrich Karl Eauppe ,Bäckerei, Karlsruhe ,
9322603 Klauprechtstr. 13. 3.3

Kllisltzll Junge,
welcher Lust hat , bei sofortiger
Vergütung die Metzgerei u . Wurst¬
lerei gründlich zu erlernen, kann
sofort oder später eintreten . Zu
erfragen Jean Pfennlnger ,
Metzgermeister, Marienstraße 61.
» * • < * e * ?

Sohn achtbarer Eltern , gesucht .
Deutscher Hof,

6210 .6.6 Karlstraße .

in Keliner -Lehrüng,
Sohn achtbarer Eltern , wird unter
günstig. Bedingungen gesucht. 6445

Hotel gold . Karpfen .

Reisende gesucht .
erstklassiges katholisches Prachtwerk suchen wir

fücfitlge Reisende
Bevorzugt solche Herren , welche schon ähnliche Stellungmit Erfolg bekleidet haben. Offerten unter Nr . 2346a andie Expedition der „ Bad . Presse" erbeten.

Tüchtige !. Verkäuferin
bei hohem Salair zum baldmogl. Eintritt gesucht. Nur wirklichl. Kräfte wollen Offerte mit Zeugnisabschriften und Bild einreichen.bE.2.1 Paul Burchard , Kaiserstraße 143.

stät/f. Gesucht
znm sofortig . Eintrik '

Büfettfräulein ,
. Restaurat,o »Zkvchrnne « , 63551

Kiichenmädchen, ,Spül - und Putzfrauen . y
Städl . Arbeitsamt,
Zätzringerstraße 100 — Telephb ^

Znm 1. Mai

liichl. 6uaItod)tcr D
für meine kleine Kurpension. .

Offerten und Zeugniffe erbitt-

UrBiielker IribergsZchmrD-l
..Haus Triberg ". 2376«

Köchin t
I selbständig , die auch Haus- s
s arbeit verrichtet , nach Landau

in OffizierShaushalt gesucht -
Offerten unter Rr . 85 an I

Annonc.-Exped . Aug . I
Landau, Pfalz . 2302q2.« .

Mige Min.
nicht unter 30 Jahren , die â
Hausarbeit mit übernimmt “ .
gute Zeugniffe besitzt. w,rd am ^Mai gegen guten Lohn zu klein
Familie gesucht . Stubenmadolz
vorhanden. Adresse : 340b«A
Vinzentiftraßel « . Baden -BadA

Kochen
Fräulein ist Gelegenheit g«bas^

unentgeltlich dasKochen zuerlern ^Offerten unter Nr . 9322678 au jL
Exped. der „ Bad , Preffe_

lMtz« AlIeimnAlh^
welches selbständig kochen kan ^
auf 16. April zu kleiner FaM >tz
bei gutem Lohn gesucht.
_ Bunsenstraße

Gesucht sofott bei hohem LlV
solides , zuverlässiges

MSdcheti
in der gut . bürgerl . Küche dur^
aus erfahr ., das Hausarbeit .•
übernimmt . Bachstr. 22.

Tüchtiges, solides
Mädchen ,

mit gut . Zeugn . , daS selbst. E
bürgerlich lochen kann und va
arbeit übernimmt , bei hob . 7-"
in dauernde Stellung gesuw»- «i

Nähere Auskunft wird
Grenzstraße 34, im 3 . St . B2AV

Tüchtiges Mädcherl
welches einer Haushaltung ln > ^Kindern vorstehen kann, 0®J
gute Zahlung zur Aushisie ^zirka 5—6 Wochen gesucht- ^
erfragen unter Nr . 9322949 m
Exped. der „Bad . Preffe "

. —

gesucht . Kaiserstr . 188v. ZiegleL -<:
Gesucht wird zur alleinigen

ständigen Führung des Hausbayeines älteren Herrn in Bruw '
ein zuverlässiges, gesetztes

Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen
Gute Zeugnisse erforderlich- .

^
tritt Ende April oder 1- Mai-

Offerten zu richten unter .
2391a an die Expedition der -^ zz
Presse"

. _

Brm§ sleitz. MW
das schon gedient hat , in

Gesucht nach Sens
Mädchen , 17—20 Jabre alt . irmz .
und gesund, zum Helfen
halte . Zeit zum franz - A^ Lcfi
Herreise voll bezahlt , Ruckceiie£
2 Jabren . Geh. Fris . 25.—
gute Verpflegung . Offert , an ^Marie Kretzschmar , Genf 2
du Chätelet . ß228^ S-qu unaceiet . ^ —rj, |
Ginfacbes Wiges W«A
das kochen kann , zur Rertr . e„der HauUrau gesucht,
vorhanden . Hoher Lohn . %ie * '
stellen » r . Diefenf » iggsa
Ettlingen . Kirchenvlatz

Zu 3 erw. Personen braves,
faches , evang. Mädchen fut Jo99^
arbeit gesucht . 12 lY>
_ Waldh-rnstratzL^ L- -̂

Mädchen, für alle Sausaro ^
dem auch nebenbei Eelege'ch
geboten wird , das Kochen i
lernen , findet auf 1 . Mm y gj,
SB22977 Gartenstraße
. Mädchen für häusliche Arve '

sofort oder 16. April Sesnchl-
B22971 Lenzstraßeai ^

Ein Mädchen , dem Gelekien-;
geboten ist die HausbaltwlLotz4
lernen findet gute Stelle - f &Rüvvnrrerstraße 1*^3 —

Gesucht wird ein solides- ia ^-e
Mädchen . Nur solche, die l -irw
Zeit in einer Stelle gedient 0 ^ ^^
wollen sich melden. » StocksWestendstr . 59^ 2JSi ^

Suche sofort ein Mädchen^Lande, zu älterem Kinde ^ ' m^ ggg- - - - - — St.Hausarbeit . .Lndwig -Wilbelmstr . ^ U

suche ich wohlerzogene
in garantiert solide HoEä .tgart,
Frau Marie Hofftadt , « tu» « 7ß
9322576 Urachftraße 4j - n . ,t (erilt
aewerbsmäßige Stellenvel-ttnr .
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MaxelKs .
Ctgaxettexx

®«Mt jn Nein. Kind best ., zu-"^Uassiges
Mädchen ,

tot V Sause schlafen kann . Off
ilV « *• 2322981 an die Exped. d.

Presse".
von Mitte April bis

IjA » m dauernden außerordent -“ *n Reinigungsarbeiten werden
lüugere , unabhängige

Putzfrauen
Persönliche MeldungenMen Mittwoch . 15. April ds .

nachm. 3—5 Uhr . bei uns ,
g-^ nltungsgebäude Z. Nr . 18,
gemacht werden. 6473
^ Ttädt . Krankenhaus .

Rock- und
,
Taillenarbeiterinnen,

die
'
L °> ? nspr ,

v .g-̂ LLV . der „Bad . Presse."
®«toänbte, zuverlässige

. ( Büglerinnen
Fertigem Eintritt gesucht .

Waschanstalt
ÄÜ

Ettlingen .
. Bügeln 3600

Mädchen gründlich er -
f !1/. nach der Lehrzeit zum Be-

^ «rt,g sx,n . Dampswaschanstalt0 i~PP . Kaiserallee 37.M
, 3uverlasfiger Lehrer
ch« . Beschäftigung an Privat -

dergl . Offerten unter
^w,^ 2288Z an die Expedition der

Presse" erbeten . SJ2

Techniker
hfl,2 ®emefttr Baugewerkeschule,

L .sofort Stellung ,
die Off . unt . Nr . 5822983 an"< LL>ed . der ..Bad . Presse" erb.

Buchhalter
a»?- . ,ab 1. Mai ebtl. auch früher
^ FMweise Beschäftigung für
>n ^ .̂ P 'ate . Offert , unt . Nr . 2408a- ^ L Exped . der „ Bad . Presse" .
Üda^ or . kräftiger , solider , jung ,"b , welch , seine Lehre beendet,

sucht Stellung
[n

als Merkäufer
ersten Manufakturwaren -
tn- Karlsruhe , Lehre

^ an 1n einem erstklassigen
^

Utzn^ urwarengeschäft. Ia .
iiipffettcn unter Rr . 2380a an

der „Ba d . Presse" erb .
M (p» 9et Mann sucht Anfangs »
Äefl "a als Silberputzer o . ähnlich .
bit |> Offert , unt . Nr 5822838 an^ -^ kved. der ..Bad . Preffe " erb.

Lehrlings -

Bermittlung .
hoben Unterzeichneten Amte
eine „ . L.ch auf kommende Ostern
2khr,i? ^ re Anzahl' " ge und Lehrmädchen aller
dorw -„> Berufsarten

Mrken lassen .
">erb „t, ^ suchen die Herren Ge-
Und Nabenden , Geschäftsinhaber
h>eis,,ss"»r,kanten um gefl. Zu-
fiQbe

n®t bt3T? Aufträgen unter Än -
?hne

'
© „ Lehrstelle mit oder

>etz^ Wt und Wohnung zu be-

Kittchen ^Ä«.' ttlung erfolgt in den
a°!!8 sn GeschaftSstunoen vormit -

rrT1, ^ Uhr und nachmittags
^ völlig kostenlos .

Sah, - .^ oratung in der BerufS-
prei «. ' ' "den jede » Dienstag und
Mer ? ° b°nds von 6—7 Uhr be-
. >r Beratungsstunden statt ,
dur !.

"ven Eltern und Bormünder
.Benützung ein.• ArbcrtSamt (Arbeitsnach

weisstelle) .
^ ännr̂ mgerstraße 100.

Abteilung Tel . 629.— i£il26e Abteilung Tel . 949 .
-Jüngere «, et».

Mderfräulein
Mwn ° .Weißnähen u . Kleider -
Ku,ii". » lernt hat . auch etwas
„ atersucht auf sofort oder

sLs ^ ed^ der "
„Bad

'
Brelle ' erbet

Fräulein,?Uche gewandt in der feiner .
Wigst 'U ' L ' m Haushalt sucht

Ein pflichteifriger, zuverlässiger.
32jähriger . verheirateter Mann
sucht

Vertrauenspssten
wenn möglich alS Kaffenbote, Ein¬
kassierer . Portier , oder sonst ähn¬
lichen Posten . Kaution kann ge¬
stellt werden bis zu 3500 Jt . Der¬
selbe würde den Posten sofort evtl,
auch spät, annehm . Off . u . 5822781" ~ ' '

„Bad .
~ - "an die Exped . der Presse" .

Ehem. OffiziersbursHe , 24 I . a.
nüchtern und zuverlässig, sucht
Stellung als

Herrschaftsdiener .
Gefl. Offert , unt . Nr . B22985 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Gebild ., fleißiges Mädchen, 18
Jahre alt , sucht Stelle als Zim¬
mermädchen oder zu 1 Kind in
besser. Hause auf 16 . April oder
am liebsten in den Schwarzwald
auf 1 . Mai . Familienanschluß u .
gute Behandlung erwünscht.

Offerten unter Nr . 2322951 an
die Exped . der „Bad . Preffe" erb .
Eine perfekte Hotel - und

PensionatS -zköchin
sucht Stellung . Offert , m . GehaltS-
angabe unt . 5822799 an die Exped .der „ Bad . Presse" erbeten . 2.2

Wrrriitetunsere
l >ie 2379a

zum Engel
in Grünwinkel

I ist auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres :

! Brauerei Sinner ,Karlsr . - (irllimiiihel .

6kh!ossereiuMelh.WerlrWe.
komplett eingerichtet mit Kraft¬
betrieb , zu verkaufen, ev . die
Räume zu vermieten .

Adresse zu erfrag , unt . B22861
in der „Bad . Preffe " .

Einfamilienhaus
in der Wendtstraße , mit 11 be¬
wohnbaren Räumen , modern aus -
gestattet , Centralheizung , rlektr .
Licht und Gas , schönem Ziergarten ,
ist sofort od. später zu beim . Näb.
4438 Sofienstraße 55 , pari .

Wer sich zurückziehen will, hat
Gelegenheit , prachtvoll gelegene

fet zu mieten od. zu kaufen
-OlllU nächst einer Großstadt .

Auskunft gibt B10701 .8.3
Eich , Heidelberg .

Größerer Laden
in der Altstadt, für jeden Ge¬
schäftszweig geeignet, ev . auch für
Versteigerungslokal , ist auf 123uü
zu vermieten.

Offerten unter Nr . D22818 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

M « zir vcrmietei!.
Ein schöner Laden mit anstoßen¬

dem Zimmer per sofort billig zu
vermieten . Zu erfragen 6231
Kricgstroße 40, 117 . St ock , rechts .

3 Laden “
mit Wohnung , f . Konditorei be¬
sonders vorzügl. Lage, in der Neu¬
stadt Straßburg i. Elf ., Straßen¬
bahnstelle gelegen , zu vermieten .

Änfrag . unt . Konditorei B22607
an die Erped . der „Bad . Presse" .

Adlerstraße 17
ist ein Loden mit 2 Zimmer ,
Küche u . Keller per sof. od . 1. Juli
zu vermieten . Zu erfragen im
Büro l Hintergebäude ) oder Bürk-
linstraße 9 . B22557

Durlach .
2 Läden mit Wohnung ,
in der Hauptstraße , 1 großer mit
2 Schaufenster und ein kleinerer
mit 1 Schaufenster auf sofort oder
1 . Juli zu vermieten .

Näheres zu erfragen Amalien¬
straße 11 , im Laden. 6205 .3 .3
Büro - u. Lagerräume
parterre gelegen, mit Toreinfahrt
und direktem Zugang von der
Straße per 1 . Juli zu vermieten .
B22853 Näh . Marienstr , 1, II .

Zwei Räume , neu hcrgcrichtet,als Büro sind sofort oder später
wieder zu vermieten . B22987

Zäbringerstratze 17.
Rriegstraße 123

herrschaftliche 7 Zimmerwohnung
mit reichlich . Zubehör und Garten
zu vermieten . Näh. Part . Bl 1707

M axellxs
Ctgaxetten .

AM "
Zn vermieten .

Schöne , geräumige Wohnung von - F Zimmern und
reichlichem . Zubehör nebst Werkstätte u . Lagerraum per 1 . Juli
d . I . zu vermieten . Offerten unter Nr. 5983 an die
Expedition der „ Bad. Preffe " erbeten .

Wohnung zuvermieten
In der Karl -Wilhelmstraße 36 ist im 4. Stock eine sehr schöne

5- Ä 4 Mnitt-MhlIIM SfäiäÄÄ m*'Ä !
zu vermieten . Ebendaselbst ist auch eine sehr schöne 4- resp. 3 Zimmer !
Wohnung auf 1 . Juli zn vermieten . Näheres im Hause l
berger oder Melanchthonstraße 2 , im Büro .

bei Hem
5800

« NIM zu oermielsii.
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel »Etaae — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 2017*

ZmIchMs-MmW, !
freier Lage Kriegstr . 83 , beim |Karlstor , Beletage , 7Zimmern ,elektr. Licht » .reichlichem Zube¬
hör auf sofort oder spät, zu ver¬
mieten . Zu erfrag , im 3 . Stock .

Aeierlheirner Allee 36
auf 1 . Juli 1914 wegen Wegzug
zu vermieten : Wohnung von 7 bis
8 Zimmern , nebst allem Zugehör .
Näheres zu erfragen Karlstr . 95
im Laden oder beim Eigentümer
Willi. Schlebach , Erbprinzenstr . 8,im Bureau . 6416 .10.2

Kriegstraße 97a ;
ist eine HerrschaftSwohnuna
im 2 . Stock leine Treppe hoch ),
bestehend aus 6 schönen Zim¬
mern , Küche , Speisekammer ,Bad , elektr. Licht und Gas ,ferner großem, schönem Frem¬
denzimmer im 4 . Stock , sowie
sonstigem reichlichem Zubehör |

| per sofort zu vermieten .
Näheres zu erfragen beim >

Hauseigentümer K . Gösse 1,
Kriegstraste Nr . 07 , Büro
im Hof . 8424 » |

HerrsAfklvohnullg .
Hirschstraße 101, Ecke Vorholz,

straße, ist im 3 . Stock eine schöne,
sonnige Wohnung von 6 Zimmern
u . allem Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Wilhelmstr . 62 , II . Tel . 912 . 5792

Neu hergerichtete
8 Zimmerwohnung
1 Treppe hoch , mit Bad und sonst
Zubehör , zu vermieten .

Näb . Leopoldstraße 35,
5503»

parterre .

Hirslhßriitze 91
habe « wir die herrschaftlich
ansgestattete Parterrewoh¬
nung , bestehend auS ."»schönen
Zimmern , Küche mit Speise ,
schrank. Bad und 35 um
große Terrasse auf sogleichoder später zu vermreten .
Dir Wohnung kann von 10
biö 18 und von 2 bis 5 Uhr
eingesehen werden , ausge¬
nommen Sonntags . Näheres
Hirschstraße 04,1 .. Tel . 1121.

Gartenstraße 34
6 Zimmer , Bad , Speise!, usw .,
freie sonnige Lage, auf 1. Juli zu
vermieten . 5812005

Näb. Gartenstraße 52 . pari .

Kai"8er3tr. Nr . 57, IV.
ist eine schöne

| Fünf - ZimmerwohnuRq |
mit Zubehör *

auf I. Juli billig zu vermieten . I
Näheres BRAUEREI SiNNER ,
KARLSRUHE - GRÜNWINKEL

Stuf 1 . Juli schöne 4730 »

5 Zimelwchliiiiili
im 4. Stock zu vermieten . Einzu¬
sehen von 10 Uhr an . Näheres

Bertbold -Avotbeke . Oststadt.

>Aiserstr . 78 , am Marktplatz
1 Treppe hoch

5 ZivlMMhllllN!!
I auch als Bureauräumlichkeiten
geeignet , auf sofort zu
vermieten . Näheres 2576 » |

Kaiserstraße 78 , Laden.

4 Dimmerwohnurrg
sonnig, schön , Sofienstraßc 126 IV
links , umständehalber aus 1 . Juli
zu vermieten . Näh. daselbst und
Klauvrechtstraße 9 II ._ B22768

Vierzimmerwohnung , Neuostst .,allein im Stock , mit 53ad , Mädch .»
Kammer , Garten u . übl . Zubehör
zu vermieten . Näheres 5822823

Tullastraße 74, V . St . , r .
Veilchenstraße 7

sonnige 4 Zimmerwohnnng mit
reichlichem Zubehör , ohne tvisavIS ,per 1 . Juli d . IS . zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer im
Hinterhaus daselbst . 5979

H Schöne 4—-HZiUimerwohn - ®
9 nng mit Bad , Zubehör , Wasser , m
W elektrischem Licht , in der Nähe 8
D von Karlsruhe , an kleine Fa - a
g sntlte per 1 . Juli zu vermieten 8
8 durchBiiroKornsand . Kaiser- 8
D straße 56.

.
6396 .10,1 g

Sehr schöne 4 Zimmerwohnrmg
mit Mansarde u . Zubeh. auf 1 .
Juli zu vermieten . Zu erfragen
Sternbergstraßc 15. II . 5811025

Große , sonnige

3 Zimier - Wchmliig
mit Badezimmer . Balkon, Erker,
Veranda . Mansarde , Gartenanteil ,
elektr. Treppenbeleuchtung , elektr.
Licht und Gas , auf 1 . Juli zu
vermieten . 6458 .2.2

Boeckbstraßo 48 , 2 . St .
Wohnung | n verm .
Schöne 3 Zimmerwohnung im

1 . Stock zu vermieten auf 1. Juli .
B22954 Zu erfr . Schwanenstr. 11 .

Schöne i NnimrMlilm
mit Bad , Balkon, Veranda , Gas
u . elektr. Licht zum 1 . Juli zu der-
mieten. B22592
Rheinstr . 7, Nähe der Kaiserallee.
3 Dimmerwohnung
Stöfferstraße 3a im 3. Stock mit

groß . Veranda , schöne, freie Lage,
per sofort oder später zu vermiet .
6141 Näheres im 1 . Stock.

Geibelstrohe 9
(neues LauSs 3 Zimmerwohnung
st Bad u . reichst Zugehör per 1.
Juli zu vermieten . 6139

Näb. 4 . Stock . Tel . 1322.
Veilchenftroße 3

sonnige 3 Zimmerwohnnng mit
Zubehör , ohne Visavis , auf 1 . Juli
zu vermieten . 5980

Näheres beim Eigentümer
VeilchenüraLe.7. S . .1 .

ScheffeLstriche 47
ist im 2. Stock eine 3 Zimmer -
Wohnung samt Zubehör auf 1 .
Juli billig zu vermieten .
9322814 Näheres im Laden.

Marienstraße 13
ist im Vorderhaus , 4. Stock ,
Wohnung mit 2 Zimmer u . Küche
per sofort oder später zu verm.
6283 Näh. Schützenstr . 63 , Kont.

Waldhornstraße 44
ist im IV . Stock Vdh . eine schöne2 Zimmerwohnnng
Küche und Zubehör auf 1 . Mai zu
vermieten .

Näheres im Hths ., I . St . bei
Fr . Mäher . BL2830

Werderstraße 73,111.
ist eine 2 Zimmerwohnnng samt
Zubehör per 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Rüppurrerstratze 36
im Möbelladen. Anzusehen nur
mittag ? . 5897
wilhelmstr . 33 . IV.
ist eine 2 Zimmerwohnung samt
Zubehör per 1 . Juli zu vermieten .

Näheres Rüppurrerstratze 36
im Möbclladen. 5896

Schöne 2 r». 3 Zimmerwohnung .
an kl. ruhige Familie per 1 . Juli
zu vermieten . B22441
Näh. Ludwig- Wilhelmstr. 18 Pt .
Mansardenwohnung von 2—3

Zimmern mit Zubehör auf 1 . Juli
an kleine Familie zu verm . Näh.
B22857 Kriegstr. 174, II . St ., lks .

Kleineres Zimmer mit Küche,Keller, schön hergerichtet, für 13j !
an 1 od . 2 Personen zu vermieten.
5322988 Zähringerstraße 17.
Adlerstraße 17 im II . Stock eine

geräumige Fünfzimmerwohnung
nebst Zubehör auf 1 . Juli zuvermieten . Näheres B22556

Bürklinstraße 9 III .
Akademiestr . 22 ist der II . Stock
mit 4 bellen , geräumigen Zimm.
nebst Zubehör auf 1 . Juli z . ver¬
mieten . Näb. pari . 9322943

Akiidemiestraße 31, 1 Treppe hoch ,
ist eine 6 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Juli zu vermie¬
ten . Näh. Kaiser -Paffage 2811 .,Büro . 5283

Bachstraßr 40c schöne 4 Zi 'nmer -
Wobnung , Bad , Speisekammer
rc . auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres 3. Stock oder Hirsch -
straße 69, parterre . Bl1958 .5.4

Bernhardstr . 3 ist eine schöne 4 Zim-
mrrwohnung nebst Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
im 3. Stock . B22864 .3.3

Berrnhardstraßc 6 (Oststadts schöne
Dreizimmerwohnung mit Gas .Klosettspülung u . Zubehör zum
1 . Juli . Nähere- beim HauSver-
Walter üb. d . Hof pari . 5622989

cui-iumtutfc xi . , lajunc o
Zimmerwohnung m . Bad , Mans .,Balkon u . Veranda zu vermiet .
B22392 Näheres 4 . Stock, rechts.

« 54»

DraiSstraßc 1, Ecke Gabelsberger -
straße , moderne 3 Zimmcrwohn -
ung, 2 . St ., mit Bad u . Zubeh.
per I . Juli zu vermieten . 5322389

Näheres daselbst im Laden.
Eisenlohrstraße 41 im 2. Stock , ist
eine sehr schöne Wohnung, 6 Zim¬
mer , Küche, Bad , 2 Mansarden ,
2 Keller, große Balkons u . sonst .
Zugehör auf 1 . Juli zu verm.

Ciscnlohrstraße 41 ist im 4 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung ,
gr . Küche, Bad , Balkon, Veranda ,
weg . Wegz . auf 1 . Juli zu verm.
Nah . Kriegstr. 151, Part . B11878

Gartenstraßr 52 2 Zimmer , Küche
mit Balkon, Badezimmer an ein¬
zelne Person auf sofort zu ver¬
mieten . Näh. parterre . 5822895

Gcranienstraße 15 (Weststadt) sind
im 2 . und 4 . Stock große 3 Zim-
mcrwohnungen mit elektr. Licht
usw . per 1 . Mai oder später zu
verm. Näheres Uorkstraße 43, I.

Gcrwigstrnße 9 sind schöne 3 Zim¬
merwohnungen mit 53ad , Balkon,
elektr. Licht rc . auf 1 . Mai oder
später zu vermieten . 2592
Näh. das. bei Maier . Tel . 1944 .

Glnckstrahe 5 ist eine schöne 3 Zim-
mcrwohnnng, Küche m. Veranda ,
Koch . u . Leuchtgas, Klosett, billig
zu vermieten aus 1 . Juli .

B22393 Zu erfragen 1 . Stock .
Hübschstr . 42IV . schöne Dreizim¬
merwohnung mit Balkon und
Veranda an einzelne Dame oder
kinderloses Ehepaar auf 1 . Juli
zu verm . Zu erfr . I . St . B22873

Kaiserstraße 207 eine Wohnung
im 3. Stock, 8 Zimmer u. Zugeb.
auf 1 . Juli oder früher zu verm.
Näheres bei F . Weber, im Lad.

Kapellcnstraße 70 ist eine Balkon¬
wohnung mit 4 Zimmer nebst
Zubehör auf 1 . Juki zu verm.
Ä22193 Zu erfragen parterre .

Körnerstratze 21 ist im II . Stock
eine freundliche Wohnung von 6
Zimmern per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh. das . Part . B22851

Kriegstratze 151 ist im 4. Stock
eine schöne große 3 Zimmerwohn¬
ung , Küche , Keller auf 1 . Juli
zu vermieten . Ä11877

Näb. Kriegstraße 151 . Part .
Lessingstraße 38. II .. ist eine Bier .
Zimmerwohnung auf 1. Juli zu
verm . Näh. im Laden. B22192

Ostendstraße 5 ist auf 4 . Mai oder
später eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung mit Zubehör an ruhige Fa -
milie zu vermieten . B10968

Näheres im 2. Stock , rechts .
Parkstraße schöne 6 Zimmerwoh-
nung mit Bad u . reich ! . Zubehör,elektr. Gangbeleuchtung, auf . 1 .
Juni zu vermieten . 5310317
Näh. Tullastraße 74. 1. Stock , l.

Philippstraße 14 schöne 3 Zimmer .
Wohnung mit Klosett auf 1 . Juli
an kleine Fam . zu verm . B22364

Rudolfstraße 10 ist eine Helle 3
Zimmerwohnung , Part ., auf ' 1 .
Juli zu vermieten . B11760

Näheres 2 . Stock , lks .
Dcheffelstraße59 schöne 2 Zimmer¬
wohnnng auf 1. Juli zu verm.
5822186 Näheres 3 . St . b . Baier .

Sosienstr . 180 im 11 Stock eine
reich ! . ^ ubehör

"
und Karten auf

sofort zu vermieten . Näheres
Händelstraße 6 (Büro ). 215

BinzentiuSstratze 8 moderne Bier -
ziurmerwohnung zu vermieten .
Nähere? l . Stock . 5322738

Winterftr . 40 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Juli zn vermiet .
Näheres parterre . 6196»

Uorkstraße 29 , Ecke Eophienstr ., ist
geräumige 3 Zimmerwohnung
mit Bad auf 1 . Juli zu vermiet.
Näh. Gerwigstr . 7. I . Tel . 717 .

Zu vermieten .
auf 1 . Mai Gluckstratze 1. III .,
schöne, geräumige 3 Zlmmerwohn -
ung mit Zubehör
auf 1 - Juli Bachstraßr 52, III ., I.,
schöne, geränmiye 3 Zimmerwohn-
una mit Zubehör. 6440

Näheres daselbst im Laden,Kaiserstrabe 209 oder Hebelstr. 3
im Laden.

v>u » nuiiQi im i’teurau ,
Ecke Haupt - u . Gritznerftraße , eine
herrschaftlich eingerichtete 1807a »
7 Zimmerwohnung
mit GaS, elektr. Licht . Zentral¬
heizung , Diele , Bad , l^üche und
Nebenräumen , Manfardzimmer , in
freier Lage auf 1 . Juli , n vermiet .

Näheres durch Büro Kornsand .
Karlsruhe . Kaiserftrahe 56 , oder
Durlach . Lcopoldstr. 4, Tclef . 183

Rüppurr .
Schöne , geräumige

Dreizimmerwohnung
mit Bad , Veranda , 1 Mansarde u.
Gartenanteil zu vermieten .

Joseph Haas , Blechnermerster.
B22950 Pfauenstraße 20. -

Douglasstraße 18
sind 2 schöne Zimmer mit Balkon,
2 Treppen hoch, mit sep. Eingang ,
für einen Beamten oder auch als»
Büro seiner gut . Lage wegen ge¬
eignet , sofort zu vermiete «.

Näh . 1 Tr . , Ks . bei A. Neu.
Wohn- und Schlafzimmer , eleg.

möbliert oder unmöbl„ in herr¬
schaftlichem Hause, freie Lage, auf
sofort zu vermieten . B22066

Nähere» Gartenstraste 52, I.
Eins . möbl. Zimmer mit oder

ohne Kaffee billig zu vermieten .
B22992 Marienstraße 90, IV . St .

Zwei gut möblierte , sehr sreundll
Zimmer mit einem od . zwei Betten
an best. Herren oder Damen oder
auch Schüler in kL Haushalt **

In ruhigem , sauberen Hause ist
für sofort oder später ein gut möb¬
liertes Zimmer zu vermieten . Zu
erfrag . Rüppurrrrstr . 15. Part . 58" °"
Baumeisterstr . 34, I . St , 1 möbL
Zimmer sofort für 18 Jt und
1 möbl . Zimmer auf 15. April f.
12 Jt zu vermieten . 5822696

Bernhardstraße 8, parL schöne»,
gut möbl. Zimmer sofort od. per
15. April zu vermieten . 5822889

Gartenstraßr Ü6, 8. St ., links , schön
möbliertes , ruhiges Zimmer , mit
freier Aussicht , auf 1. Mai zu

B23018.2 .1vermieten .
Kaiserstr. 62. 3 Trepp . , viS-a -viS
der Hochschule, freundst möbliert .
Zimmer an solid . Fräulein per
Monat mit Frühst . 20 A sof . ob.
später zu vermieten . Ä22SSS

Kaiserstraße 79 . IV . , ist separate ».
möbl . Zimmer zu Perm. B22655

Krcuzstraße 16, 1 Treppe hoch , er¬
halten 1 od . 2 solide Arbeiter so¬
gleich Kost ». Wohnung zu billi-
gem Preis . 5822724

Kriegstratze 112 sofort eleg. möbl.
Wohn- u. Echlafz. , Bad , elektr.
Licht , zu vermieten . 5822549

Lessiiiastrahe 72, III . ©L Woh «.
» . Schlafzimmer , eleg . möbl., m .
od . ohne Klavier , sep. Ein !
sos. zu vermieten .

Ludwig-Wilhelmstratze 15, II „ tks.
schönes , frcundl . möbl. Zimmer ,
ungeniert , sofort billigst zu Ver¬
mietern_ B22648

Neue Bahnhofstraße 54, vis -a -viS
tauptbahnhof , ist ein gut möbst

immer mit Zentralheizung u.
elektr. Licht zu beim . 5822671

Näheres bei Friseur Droll , im
Reichshof .

Stcrnbergstraße 1a. IV . , ist gut
möbliertes , großes Helles Zimmer
an Herrn oder Fräulein sofort
zu vermieten ._ 5811944

Uhlandstraße 5, Part ., ist gut möbl
Zimmer zu vermieten . B23024

Waldhornstratze 14, 2 Trepp ., r .,
nächst dem Schloßplatz, elegantmöbl. Zimmer zu verm.

Waldhornstratze 58, IV -, ist sofort
oder später ein möbst Zimmer
an besteren Arbeiter oder Herrn
zn vermieten._ 5822952

llnmöbl . Mansardenzimmer an
nur ruh . Frau sofort od. später
zu vermieten . 5822718

Hirfchstraße 89 . Laden.

Kinderlose Beamtenfamilie sucht
4- 5 ÄNMMVhMg

mit Bad rc. in der Südweftstastt
auf sofort oder 1. Mai .

Offerten unter Nr . 8422a an die
Exped . der „Bad . Presse" erb. 2.1

Beamtenfamilie (3 erw. Pers .s
sucht 1 . A^ . große Bierzimmer .
Wohnung , 58ad, Mans . Offerten
mit Preisangabe unst Rr . 6312 cm
die Exped . der „Bad . Preste " erb.
2- 3 Zimmer - Wohnung
in der Nähe des neuen Haupt »
babnhofeS per 1 . April gesucht.

Offerten unter Nr . 4181 an die
Expedition der „ Bad. Preffe " .

"
Suche auf 15 . April ungeniert !

zut möbl. Zimmer , evtl, mit Pe :
iron . Offert , mit Preisang . ur
Nr . B22958 an die Exped . di
„Bad . Preffe " erbeten.

LaSenlolral
modern und möglichst mit Nebenranm in bester Geschäftslage .Karls¬
ruhes zum Sommer oder Herbst auf lange Jahre zn mieten gesucht
von Spezialgeschäft der Lebensmittelbrcmche. 2.2

Offerten unter Nr . 2356a an die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

MaxelHs . 1
Ct ^ axetfen ,
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Verreis

Sie ?

so besorgt Ihnen Ihr Reisegepäck von und zum B & hnhof

zu jeder Tag - u . Nachtzeit am raSCllBStGIl und billigsten die

. . . . .. . ... Amtliche Gepäck- und Expressgut - Bestätterei . . .
Ielef.447,1457 Werner & Gärtner W.UM
—■ ■ Bureau : Hauptbahnhof — Expressguthalle . irr
^ ^tomobil , Fuhrwerke , Radfahrer . Agentur der Mannheimer Reisegepäokversioherung .

Erholungsheim der Stadt Karlsruhe
in Baden - Baden

für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz 2 Mk . 80
Pfg . für den Tag . Soweit der Platz reicht , können auch auswärts
wohnende Frauen und Mädchen für 3 Mk. täglich ausgenommen werden .

Nähere Auskunft und Anmeldung bei der 4892*

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe .

Arauenarbeitsschnle
(gewerbliche Unterrichtsanstalt)

des Badischen Frauenverems
Abteilung i .

1. Ausbildung für häuslichen Bedarf .
Am 23 . April bs Js ., vormittags 8 Uhr , beginnen sämtliche Kurse :

Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen , Schnittzeichnen . Weitz-
sticken , Bnntsticken , Knüpfarbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und Kunst¬
stopfen , Putzmachen , Feinbügeln . Fristeren , Freihandzeichnen und

^ Nachmittagen find Extrakurse für Damen im Wäschenähen
und Schneidern eingerichtet .

2. Ausbildung für verschiedene Berufe .
Borbereitunasklafle zur Vorbildung von Handarbeitslehrerinnen .
Handarbeitslehrerinnen - Seminar zur Ausbildung von Hand¬

arbeitslehrerinnen für städtische Volks - , höhere Mädchen -, Frauen -
arbeits - und Gewerbeschulen .

Ausbildung für Zimmermädchen und Kammeriungfer «.
Fachausbildung für Weißnäherinnen und Kleidermacherinnen in

Ljähriger Unterrichtszeit und nachfolgender ^ jähriger Lehrzeit in nur
erstklassigen Geschäften , wohin die Schülerinnen von der Anstalt über¬
wiesen werden . Die Ausbildung berechtigt zur Gesellenprüfung .* Extrakurse für schon im Dienst stehende Zimmermädchen und
Kammerjungfern , die von ihrer Herrschaft gut empfohlen sind , im
Wäschenahen , Kleidermachen , Flicken und Kunststopfen und Feinbügeln
an einem Nachmittag in der Woche.

Auswärtige Schülerinnen erhalten in der Anstalt volle Pension
und besonderen Unterricht in Turnen , Gesang und Lebenskunde .

Die Satzungen , die Gartenstrahe 47 und 49 abgegeben werden ,
geben ausführliche Auskunft .

Anmeldungen werden täglich von der Vorsteherin , Fräulein
lZosefine Mäher , Hauptlehrerin , in der Zeit von Hll —12 und 3—6 Uhr
in der Frauenarbeitsschule , Gartenftrahe 47. entgegengenommen ,
ebenso schriftlich . 2341

Karlsruhe , im Februar 1914.
Der Borstaud der Abteilung i .

Gartenstrahe 49.

Kochschule des Frauenvereins Lahr.
Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen . Dauer der Kurse :
10 Wochen . Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer .
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Hoch¬
schule in Lahr (Baden ), BismarckstraBe Nr. 9. 198 I

Handelslebransfalt and Töchtertaandelsschöle
Moni # iinii Karlsruhe
ITIVI > Kaifiirriitr . 113ff

I ( Ecke Adlerstrasse .)
Größtes und ältestes

I derartiges Institut am
.- i- ii Platze . == ===

Prima Re
ferenzen .
7Lehrer .

MERKUR

Kaiserstr . 113 |
Telephon 2018 -

Gewissenhafte Ausbildung I
in allen kaufm . Lehrfächern
für Damen und Herren .

sfZe @andschrift

Kennt-

3Bucl 3 .flltiru .ng :
(einfach , doppelt u. amerikanisch )

Stenographie (Gabelsberger u . Stolze-Schrey ) , Maschinenschreiben I
(35 erstklassige Maschinen ), Korrespondenz , kaufm. Rechnen,
Wechsellehre und Scheckkunde , Rundschrift, Kontokorrentlehre ,
Kandelslehre , Bank- und Börsenwesen , Deutsch , Englisch,
Französisch , Italienisch , Spanisch etc. können sich Damen und |

Herren in kurzer Zeit bei mäßigem Honorar aneignen .

Am 15 . April beginnen neue Kurse .
Ausbildung zur

perfekten Maschinenschreiberin
bezw . Maschinenschreiber ngcb der 6271

Underwood
Meisiersdiafts-Schneüsdireib -Methode .

I Alle nach dieser Methode Ausgebildeten sind flotte Maschinen - I
| Schreiber und erhalten dadurch nicht nur leichter Stellung,sondern auch bessere Bezahlung .

Tages - und Abendkurse . "WW
Auswärtige erhalten durch uns . Vermittlung Fahrpreis -Ermäßigung .
Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion.

Baldgefl. Anmeldung erbeten .

Pädagogium Freudenstadt
Schwarzwald .

EnergischeVorbereitg . : Abiturienten - u. E !njährig .-
Examen . 3041. 14.8

Nichtversetzte Schüler gewinnen ein volles Jahr.
Ausgezeichn . Erfolge. Stete Aufsicht , vorzügl . u. bilL Internat .

Freudenstadt , bevorzugtester Höhenluftkurort d. Schwarz¬
waldes , 800 m ü . M ., vorzügl . für erholungsbedürft . Schüler .
Aufnahme von Ferienschülern , auch für kürzere Zeit. Aus¬
gezeichnete Referenzen . Auskunft und Prospekte durch
Direktor Hoff mann .

Anstatt der Abteilung II
des bad. Frauenvereins
zur Ausbildung junger Mädchen u.
Frauen als Pflegerinnen kleiner
Kinder von Geliurt an bis in das
schulpflichtige Alter . Kurs von
sechsmonatl . Dauer für Mädchen
und Frauen mit Volksschulbilduug
in der Luisenkrippe .

Beginn : 1 . Mai .
Wegen Auskunft u . Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand
der Abteilung , Gartenstraße 49 in
Karlsruhe wenden . 1543a .2.2

Karlsruhe , 1 . März 1914.
Der Vorstand der Abteilung II

.i -rete DeutscheAutomobiMdehschule
' ’

gegr. 1Y04 Mäiltt Tfelef. Y40
Staat!, beaufisidit,Lehranstaltmit

jm .Ste!!envamiltl / Prosp . gratis.

Kandeksw . Kurse
v . Friedr . Mester , Inh ab . d.
über Europas Grenzen bekannten
früh . Handels - Akademie Leipzig .
12 Dozent . Prosp . umsonst . 1171
TI » rmstädter Pädagogium bereitet
IJ rt auf alle Prüfung, vor mit glänz." Erfolg, da nur Prot , Oberlehrer
etc., keine Kandidaten unterrichten .

Mathematik B«
unterr . errfahr .

Anfr . 1
Lehrer u .

isi 'ü.L’u 1963
Karlsruher .

Iieiternfabrik
H . Raible
ßismarckstrasse 38,

^empfiehlt in jeder Größe:
tzaurdattirng». , «S

öcjcbäTuicitcrn ,
Obtt»bnH)« - Eflt<f.

Zevlebieiter«.
I Itlmlatten ti .Riptüicj
letten in best . Husfübr

Sie sparen Geld,
wenn Sie 5790*

Jackenkleider, Röcke,
Blusen, Mantel re.

Wilhelmstr . 34, 1 Ir.,
kaufen . Keine Ladenspesen .

GMMöbelhaus
liefert an solvente Känfer

Ausstattungen ,
Einzelmöbel

gegen bequeme Ratenzahlungen
event . ohne Anzahlung .
Reelle , billige Bedienung .

Strengste Diskretion zugesichert .
Offerten unter Nr . 3784 an die

Ezped . der „Bad . Presse " erb . 12.12

Tapete», Tapeten
konkurrenzlos billig .

Größte Auswahl , von den ein¬
fachsten bis feinsten . — Moderne
Muster . — Keine alten Ladenhüter .

Trustfreie Ware .

Tapetenlager
Durand ,

Douglasstraße 26 .
Telephon 3435 .

Bei mir kaufen Sie das ganze
Jahr hindurch billiger als im
Aus - oder Umzugsverkauf .

ge-
brannt j

in nur besten Qualitäten,
| von Mk. 1 .00 bis Mk. 2 .20
14.4 per Pfund . 6054

Spezialmischung ä Mk . 1.60
empfiehlt

El ’ bj Lidellplatz.w

Apfelwein
glanzhell , 23 Tfg . pet Liter

Reinetten - Wein
26 Tfg . per Liter 32ÜJ

liefern in Leihqebinden v. 40 Ltr . ab

Kobler & Qerger, <Büf)lL <B.
Telephon 173, Apfelweinkelterei .

IstaMtM find , gute u . diskr . Aufnah .
*/UlllvU bei Fr .KIemhaus,Hebamme .
Bm« Fasanenstr . 8, Ecke Kaiserstr ,

Handelsschule
J . Brenn .

- . - » Staatlich genehmigtes Institut . -
Erste Lehrkräfte
Bewährte Lehrmethoden
Sehr gute Erfolge

6 geräumige helle Lehrsäle
30 Schreibmaschinen , ver¬
schiedener Fabrikate .

Leiter der Anstalt ist staatlich geprüfter Handelslehrer mit
l’ ""!ähriner kaufm. Praxis . 4481

Am 16 . April beginnt
unser Sommersemester
mit 3-, 4- , 6- und 8monatigen

Kursen .

Jahres -
Handelskurse .

Aufgenommen werden Personen beiderlei Ge¬
schlechts ieden Alters.

Auswärtige Schüler erhalten Fahrpreisermässigung .
Anmeldungen werden schriftlich oder mündlich im
Kontor der Schule entgegengenommen . Prospekt u . nähere

Auskunft an jedermann kostenlos .

Badische
.

Karlsruhe I «ininicffi 'icicnO Telephon 3121
Ecke Kaiserstr . liOlIlIIlMIdlaaCO Nähe Marktplatz.

«£- Tages - und Abendkurse nach Wahl. -W

Gebrüder Hensel loflieL
empfehlen

zu den billigsten Tagespreisen ;

Prima Ochsen -Fleisch
„ Rind -Fleisch
„ Kalb -Fleisch 6333 .3.3
„ Schweine -Fleisch
„ Hammel -Fleisch

, , mild gesalzene Schinken
Hinter -Schinken , roh und gekocht

Vorder -Schinken . . 3— 5 Pfund schwer

Feinste konservierteWii sieben q . Saftscbinken
Frisches

Filder - Delikatess - Sauerkraut
Prima mageres Dörrfleisch

sowie alle übrigen

Fleisch - u . Wurstwaren
jimii iiiniiniiimji iiuimumiiiiiiiiiin iiiiu iii iiiini iiimii iii im ii unimiiiuii ini iiiin

in bekannt vorzüglicher Qualität -

Um ge fl. rechtzeitige Bestellungen wird höfl . gebeten

dlpfelzDein *
in hervorragend feiner, bekömmlicher Qualität, goldklar, mild
und ohne Zuckerzusatz , in den letzten Jahren von über 2000
Käufern aus allen Gesellschaftskreisen (worunter viele Aerzte)

belobt und empfohlen , liefert die altbewährte Großkelterei
A. Hörth , Ottersweier 5 (Baden )

Marke „ Export-Apfelwein“ zu 24 Pfg.
Marke „Reinetten -Apfelwein“ (beliebte Spezialsorte) zu 28 Pfg.

per Liter ab hier in meinen Fässern von ca. 40 Ltr . an.
Muster und Prospekt gratis und franko . 340J

Großer Abbruch !
Nie wiederkehrende Gelegenheit !

Im Zimmergeschäft Weist Witwe in Mühlburg ,
Kaiserallee 137, habe ich die ganzen Schuppen , Sägemühle ,
Werk statte , Bureau - Gebäude, im ganzen oder getrenn
billig zu verkaufen .

Auch werden einige 1000 qm Schaaldielen , einige
100 cbm prima Bauholz , sowie Ziegel , Backsteine,
Mauersteiue, Fenster und Türen billig abgegeben.

Näheres auf der Abbruchstelle oder bei
Jakob Kögel , Sedanskrahe Nr. 8.

NB. Ebendaselbst sind die ganzen guterhaltenen v-raschiuen,
sowie I. Dampfkessel, Reservoir , Sägegatter billig
abzugeben. 5999 .33
Itarinhimfldtrtl'fon empfiehlt in reicher Auswahl und geschmackvollster

Ausführung die Druckerei der ..« ab . Presse " .

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wende « «loh an die

BersWtelle für
im ObergeschoBd. Krankenkassen - *
Verwaltung, GartenstraBe 14116.
Sprechzeit von 12—1 Uhr .

Kostenfreie Auskunft an jedermann.

-sgi f o ftdarngfer oo» '

Antwerpen
Lach

LüSlrwst akhÜW
Rieh. (lraebener in KarlarnÄ

Kaiserstraße 215 . ^

Gevettet
werden Herren » und Damenkleid ^
in Wimers EutglänzungSansta " '

früher Amalienstraße 22
— seht Akademiestraste 26 - *

Filiale : Kaiser - Allee 43 ^
Dnrlach : Hauptstraße 65. ^ ^.

Beiae !
Empfehle einen guten ,

kräftigen

Weitzwein
4 .3 Banates öb62

Literflasche 7 0 Pfg -

Flaschenpfand IS Pfg .

tfroiifitmicr
Literflasche 00 Pfg -

Flaschenpfand 15 Pfg -

Malaga
dunkel

Flasche mit QPs
Glas Utß Pfg -

Rotwein
Valenzia

sehr feine Qualität

Literflasche 7 0 PsS -

Flaschenpfand 15 Pfg -

Bordeaux
isoser Maraaux -Medoc

Flasche mit GlaS 1 . 10

Bucherer

Allerlüme ^
rmyeu <sic |u»i wu siiiTXM
Kunst - u . Antiquitatenhanor ^ A

26 .2 Max Sasse 346*
Wald straffe l £ . Telephon, ^ -

JllUTfv l <v . ^ ,v . — - .

Stoffwechsel - -
Tee „St. Barbara .

Magen-,Leber- ,Nieren - .BlaseN '^ og.
20 Med .-Kräuter unzerkl . SOU . l9,

Wilh . Tschcrning . AmaliE
Otto Mayer . Wrihelmitr - i ^S.
Westend - Drog . . Sophlenstr .
Mühlburg : Strauß - Lroger '
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